
 

 

- 25 - 

2 Checklisten 

NB 1 Rohrsystem auf Dämmplatte im Nassestrich 

NB 2 Rohrsystem in Dämmplatte mit Nassestrich 

NB 3 Rohrsystem auf Altuntergrund in Ausgleichsmasse / Estrich 

NB 4 Rohrsystem mit Wärmeleitlamellen auf Dämmplatte im Nassestrich 

TB 1 Rohrsystem in Dämmplatte mit Trockenestrich 

TB 2 Rohrsystem in Systembodenplatte mit / ohne Dämmschicht 

TB 3 Rohrsystem auf Dämmplatte im Gussasphaltestrich 

TB 4 Rohrsystem mit Wärmeleitlamellen in Unterkonstruktion unter Fertigteilestrich / Holzboden 

NW 1 Rohrsystem, ggf. mit Wärmeleitlamellen im Wandputz 

TW 1 Rohrsystem, ggf. mit Wärmeleitlamellen in Unterkonstruktion mit Trockenbauplatte 

TW 2 Rohrsystem in Trockenbauplatte - Wand 

ND 1 Rohrsystem im Deckenputz 

TD 1 Rohrsystem in Trockenbauplatte 

TD 2 Rohrsystem auf Trockenbauplatte - Decke 

TD 4 Rohrsystem auf abgehängtem Metalldeckensystem 

TD 5 Rohrsystem auf abgehängter Metallkonstruktion 
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NB 1 – Rohrsystem auf Dämmplatte im Nassestrich 

 

Konstruktion 

Bauart A nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen, ggf. mit Wärmeleitlamellen auf Dämmplatten mit Folienabdeckung verlegt, Nassestrich nach 

DIN 18560. 

 

NB1.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Fußbodenkonstruktion 

NB1.2 Architekturplanung 

NB1.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

NB1.4 Koordination Planungen 

NB1.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 NB1.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 NB1.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel 

 NB1.5.3 Herstellung des Heizsystems 

 NB1.5.4 Estrichherstellung 

 NB1.5.5 Oberbodenverlegung 

NB1.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Estrich/Oberboden/Elektro  

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzu-

halten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger  

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-
schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes 
Zuständig Erledigt 

ja / nein 
Unterschrift 

NB1.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Kon-

struktion (ggf. durch Sachverst.) 
   

1 Ist die Art und Dicke der Unterkonstruktion 

festgestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Unterkonstruktion 

ausreichend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Unterkonstruktion in einem 

Plan erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Sind eventuell Art und Dicke der Wärme-

dämmstoffschicht ermittelt? 

PA � �  

6 Sind eventuell Art und Dicke der Trittschall-

dämmstoffschicht ermittelt? 

PA � �  

7 Wurden mögliche Art und Dicke der Lastvertei-

lungsschicht unter Berücksichtigung der lot-

rechten Nutzlasten und der festgestellten An-

schlusshöhen ermittelt? 

Statiker � �  

8 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusi-

on (Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen 

Konstruktion erforderlich? 

PA � �  

9 Ist eine Feuchtigkeitssperre vorhanden /  

erforderlich? 

PA � �  

10 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung 

der durchlaufenden Zuleitungen in Innenwän-

den gebohrt? 

PA � �  

11 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungs-

systeme unter Berücksichtigung der verfügba-

ren Aufbau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

12 Wird das Flächenheizungssystem auch zur 

Kühlung eingesetzt? 

BH/PA � �  

13 Sind z.B.: knarrende Geräusche bei Belastun-

gen der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

14 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastun-

gen? 

PA � �  

15 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des 

Untergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NB1.2 Architekturplanung    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinspar-

verordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle 

und Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA � �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, 

EnEV, EEWärmeG, Schall- und Brandschutz-

konzept) fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

4 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem 

Heizungsbauer, Estrich- und Bodenleger er-

stellt? 

PA � �  

5 Ist der Fugenplan an PH, Heiz. und ObBo 

weitergeleitet? 

PA � �  

6 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Däm-

mung der Gebäudehülle, Bodenaufbauten; 

Flächenlasten; Bodenbeläge (R-Werte); An-

gaben zur Anlagentechnik, Regelungstechnik) 

an PH; PE bzw. Heiz und ObBo weitergelei-

tet? Datum:  

PA � �  

7 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben 

zur Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, 

PE bzw. Heiz. weitergeleitet?  

PA � �  

8 Ist der Bauablaufplan unter Einbeziehung der 

voraussichtlichen Trocknungszeiten der Last-

verteilungsschicht und ggf. unter Berücksichti-

gung von zusätzlichen Bautrocknungsmaß-

nahmen (z.B. Estrichbeschleuniger) erstellt? 

Datum: 

PA � �  

NB1.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Fußbodenheizung / -

kühlung fertiggestellt? 

Datum: 

PH 

 
� �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produk- 
te und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 
durch die geplante Flächenheizung ge-
deckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Be-
zug auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus 
Energieausweis: Systemtemperaturen, U-
Wert Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. 
aus EEWärmeG: Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe1) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind evtl. Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 
berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das 
Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge für die Option Küh-
lung geeignet (R-Wert und Feuchteauf-
nahme)? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Ar-
chitektenplan der haustechnischen Pla-
nung sowie den erforderlichen Flächenlas-
ten? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass 
Rohrkonzentration minimiert sind (z.B. 
zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 
Wand-heizung / Deckenkühlung) erforder-
lich und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entsprechend 
DIN EN 12831 vereinbart (evtl. Abwei-
chungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum:  

PE/PH � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/Zentralregelung be-
rücksichtigt? 

 � �  

                                                      
1 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 
Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung [[[.............................. 

fertiggestellt? Datum: 

 � �  

NB1.4 Koordination Planungen     

1 Ist Koordination der Planungen Pla-

ner/Architekt und Haustechnik / Elektrotechnik 

durchgeführt -z.B. Aufbauhöhe der Fußboden-

konstruktion (evtl. Ausgleichschicht, Däm-

mung, Estrich mit Mindestrohrüberdeckung, 

Bodenbelag) entspricht bei Geschosshöhen/ 

Türhöhen unter Berücksichtigung der Nutzlas-

ten höchstens den Anschlusshöhen? 

PA � �  

2 Sind Messstellen zur Feuchteprüfung vorge-

geben? 

Anmerkung: Hinweise zur Messstellenanord-

nung beachten. Je Raum sollte mindestens 

eine Messstelle ausgewiesen werden, siehe 

1.5.6. 

PA/PH � �  

3 Ist der Fugenplan u. a. gemäß DIN 18560-2 

abgestimmt und berücksichtigt er die Erforder-

nisse des Bodenbelages (Fugenbild, Material, 

Art der Verlegung)? 

PA/PH 

(Heiz/ 

ObBo) 

� �  

4 Ist berücksichtigt, dass Bewegungsfugen nur 

von durchlaufenden Zuleitungen der Heizung 

gekreuzt werden? 

PA/PH 

(Heiz/Estr) 
� �  

5 Rohrführung/Anordnung der Verteiler – Sind 

die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentratio-

nen minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung 

der durchlaufenden Zuleitungen über Wand-

durchführungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

6 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzel-

raumregelung / Zentralregelung (z.B. Heiz-, 

Kühlregler mit Zentralumschaltung) berück-

sichtigt? 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

7 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wär-

meabgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

8 Ist die Positionierung der elektronischen Ein-

zelraumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor 

direkter Sonneneinstrahlung, geeignete Auf-

putzregler des Systemanbieters)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

9 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler 

verwendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 

18599; Abschottung gegen Fremdwärme bzw. 

Kaltluft bei Leerrohrinstallation oder wärmeab-

gebenden Doseneinbauten)? 

PA/PH/ 

 

(Heiz/Ele) 

� �  

10 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-

Wert bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)?  

PA/PH/BH 

(ObBo) 
� �  

11 Sind die Bodenbeläge für FB-Kühlung geeig-

net (R-Wert bzw. vom Hersteller dafür freige-

geben; feuchteempfindlich)? 

PA/PH/BH 

(ObBo) 

� �  

12 Ist die Einwirkung von Sonneneinstrahlung bei 

großen Fensterflächen (z.B. Autohäuser) bei 

der Planung von Bewegungsfugen berücksich-

tigt? 

PA/PH 

(Heiz/Estr./ 

ObBo) 

� �  

13 Ist bei Verwendung von Zusatzmitteln (z.B. 

Estrichbeschleuniger) die Eignung für das 

vorgesehene Fußbodenheizungs- und küh-

lungssystem nachgewiesen bzw. vom Herstel-

ler freigegeben?  

PA/BH/ 

(Estr./ObBo) 
� �  

NB1.5 Ausführung und Bauüberwachung    

NB1.5.1 Prüfung des Untergrundes und der 

Umgebungsbedingungen 

   

1 Ist eine Bauwerksabdichtung / Feuchtig-

keitssperre vorhanden/erforderlich?  

PA/BL � �  

2 Ist die Bauwerksabdichtung / Feuchtig-

keitssperre eingebaut? Sind Schutzmaßnah-

men erforderlich, z. B zusätzliche PE-Folie? 

BU/BL/ 

(Estr) 
� �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meter-

riss)? 

BU/BL � �  

4 Ist eine Schutzmaßnahme gegen nachstoßen-

de Restfeuchte erforderlich? 

BU/BL � �  

5 Ist die Schutzmaßnahme (z.B. Feuchtigkeits-

bremse) eingebaut? 

BU/BL � �  

6 Sind die Oberflächen augenscheinlich tro-

cken? 

Heiz/Estr � �  

7 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken 

der geplanten Fußbodenkonstruktion und 

Rohrüberdeckung überein?  

Heiz/Estr � �  

8 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre 

für die Einzel/-Zentralregelung eingebaut? 

BL/Heiz/Ele � �  

9 Sind die Winkeltoleranzen nach Tabelle 2 der 

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug 

aus DIN 18 202 zu den Winkeltoleranzen, 

Tabelle 2“? 

Heiz/Estr � �  

10 Liegt die Ebenheit der Rohdecken innerhalb 

der Toleranzen der DIN 18202 Tabelle 3, s.a. 

Abschnitt „Auszug aus DIN 18202 zu den 

Ebenheitsabweichungen, Tabelle 3“? 

Heiz/Estr � �  

11 Ist das Bauwerk geschlossen?  BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

12 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

13 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Estr � �  

14 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vor-

handen, die einen Höhenausgleich z.B nach 

BEB Arbeitsblatt 4.6 erforderlich machen? 

PA/BL � �  

15 Sind Abweichungen im Plan erfasst? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

16 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber er-

folgt? 

Heiz/Estr � �  

17 Wurde eine Ausgleichschicht (Höhenausgleich 

auf der Rohdecke) erstellt? 

BL � �  

18 Entspricht die Auswahl der Dämmstoffschich-

ten der lotrechten Nutzlast, den Wärme- und 

Trittschallanforderungen sowie den geplanten 

Bodenaufbauten? 

BL � �  

NB1.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen 

erfolgt? 

PA/BL � �  

NB1.5.3 Herstellung des Flächenheizungs- und -

kühlungssystems 

   

1 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohr-

konzentrationen zentral angeordnet und an die 

entsprechenden Bodenaufbauten angepasst 

(Einbauhöhe Verteilerkasten/ Oberkante Fer-

tigfußboden)? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

2 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksich-

tigung des Estrichsystems in ausreichender 

Dicke und Höhe verlegt?  

Heiz/Estr � �  

3 Sind die Dämmstoffschichten fachgerecht, z.B. 

oberste Lage, durchgehend verlegt? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist die Abdeckung der Dämmstoffschicht ord-

nungsgemäß verlegt? 

Heiz/Estr � �  

5 Ist die Rohrüberdeckung entsprechend dem 

Höhenbezugspunkt (Meterriss) sichergestellt? 

Heiz � �  

6 Sind die Heizungsrohre, ggf. mit Wärmeleitla-

mellen entsprechend der Auslegung des Pla-

ners sowie DIN EN 1264-4 ordnungsgemäß 

verlegt, z.B. Rohrabstände zu aufsteigenden 

Bauteilen? 

Heiz � �  

7 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert 

und evtl. eingebaute Kupplungen im Boden-

aufbau in einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

8 Sind bei Kreuzung der durchlaufenden Zulei-

tungen mit Estrichfugen bzw. bei Wanddurch-

führungen Überschubrohre vorhanden? Ist der 

Schall- und Brandschutz bei Wanddurchfüh-

rungen beachtet? 

Heiz/PA/BL � �  

9 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzie-

rung unerwünschter Wärmeabgabe; siehe 

Positionspapier des BVF)? 

Heiz/PA � �  

10 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss 

an den Verteiler ausreichend Platz zwischen 

den Rohren vorhanden (um deren Einbettung 

sicherzustellen)? 

Heiz/PA/ 

Estr 
� �  

11 Sind alle Kreise über den Verteiler gespült und 

entlüftet worden? 

Heiz � �  

12 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Herstel-

ler über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  

13 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

14 Ist für das eingebrachte Fußbodenheizungs/-

kühlsystem der hydraulische Abgleich ent-

sprechend der wärmetechnischen (Volumen-

strom/ Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 

1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

15 Ist das eingebrachte Fußbodenheizungs/-

kühlsystem bis zur Estricheinbringung vor 

Beschädigung geschützt? 

BL/Heiz � �  

16 Ist nach Abschluss der Fußbodenheizungsar-

beiten die unmittelbare Einbringung des Est-

richs gewährleistet? 

BL/Estr/ 

Heiz 
� �  

NB1.5.4 Estrichherstellung    

1 Ist bei Lastverteilungsschicht für Fliesen/  

Naturstein/Betonwerkstein für den Zement-

estrich eine Bewehrung vereinbart? 

PA/Estr � �  

2 Wurde ein von der Norm abweichendes Est-

richsystem eingesetzt? 

Wenn ja, welches [[[[[[[[[[[.. 

Protokoll P2 beachten! 

PA/Estr. � �  

3 Ist Misch- und Lagerplatz vorhanden? Estr � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

4 Erfordert der Förderweg des Estrichmörtels 

besondere Maßnahmen? 

Estr � �  

5 Sind die Heizrohre ausreichend gegen Lage-

veränderung gesichert (gemäß DIN EN 1264-

4)? 

Heiz/Estr � �  

6 Stehen die Heizrohre bei Estrichmörteleinbrin-

gung unter Druck (siehe Protokoll P1)? 

Heiz/Estr � �  

7 Ist der Konstruktionsaufbau, insbesondere die 

Rohrüberdeckung (auch im Bereich der Über-

schubrohre), entsprechend den Vorgaben ein-

gehalten? 

Heiz/Estr � �  

8 Sind die Messstellen markiert? Zu Vorgabe 

und Anzahl der Messstellen siehe 1.5.6. 

Heiz/Estr � �  

9 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben 

angelegt, haben kreuzende Rohre Überschub-

rohre? 

Heiz/Estr � �  

10 Ist die Raumtemperatur ≥ 5°C (gemäß DIN 

18560-1)? 

Estr/BL/ 

PA 
� �  

11 Bei Unterlage für Fliesen Naturstein/ Beton-

werkstein: Ist für den Zementestrich eine Be-

wehrung eingebracht? 

BL/Estr � �  

12 Ist abgesichert, dass nach dem Einbringen 

des Estrichs dieser gegen Witterungseinflüsse 

(z.B. Sonneneinstrahlung, Zugluft) geschützt  

ist und für eine ausreichende Lüftung gesorgt 

ist? 

BL/BH � �  

NB1.5.5 Oberbodenverlegung    

1 Sind im Estrich Risse > 0,5 mm vorhanden?  ObBo � �  

2 Wurden vorhandene Risse verharzt? Estr/ObBo � �  

3 Wurden Scheinfugen verharzt (besondere 

Leistung)? 

ObBo � �  

4 Bleiben Scheinfugen offen und werden im 

Oberbodenbelag übernommen? 

ObBo � �  

5 Wurde die Estrichoberfläche auf ihre Eignung 

für den Oberboden geprüft (gemäß VOB)? 

ObBo � �  

6 Sind die Randdämmstreifen mit ausreichen-

dem Überstand und Dicke für den Oberboden 

noch vorhanden? 

ObBo � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

7 Sind Folienprüfungen zusätzlich zur CM-

Messung gesondert beauftragt? 

ObBo � �  

7a Folienprüfungen sind durchgeführt und doku-

mentiert. 

ObBo � �  

8 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7? 

ObBo1 � �  

9 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7?  

ObBo2 � �  

10 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7?  

ObBo3 � �  

11 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7?  

ObBo4 � �  

12 Sind ergänzende Dokumente/Hinweise zum 

Kühlfall für den Bodenbelag an den Bauherren 

übergeben (Feuchteverhalten)? 

ObBo � �  

NB1.6 

Schnittstellen  

Heizung / Kühlung / Estrich / Oberboden / 

Elektro 

   

1 Sind die Messstellen zur Feuchteprüfung im 

Plan festgelegt (vgl. auch NB1.4.2)? 

BL � �  

2 Sind die Messstellen vorhanden und doku-

mentiert? 

BL/Estr � �  

3 Ist die Fußbodenkonstruktion bis zum Ab-

schluss des Funktionsheizens frei von Über-

deckungen? 

BL/Estr/ 

Heiz 
� �  

4 Beginn Funktionsheizen nach der Estrichver-

legung bei  

• Zementestrich 21 Tage 

• Calciumsulfatestrich 7 Tage 

• bzw. entsprechend dem einge- 

setzten Estrichsystem .... Tage 

Heiz/Estr � �  

5 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 

durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P2)? 

Heiz � �  

6 Ist ein Belegreifheizen erforderlich? ObBo � �  

7 Ist das Belegreifheizen gesondert beauftragt? BH/BL � �  

8 Ist das Belegreifheizen durchgeführt und do-

kumentiert (siehe Protokoll P7)? 

BH/Heiz � �  

Seite 12 / 13 
NB 1 



NB 1 – Rohrsystem auf Dämmplatte im Nassestrich 

 

- 38 - 

Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

9 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen( z.B Feuchtefühler / Temperatur-

begrenzer) auf einwandfreie Funktion über-

prüft (z.B. mittels Thermografie oder 

Funktionsanzeige an Raumthermos-

tat/Klemmleiste/Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

10 Ist die beheizte Fußbodenkonstruktion bis zum 

Abschluss des Belegreifheizens frei von Über-

deckungen? 

BL/Estr/ 

Heiz 
� �  

11 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs-und Klimatechnik auszustellen (z.B. 

Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

12 Sind ggf. ergänzende Dokumente/ 

Bestätigungen übergeben? 

Heiz/BH � �  
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NB 2 - Rohrsystem in Dämmplatte mit Nassestrich 

 

Konstruktion 

Bauart B nach DIN EN 1264.  

Rohrleitungen in Systemplatten verlegt, unterhalb des Nassestrichs nach DIN 18560. Zumeist mit Wärmeleit-

blechen; mit Folienabdeckung 

 

NB2.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Fußbodenkonstruktion 

NB2.2 Architekturplanung 

NB2.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

NB2.4 Koordination Planungen 

NB2.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 NB2.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 NB2.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel (i.d.R. zusätzliche Leistungen) 

 NB2.5.3 Herstellung des Flächenheiz- und -kühlsystems 

 NB2.5.4 Estrichherstellung  

 NB2.5.5 Oberbodenverlegung 

NB2.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Estrich/Oberboden 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger  

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NB2.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen 

Konstruktion 
   

1 Ist die Art und Dicke der Unterkonstruktion festge-

stellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Unterkonstruktion aus-

reichend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Unterkonstruktion in einem Plan 

erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen er-

mittelt? 

PA � �  

5 Sind eventuell Art und Dicke der Wärmedämmstoff-

schicht ermittelt? 

PA � �  

6 Sind eventuell Art und Dicke der Trittschalldämm-

stoffschicht ermittelt? 

PA � �  

7 Wurden mögliche Art und Dicke der Lastvertei-

lungsschicht unter Berücksichtigung der lotrechten 

Nutzlasten und der festgestellten Anschlusshöhen 

ermittelt? 

Statiker � �  

8 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA � �  

9 Ist eine Feuchtigkeitssperre vorhanden / erfor-

derlich? 

PA � �  

10 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Innenwänden ge-

bohrt? 

PA � �  

11 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungssys-

tem unter Berücksichtigung der verfügbaren Auf-

bau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

12 Wird das Flächenheizungssystem auch zur Küh-

lung eingesetzt? 

BH/PA � �  

13 Sind z.B. knarrende Geräusche bei Belastungen 

der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

14 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastungen? PA � �  

15 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des Un-

tergrundes wurden gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NB2.2 Planer / Architekt    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinsparverord-

nung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle und 

Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA � �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, EnEV, 

EEWärmeG, Schall- und Brandschutzkonzept) 

fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

4 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Hei-

zungsbauer, Estrich- und Bodenleger erstellt? 

PA � �  

5 Ist der Fugenplan an PH, Heiz. und ObBo weiterge-

leitet? 

PA � �  

6 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Dämmung 

der Gebäudehülle, Bodenaufbauten; Flächenlasten; 

Bodenbeläge (R-Werte); Angaben zur Anlagen-

technik, Regelungstechnik) an PH; Heiz und ObBo 

weitergeleitet? Datum: 

PA � �  

7 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben zur 

Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, PE  

bzw. Heiz. weitergeleitet? 

PA � �  

8 Ist der Bauablaufplan unter Einbeziehung der vo-

raussichtlichen Trocknungszeiten der Lastvertei-

lungsschicht und ggf. unter Berücksichtigung von 

zusätzlichen Bautrocknungsmaßnahmen (z.B. Est-

richbeschleuniger) erstellt? 

Datum: 

PA � �  

NB2.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist Fachplanung Fußbodenheizung / - kühlung  

fertiggestellt? 

Datum: 
• Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

PH � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 
durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug auf 
EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energieausweis: 
Systemtemperaturen, U-Wert Dämmung Flä-
chenheizung; z. Bsp. aus EEWärmeG: Jahres-
arbeitszahl der Wärmepumpe2) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus För-
derrichtlinien: Jahresarbeitszahl der Wärme-
pumpe oder Systemtemperaturen) 
berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das 
Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge für die Option Kühlung 
geeignet (R-Wert und Feuchteaufnahme)? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Architek-
tenplan der haustechnischen Planung sowie 
den erforderlichen Flächenlasten? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, das Rohrkon-

zentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. Wand-
heizung / Deckenkühlung) erforderlich und mit 
dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 12831 

vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist Fachplanung Elektro fertig gestellt? 

Datum: 
• Sind elektronische Aufputzregler berücksich-

tigt? 

PE/PH � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die Ein-
zelraumregelung/ Zentralregelung berücksich-
tigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und Küh-
len (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung ..........................fertiggestellt? 

Datum: 

.... � �  

                                                      
2 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NB2.4 Koordination Planungen    

1 Ist Koordination der Planungen Planer/Architekt 

und Haustechnik / Elektrotechnik durchgeführt - 

z.B. Aufbauhöhe der Fußbodenkonstruktion (evtl. 

Ausgleichschicht, Dämmung, Estrich mit Mindest-

rohrüberdeckung, Bodenbelag) entspricht bei Ge-

schosshöhen/ Türhöhen unter Berücksichtigung der 

Nutzlasten höchstens den Anschlusshöhen? 

PA � �  

2 Sind Messstellen zur Feuchteprüfung vorgegeben? 

Anmerkung: 

Hinweise zur Messstellenanordnung beachten. Je 

Raum sollte mindestens eine Messstelle ausgewie-

sen werden, siehe 1.5.6. 

PA/PH � �  

3 Ist der Fugenplan u. a. gemäß DIN 18560-2 abge-

stimmt und berücksichtigt er die Erfordernisse des 

Bodenbelages (Fugenbild, Material, Art der Ver-

legung)? 

PA/PH 

(Heiz/ObBo) 
� �  

4 Ist berücksichtigt, dass Bewegungsfugen nur von 

durchlaufenden Zuleitungen der Heizung gekreuzt 

werden? 

PA/PH 

(Heiz/Estr.) 
� �  

5 Rohrführung/Anordnung der Verteiler – Sind die 

Rohre so geführt, dass Rohrkonzentrationen mini-

miert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der durch-

laufenden Zuleitungen über Wanddurchführungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

6 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraumre-

gelung / Zentralregelung (z.B. Heiz,- Kühlregler mit 

Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

7 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B.  

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ -)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

8 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direkter 

Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler des 

Systemanbieters)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

9 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren Eig-

nung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; Ab-

schottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft bei 

Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden Do-

seneinbauten)? 

PA/PH/ 

 

(Heiz/Ele) 

� �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

10 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)? 

PA/PH/BH 

(ObBo) 
� �  

11 Sind die Bodenbeläge für FB-Kühlung geeignet 

(R-Wert bzw. vom Hersteller dafür freigegeben; 

feuchteempfindlich)? 

PA/PH/BH 

(ObBo 
� �  

12 Ist die Einwirkung von Sonneneinstrahlung bei  

großen Fensterflächen (z.B. Autohäuser) bei der 

Planung von Bewegungsfugen berücksichtigt? 

PA/PH 

(Heiz/Estr./ 

ObBo) 

� �  

13 Ist bei Verwendung von Zusatzmitteln (z.B. Estrich-

beschleuniger) die Eignung für das vorgesehene 

Fußbodenheizungs- und kühlungssystem nachge-

wiesen bzw. vom Hersteller freigegeben? 

PA/BH/ 

(Estr./ 

ObBo) 

� �  

NB2.5 Ausführung und Bauüberwachung    

NB2.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist eine Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeitssperre 

vorhanden/erforderlich? 

PA/BL � �  

2 Ist die Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeitssperre 

eingebaut? Sind Schutzmaßnahmen erforderlich, z. 

B zusätzliche PE-Folie? 

BU/BL/ 

(Estr) 
� �  

3 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meterriss)? BU/BL � �  

4 Ist eine Schutzmaßnahme gegen nachstoßende 

Restfeuchte erforderlich? 

BU/BL � �  

5 Ist die Schutzmaßnahme (z.B. Feuchtigkeitsbrem-

se) eingebaut? 

BU/BL � �  

6 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/Estr � �  

7 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken der 

geplanten Fußbodenkonstruktion und Rohrüberde-

ckung überein? 

Heiz/Estr � �  

8 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre für 

die Einzel- / Zentralregelung eingebaut? 

BL/ 

Heiz/Ele 
� �  

9 Sind die Winkeltoleranzen nach Tabelle 2 der DIN 

18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug aus DIN 

18 202 zu den Winkeltoleranzen, Tabelle 2“? 

Heiz/Estr � �  

10 Liegt die Ebenheit der Rohdecken innerhalb der 

Toleranzen der DIN 18202 Tabelle 3, s.a. Abschnitt 

„Auszug aus DIN 18202 zu den Ebenheitsabwei-

chungen, Tabelle 3“? 

Heiz/Estr � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

11 Ist das Bauwerk geschlossen? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

12 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

13 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Estr � �  

14 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vorhanden, 

die einen Höhenausgleich z. B. nach BEB Arbeits-

blatt 4.6 erforderlich machen? 

PA/BL � �  

15 Sind Abweichungen im Plan erfasst? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

16 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt Heiz/Estr � �  

17 Wurde eine Ausgleichschicht (Höhenausgleich auf 

der Rohdecke) erstellt? 

BL � �  

18 Entspricht die Auswahl der Dämmstoffschichten der 

lotrechten Nutzlast, den Wärme- und Trittschallan-

forderungen sowie den geplanten Bodenaufbau-

ten? 

BL � �  

NB2.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

 

 

  

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen erfolgt? PA/BL � �  

NB2.5.3 Herstellung des Heizungssystems    

1 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohrkon-

zentrationen zentral angeordnet und an die ent-

sprechenden Bodenaufbauten angepasst (Einbau-

höhe Verteilerkasten/ Oberkante Fertigfußboden)? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

2 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksichtigung 

des Estrichsystems in ausreichender Dicke und 

Höhe verlegt? 

Heiz/Estr � �  

3 Sind die Dämmstoffschichten fachgerecht, z.B. 

oberste Lage, durchgehend verlegt? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist die Abdeckung der Dämmstoffschicht ordnungs-

gemäß verlegt? 

Heiz/Estr � �  

5 Ist die Rohrüberdeckung entsprechend dem Hö-

henbezugspunkt (Meterriss) sichergestellt? 

Heiz � �  

6 Sind die Heizungsrohre, ggf. mit Wärmeleitlamellen 

entsprechend der Auslegung des Planers so- 

wie DIN EN 1264-4 ordnungsgemäß verlegt, z.B. 

Rohrabstände zu aufsteigenden Bauteilen? 

Heiz � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

7 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert und 

evtl. eingebaute Kupplungen im Bodenaufbau in 

einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  

8 Sind bei Kreuzung der durchlaufenden Zuleitungen 

mit Estrichfugen bzw. bei Wanddurchführungen 

Überschubrohre vorhanden? Ist der Schall- und 

Brandschutz bei Wanddurchführungen beachtet? 

Heiz/PA/ 

BL 
� �  

9 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in unter-

geordneten Räumen gedämmt (Reduzierung uner-

wünschter Wärmeabgabe; siehe Positionspapier 

des BVF)? 

Heiz/PA � �  

10 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an den 

Verteiler ausreichend Platz zwischen den Rohren 

vorhanden (um deren Einbettung sicherzustellen)? 

Heiz/PA/ 

Estr 
� �  

11 Sind alle Kreise über den Verteiler gespült und 

entlüftet worden? 

Heiz � �  

12 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Hersteller 

über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  

13 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf Dichtheit 

geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

14 Ist für das eingebrachte Fußbodenheizungs/-kühl-

system der hydraulische Abgleich entsprechend der 

wärmetechnischen (Volumenstrom/Heizkreis) die 

Berechnung nach DIN EN 1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

15 Ist das eingebrachte Fußbodenheizungs- / kühlsys-

tem bis zur Estricheinbringung vor Beschädigung 

geschützt? 

BL/Heiz � �  

16 Ist nach Abschluss der Fußbodenheizungsarbeiten 

die unmittelbare Einbringung des Estrichs gewähr-

leistet? 

BL/Estr/ 

Heiz 
� �  

NB2.5.4 Estrichherstellung    

1 Ist bei Lastverteilungsschicht für Fliesen/Natur-

stein/Betonwerkstein für den Zementestrich eine 

Bewehrung vereinbart? 

PA/Estr � �  

2 Wurde ein von der Norm abweichendes Estrichsys-

tem eingesetzt? 

Wenn ja, welches [[[[[[[[[[[.. 

Protokoll P2 beachten! 

PA/Estr � �  

3 Ist Misch- und Lagerplatz vorhanden? Estr � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

4 Erfordert der Förderweg des Estrichmörtels beson-

dere Maßnahmen? 

Estr � �  

5 Sind die Heizrohre und ggf. die Wärmeleitlamellen 

ausreichend gegen Lageveränderung gesichert 

(gemäß DIN EN 1264-4)? 

Heiz/Estr � �  

6 Stehen die Heizrohre bei Estrichmörteleinbringung 

unter Druck (siehe Protokoll P1)? 

 

Heiz/Estr 
� �  

7 Ist der Konstruktionsaufbau, insbesondere die 

Rohrüberdeckung (auch im Bereich der Überschub-

rohre), entsprechend den Vorgaben eingehalten? 

Heiz/Estr � �  

8 Sind die Messstellen markiert? Zu Vorgabe und 

Anzahl der Messstellen siehe 1.5.6. 

Heiz/Estr � �  

9 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben ange-

legt, haben kreuzende Rohre Überschubrohre? 

Heiz/Estr � �  

10 Ist die Raumtemperatur ≥ 5°C  

(gemäß DIN 18560-1) ? 

Estr/BL/ 

PA 
� �  

11 Bei Unterlage für Fliesen Naturstein/Betonwerk-

stein: Ist für den Zementestrich eine Bewehrung 

eingebracht? 

BL/Estr � �  

12 Ist abgesichert, dass nach dem Einbringen des 

Estrichs dieser gegen Witterungseinflüsse 

(z.B. Sonneneinstrahlung, Zugluft) geschützt ist und 

für eine ausreichende Lüftung gesorgt ist? 

BL/BH � �  

NB2.5.5 Oberbodenverlegung    

1 Sind im Estrich Risse vorhanden? ObBo � �  

2 Wurden vorhandene Risse verharzt? Estr/ObBo � �  

3 Wurden Scheinfugen verharzt (besondere Leis-

tung)? 

ObBo � �  

4 Bleiben Scheinfugen offen und werden im Ober-

bodenbelag übernommen? 

ObBo � �  

5 Wurde die Estrichoberfläche auf ihre Eignung für 

den Oberboden geprüft (gemäß VOB)? 

ObBo � �  

6 Sind die Randdämmstreifen mit ausreichendem 

Überstand und Dicke für den Oberboden noch vor-

handen? 

ObBo � �  

7 Sind Folienprüfungen zusätzlich zur CM-Messung 

gesondert beauftragt? 

ObBo � �  
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Arbeits-
schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes 
Zuständig Erledigt 

ja / nein 
Unterschrift 

8 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs die 

Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7? 

ObBo1 � �  

9 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs die 

Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7? 

ObBo2 � �  

10 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs die 
Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7? 

ObBo3 
� �  

11 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs die 
Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7? 

ObBo4 
� �  

12 Sind ergänzende Dokumente/Hinweise zum Kühl-
fall für den Bodenbelag an den Bauherren überge-
ben (Feuchteverhalten)? 

ObBo 
� �  

NB2.6 
Schnittstellen Heizung / Kühlung / Estrich / 
Oberboden / Elektro 

   

1 Sind die Messstellen zur Feuchteprüfung im Plan 
festgelegt (vgl. auch NB1.4.2)? 

BL 
� �  

2 Sind die Messstellen vorhanden und dokumentiert? BL/Estr 
� �  

3 Ist die Fußbodenkonstruktion bis zum Abschluss 
des Funktionsheizens frei von Überdeckungen? 

BL/Estr/ 
Heiz 

� �  

4 Beginn Funktionsheizen nach der Estrichverlegung 
bei 
- Zementestrich     21 Tage 
- Calciumsulfatestrich     7 Tage 
- bzw. entsprechend dem eingesetzten  
 Estrichsystem   .... Tage 

Heiz/Estr 
� �  

5 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 
durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 1264-
4; siehe Protokoll P2)? 

Heiz 
� �  

6 Ist ein Belegreifheizen erforderlich? ObBo 
� �  

7 Ist das Belegreifheizen gesondert beauftragt? BH/BL 
� �  

8 Ist das Belegreifheizen durchgeführt und dokumen-
tiert (siehe Protokoll P7)? 

BH/Heiz 
� �  

9 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzeinrich-
tungen(z.B. Feuchtefühler / Temperaturbegrenzer) 
auf einwandfreie Funktion überprüft (z.B. mittels 
Thermografie oder Funktionsanzeige an Raum-
thermostat/Klemmleiste/Stellantrieb)? 

Heiz/Ele 
� �  

10 Ist die beheizte Fußbodenkonstruktion bis zum 
Abschluss des Belegreifheizens frei von Überde-
ckungen? 

BL/Estr/ 
Heiz 

� �  
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Arbeits-
schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes 
Zuständig Erledigt 

ja / nein 
Unterschrift 

11 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen durch 
den Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und 
Klimatechnik auszustellen  
(z.B. Fachunternehmererklärung)? 

Heiz 
� �  

12 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 
übergeben? 

Heiz/BH 
� �  
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NB 3 - Rohrsystem auf Altuntergrund in Ausgleichsmasse / Estrich 

 

Konstruktion: 

Verbundkonstruktion, Bauart A nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen auf vorhandener Lastverteilschicht, Einbettung in Ausgleichsmasse / Estrich mit festem Verbund 

zum Untergrund. 

 

Vorwort 

Bei Verbundkonstruktionen handelt es sich um Sonderkonstruktionen, die von der DIN18560 abweichen und mit 

dem Auftraggeber als solche schriftlich vereinbart werden müssen.  

Diese Sonderkonstruktionen ermöglichen die Nachrüstung von Flächenheizungen im Gebäudebestand.  

Eine sorgfältige Überprüfung der Eignung des vorhandenen lastabtragenden Untergrunds ist Voraussetzung für 

eine funktionierende Verbundkostruktion (siehe entsprechende Arbeitsschritte in nachstehender Checkliste), 

verantwortlich hier ist der Architekt. Vorgaben der Systemhersteller sind zu beachten. Die Beurteilung bezieht 

sich auf die Übereinstimmung mit der Energieeinsparverordnung ENEV, die Tragfähigkeit und Oberflächenzug-

festigkeit sowie das bauphysikalische Verhalten der bestehenden Fußbodenkonstruktion. 

Vorbereitende Maßnahmen (z.B. Entfernen bestehender Bodenbeläge, Spachtelungen von Unebenheiten, Ver-

schrauben von Dielenbrettern etc.) sind nach Vorgabe der Systemhersteller durchzuführen.  

Bei Zweifel an der Eignung der bestehenden Fußbodenkonstruktion ist ein Sachverständiger hinzuzuziehen. 

Der Estrichleger und Bodenleger geht im Auftragsfall davon aus, dass die Tragfähigkeit, der Schallschutz und 

das bauphysikalische Verhalten der bestehenden Konstruktion nach dieser Checkliste geprüft sind. Kann die 

Eignung nicht zweifelsfrei festgestellt werden, sollte die bestehende Fußbodenkonstruktion ggf. entfernt werden 

und ein Neuaufbau nach dieser Richtlinie (siehe Variantenübersicht) erfolgen. 

 

NB3.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Fußbodenkonstruktion 

NB3.2 Architekturplanung 

NB3.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

NB3.4 Koordination Planungen 

NB3.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 NB3.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 NB3.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel  

 NB3.5.3 Herstellung des Heizsystems 

 NB3.5.4 Herstellung der Ausgleichsmasse / Ausgleichestrichs 

 NB3.5.5 Oberbodenverlegung 

NB3.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Ausgleichsmasse / Oberboden 
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Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 

 

Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger  

Putz Putzer 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NB3.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Konstruktion (ggf. Sachverständiger) 

   

1 Ist die Art und Dicke der Unterkonstruktion festge-

stellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Unterkonstruktion ermittelt 

und ausreichend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Unterkonstruktion in einem Plan 

erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Sind eventuell Art und Dicke der Wärmedämm-

stoffschicht ermittelt? 

PA � �  

6 Sind eventuell Art und Dicke der Trittschalldämm-

stoffschicht ermittelt? 

PA � �  

7 Wurden mögliche Art und Dicke der Lastvertei-

lungsschicht unter Berücksichtigung der lotrechten 

Nutzlasten und der festgestellten Anschlusshöhen 

ermittelt? 

Statiker � �  

8 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen  

Konstruktion erforderlich? 

PA � �  

9 Ist eine Feuchtigkeitssperre vorhan-

den/erforderlich? 

PA � �  

10 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Innenwänden  

gebohrt? 

PA � �  

11 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungssys-

teme unter Berücksichtigung der verfügbaren Auf-

bau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

12 Wird das Flächenheizungssystem auch zur Küh-

lung eingesetzt? 

BH/PA � �  

13 Sind z.B. knarrende Geräusche bei Belastungen 

der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

14 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastungen? PA � �  

15 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des Un-

tergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  

Seite 3 / 12 
NB 3 



NB 3 - Rohrsystem auf Altuntergrund in Ausgleichsmasse / Estrich 

 

- 54 - 

Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

16 Ist die Oberflächenfestigkeit der vorhandenen 

Lastverteilschicht (z.B. Risse, Löcher, Vertiefun-

gen) ermittelt? Ist die Oberflächenfestigkeit aus-

reichend? 

PA/Sachv � �  

NB3.2 Architekturplanung    

1 Ist die Bestandaufnahme der vorhandenen Kon-

struktion erfolgt 

PA � �  

2 Ist die Baustelle für LKW erreichbar PA � �  

3 Ist der Lagerplatz / Mischplatz vorhanden PA � �  

4 Ist die Statik unter Berücksichtigung des Neuauf-

baus erstellt? 

Datum: 

PA/Statiker � �  

5 Ist die Planung Architektur einschließlich Bauphy-

sik fertiggestellt? 

Datum:  

PA � �  

6 Ist ein Fugenplan in Abstimmung mit dem Estrich-

leger, ggf. Systemgeber und Bodenleger erstellt? 

Datum: 

PA � �  

7 Ist der Fugenplan an PH, Heiz. und ObBo weiter-

geleitet 

PA � �  

8 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Dämmung 

der Gebäudehülle, Bodenaufbauten, Flächenlas-

ten, Bodenbeläge (R-Werte und evtl. Feuchtig-

keitsempfindlichkeit bei Kühlung) an PH, Heiz. und 

ObBo weitergeleitet? 

PA � �  

9 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben zur 

Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, PE 

bzw. Heiz. weitergeleitet? 

PA � �  

10 Ist ggf. ein Bauablaufplan unter Einbeziehung der 

voraussichtlichen Trocknungszeit der neu aufge-

brachten Ausgleichsmasse / Estrich erstellt? 

Datum:  

PA � �  

11 Ist im Bauablaufplan berücksichtigt worden, dass 

vor der Verlegung der Flächenheizungselemente 

und dem Aufbringen der Ausgleichsmasse / Est-

richs der Bereich durch andere Gewerke nicht 

mehr betreten werden muss / werden darf. 

PA � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

12 Wurden ggf. Maßnahmen zur Verbesserung der 

Oberflächenfestigkeit des vorhandenen Estrichs 

und zur Risssanierung veranlasst? 

PA � �  

13 Ist die Weitergabe des abgestimmten Fugenplans 

und des Bauablaufplans an PH oder Heiz. erfolgt? 

PA � �  

14 Wurde ggf. Ausgleich des Untergrundes veran-

lasst? 

PA � �  

15 Sind die benötigten Lasten (Punkt und Flächenlast) 

gemäß benötigtem Anwendungsbereich nach DIN 

EN 1991-1-1 mit dem Systemhersteller abgespro-

chen und entsprechend bestätigt worden? 

PA � �  

16 Sind eventuelle Zufahrtbeschränkungen zur Bau-

stelle ausgeräumt? 

PA � �  

NB3.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist Fachplanung Fußbodenheizung / -kühlung fertig 

gestellt? 

Datum: 

 

• Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

PH � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 

durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug auf 

EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energieausweis: 

Systemtemperaturen, U-Wert Dämmung Flä-

chenheizung; z.B. aus EEWärmeG: Jahresar-

beitszahl der Wärmepumpe oder Systemtem-

peraturen) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-

technik von dritter Seite berücksichtigt (z.B. 

aus Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das 

Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge für die Option Kühlung 

geeignet (R-Wert und Feuchteaufnahme)? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Architek-

tenplan der haustechnischen Planung sowie 

den erforderlichen Flächenlasten? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, das Rohr-

konzentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 

Wandheizung / Deckenkühlung) erforderlich 

und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entsprechend DIN EN 

12831 vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist Fachplanung Elektro fertig gestellt? 

Datum: 

 

• Sind elektronische Aufputzregler berücksich-

tigt? 

PE/PH � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 

Einzelraumregelung/Zentralregelung berück-

sichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und Küh-

len (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt?  

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung ............................ fertig-

gestellt?  

Datum: 

[. � �  

NB3.4 Koordination Planungen    

1 Ist Koordination der Planungen Planer/Architekt 

und Haustechnik/Elektrotechnik durchgeführt? 

Z.B. Aufbauhöhe der Fußbodenkonstruktion (evtl. 

Ausgleichschicht, Fliessspachtelmasse / Estrich 

mit Mindestrohrüberdeckung, Bodenbelag) ent-

spricht bei Geschosshöhen/ Türhöhen unter Be-

rücksichtigung der Nutzlasten höchstens den An-

schlusshöhen 

PA � �  

2 Ist die Übernahme der vorhandenen Fugen mit den 

Beteiligten abgestimmt und sind die Erfordernisse 

des Oberbodenbelags berücksichtigt (insbesonde-

re Fugenbild, Material, Art der Verlegung)? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

Estr/ObBo) 

� �  

3  Rohrführung/Anordnung der Verteiler –  

Sind die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentratio-

nen minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 

� �  

4 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraumre-

gelung / Zentralregelung (z.B. Heiz,- Kühlregler mit 

Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 

� �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

5 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

6 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direkter 

Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler des 

Systemanbieters)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

7 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor? (Regelgenauigkeit nach DIN V 

18599; Abschottung gegen Fremdwärme bzw. 

Kaltluft bei Leerrohrinstallation oder wärmeabge-

benden Doseneinbauten) 

PA/PH/ 

 

(Heiz/Ele) 

� �  

8 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)? 

PA/PH/BH 

(ObBo) 

� �  

9 Sind die Bodenbeläge für FB-Kühlung geeignet  

(R-Wert bzw. vom Hersteller dafür freigegeben; 

feuchteempfindlich)? 

PA/PH/BH 

(ObBo) 

� �  

10 Ist die Einwirkung von Sonneneinstrahlung bei 

großen Fensterflächen (z.B. Autohäuser) bei der 

Planung von Bewegungsfugen berücksichtigt? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

ObBo) 

� �  

11 Bei der hier beschriebenen Konstruktion handelt es 

sich um eine nicht Normgerechte Sonderkonstruk-

tion, die mit dem Bauherrn / Auftraggeber exakt zu 

vereinbaren ist. 

Ist mit dem Auftraggeber / Bauherren eine „Verein-

barung Sonderkonstruktion“ abgeschlossen worden. 

PA/PH 

BH/Heiz 

� �  

NB3.5 Ausführung und Bauüberwachung    

NB3.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist das Bauwerk geschlossen? BL/Heiz/ 

Estr 

� �  

2 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

Estr 

� �  

3 Sind alle im Bauablaufplan aufgeführten Arbeiten 

bis zum Beginn der Verlegung der Flächenheizung 

abgeschlossen? 

Heiz/Estr � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

4 Liegt die Ebenheit des lastabtragenden Untergrun-

des innerhalb der Toleranzen für erhöhte Anforde-

rungen der DIN 18202  

Heiz/Estr � �  

5 Sind die Winkeltoleranzen nach Tabelle 2 der DIN 

18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug aus DIN 

18202 zu den Winkeltoleranzen, Tabelle 2“?-  

Heiz/Estr � �  

6 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/Estr � �  

7 Ist eine Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeitssperre 

vorhanden/erforderlich? 

PA/BL � �  

8 Ist die Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeits-

sperre/Feuchtigkeitsbremse eingebaut? Sind 

Schutzmaßnahmen erforderlich, z. B zusätzliche 

Anstriche ? 

BU/BL/ 

(Estr) 

� �  

9 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meterriss)? BU/BL � �  

10 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken der 

geplanten Fußbodenkonstruktion überein? 

Heiz/Estr � �  

11 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vorhanden, 

die einen Höhenausgleich mit zusätzlicher Aus-

gleichmasse erforderlich machen? 

PA/BL � �  

12 Wurde eine Ausgleichschicht (Höhenausgleich auf 

der Rohdecke / Altuntergrund) erstellt? 

BL � �  

13 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre für 

die Einzel-, Zentralregelung eingebaut 

BL// 

Ele 

� �  

14 Sind Abweichungen im Plan erfasst? Heiz/Estr � �  

15 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/Estr � �  

16 Ist der zum System gehöhrende Randdämmstrei-

fen ordnungsgemäß an allen Türen; Wänden und 

sonstigen aufsteigenden Bauteillen so verlegt, 

dass seine Verklebung mit dem vorhandenen last-

abtragenden Untergrund eine dichte Wanne ergibt.  

Heiz/Estr � �  

17 Sind alle Öffnungen, Durchbrüche, Löcher, ect 

verschlossen und so abgedichtet, dass die Aus-

gleichsmasse / Ausgleichestrich nicht in darunter 

oder danebenliegende Räume / Hohlräume laufen 

kann. 

Heiz/Estr 

BL 

� �  

18 Ist entsprechend dem Höhenbezugspunkt die Min-

destrohrüberdeckung sichergestellt 

Heiz/Estr 

 

� �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

19 Liegt dem Verarbeiter eine Verlegeanleitung zu 

dem zur Anwendung kommenden Flächenhei-

zungs- Systems vor, und ist der Inhalt zur ord-

nungsgemäßen und fehlerfreien Montage des Sys-

tems bekannt. 

Heiz/BL � �  

20 Sind die Heizungsrohre entsprechend der Anforde-

rungen der DIN EN 1264-4 ordnungsgemäß verlegt 

Heiz � �  

21 Sind bei Kreuzungen durchlaufender Zuleitungen 

mit vorhandenen Estrichfugen oder im Türbereich 

entsprechende Maßnahmen zur freien Bewegung 

des Heizrohres getroffen worden. 

Heiz/ Estr � �  

22 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluß am 

Verteiler ausreichend Platz zwischen den Rohren 

um deren Einbettung sowie den Verbund der 

Fließspachtelmasse / Estrich zum Untergrund si-

cherzustellen. 

Heiz/ Estr � �  

23 Ist vor dem Aufbringen der Fließspachtelmasse / 

Estrich eine Dichtheitsprüfung entsprechend der 

Herstellerangaben bzw. der DIN EN 1264-4 durch-

geführt.(Siehe Protokoll P1) 

Heiz � �  

24 Ist die Heizungsanlage / Flächenheizung entspre-

chend der DIN 1264-4 befüllt und gespült worden 

Heiz � �  

25 Entspricht das Heizmedium den Vorgaben des 

Kesselherstellers bzw der VDI 2035 

Heiz � �  

NB3.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen erfolgt? 

(i.d. Regel zusätzliche Leistungen gem. VOB) 

PA/BL 

Heiz/Estr/ 

ObBo 

� �  

2 Ist die Oberflächenfestigkeit der vorhandenen 

Lastverteilschicht entsprechend den Vorgaben des 

Systemherstellers ausreichend? 

PA/BL 

Heiz/Estr/ 

ObBo 

� �  

NB3.5.3 
Herstellung des Flächenheizungs- und  

-kühlungssystems 

   

1 Ist das Fußbodenheizungssystem inkl. Verbinder 

zertifiziert / bzw. vom Systemanbieter als System 

beschrieben? 

Heiz 

� � 
 

2 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohrkon-

zentrationen zentral angeordnet und an die ent-

sprechenden Bodenaufbauten angepasst (Einbau-

höhe Verteilerkasten/ Oberkante Fertigfußboden)? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� � 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksichti-

gung des Lastverteilungssystems in ausreichender 

Dicke und Höhe wie unter 3.5.1 Punkt 16 be-

schrieben verlegt. 

Heiz/Estr 

� � 

 

4 Entspricht die Verlegung der Verlegeanleitung 

• Auftrag der Grundierung 

Heiz 
� � 

 

 
• Abschluss aller genannten Vorarbeiten  � �  

 
• Befestigung der Systemplatten gemäß Herstel-

lerangaben 

 
� � 

 

5 Sind die Heizungsrohre entsprechend der Ausle-

gung des Planers in Lage und die Anzahl der Be-

festigungsabstände sowie entsprechend DIN EN 

1264-4 ordnungsgemäß verlegt, z.B. Rohranstän-

de zu aufgehenden Bauteilen? 

Heiz 

� � 

 

6 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteiler ausreichend Platz zwischen den Roh-

ren vorhanden (um deren Einbettung sicherzustel-

len)? 

Heiz 

� � 

 

7 Ist der Schall- und Brandschutz bei Wanddurchfüh-

rungen beachtet? 

Heiz/PA/ 

BL 
� � 

 

8 Sind die Rohre und Rohrverbindungen mit Druck-

luft auf Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1.1)? 

Heiz 
� � 

 

9 Sind die Rohre und Rohrverbindungen mit Wasser 

auf Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1.1) 

Heiz 
� � 

 

10  Sind bei der Befüllung der Anlage die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeugerhersteller 

über die Wasserqualität beachtet worden? 

Heiz 

� � 
 

11 Sind evtl. eingebaute dauerhaft dichte Verbindun-

gen im Bodenaufbau in einem Revisionsplan do-

kumentiert? 

Heiz 

� � 
 

12 Ist für das eingebrachte Fußbodenheizungs-/ 

-kühlsystem der hydraulische Abgleich entspre-

chend der wärmetechnischen (Volumenstrom/ 

Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 1264 ausge-

führt? 

BL/Heiz 

� � 

 

13 Ist das eingebrachte Fußbodenheizungs-/ 

-kühlsystem bis zur Estrich / Fließspachtelmassen-

einbringung vor Beschädigung geschützt? 

BL/Heiz 

� � 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

14 Ist nach Abschluss der Fußbodenheizungsarbeiten 

die unmittelbare Einbringung der Lastverteilschicht 

gewährleistet? 

BL/Estr/ 

Heiz � � 
 

15 Entspricht die Verarbeitungstemperatur der Fließ-

spachtelmasse den Vorgaben des Herstellers? 

Temperatur bei Verarbeitung: 

BL/Heiz/ 

Estr � � 
 

16 Erfordert der Förderweg der Ausgleichmasse / 

Estrich besondere Maßnahmen? 

BL/Estr 
� � 

 

17 Sind die Heizrohre ausreichend gegen Lageverän-

derung gesichert? 

Heiz 
� � 

 

18 Sind die Grund / Trägerplatten ausreichen gegen-

aufschwimmen mit dem Untergrund fest verbun-

den? 

Heiz/Estr 

� � 
 

19 Stehen die Heizungsrohre bei Einbringung der 

Ausgleichmasse / Estrich unter Druck? 

Heiz/Estr 
� � 

 

20 Ist die Raumtemperatur nach Einbringung ≥ 5°C 

(gemäß DIN 18560)? 

Estr/ 

ObBo 

 

� � 

 

21 Ist der Konstruktionsaufbau, insbesondere die 

Rohrüberdeckung, entsprechend den Vorgaben 

eingehalten? 

Estr/ 

ObBo 

Heiz 

� � 

 

22 Sind Schutzmaßnahmen für die Ausgleichmasse / 

estrich gemäß Herstellerangaben sichergestellt 

BL/Estr 
� � 

 

NB3.5.4 Herstellung der Lastverteilschicht    

1 Ist ein Standplatz für den Mischer vorhanden? BL/Estr � �  

2 Erfordert der Förderweg des Estrichs / Ausgleich-

masse besondere Maßnahmen? 

Estr 
� � 

 

3 Ist ein Meterriss vorhanden? PA/Estr � �  

4 Sind die Heizrohre ausreichend gegen Lageverän-

derung gesichert (gemäß DIN EN 1264-4)? 

Heiz/Estr 
� � 

 

5 Stehen die Heizrohre bei der Einbringung unter 

Druck? 

Heiz/Estr 
� � 

 

6 Ist die Raumtemperatur ≥ 5°C 

(gemäß DIN 18560-1)? 

Estr 
� � 

 

NB3.5.5 Oberbelagsverlegung    

1 Sind im Risse oder Wellen vorhanden?  ObBo � �  

2 Wurden vorhandene Risse saniert / Wellen egali-

siert? 

Estr/ObBo 
� � 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Wurde die Estrichoberfläche auf ihre Eignung für 

den Oberboden geprüft (gemäß VOB)? 

ObBo 
� � 

 

4 Liegt die Ebenheit des flächenfertigen Bodens 

innerhalb der Toleranzen der DIN 18 202 Tabelle 

3, Zeile 3, s.a. Abschnitt Auszug aus DIN 18202 zu 

Winkel- und Ebenheitsabweichungen? 

ObBo 

� � 

 

5 Sind die Randdämmstreifen mit ausreichendem 

Überstand und Dicke für den Oberboden noch 

vorhanden? 

ObBo 

� � 
 

6 Sind die Herstellerangaben zur Belegreife erfüllt 

und entsprechend dokumentiert? 

ObBo 
� � 

 

7 Sind ergänzende Dokumente(Hinweise zum Kühl-

fall für den Bodenbelag an den Bauherren überge-

ben (Feuchteverhalten)? 

ObBo 

� � 
 

NB3.6 
Schnittstellen Heizung/ Kühlung/ Estrich/ 

Oberboden/ Elektro 
  

 

1 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 

durchgeführt und dokumentiert. (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P2.1)? 

Heiz 

� � 
 

2 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzeinrich-

tungen (z.B. Feuchtefühler / Temperaturbegrenzer) 

auf einwandfreie Funktion überprüft (z.B. mittels 

Thermografie oder Funktionsanzeige an Raum-

thermostat/Klemmleiste/Stellantrieb)? 

Heiz/Ele 

� � 

 

3 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen durch 

den Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und 

Klimatechnik auszustellen (z.B. Fachunternehmer-

erklärung)? 

Heiz 

� � 

 

 

4 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

übergeben? 

Heiz/BH 
� � 
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NB 4 - Rohrsystem mit Wärmeleitlamellen auf Dämmplatte im Nass-
estrich 

 

Konstruktion 

Bauart A nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen mit Wärmeleitlamellen auf Dämmplatten mit Folienabdeckung verlegt, Nassestrich nach 

DIN 18560. 

 

NB4.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Fußbodenkonstruktion 

NB4.2 Architekturplanung 

NB4.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

NB4.4 Koordination Planungen 

NB4.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 NB4.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 NB4.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel 

 NB4.5.3 Herstellung des Heizsystems 

 NB4.5.4 Estrichherstellung 

 NB4.5.5 Oberbodenverlegung 

NB4.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Estrich/Oberboden/Elektro  

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzu-

halten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger  

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-
schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes 
Zuständig Erledigt 

ja / nein 
Unterschrift 

NB4.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Kon-

struktion (ggf. durch Sachverst.) 
   

1 Ist die Art und Dicke der Unterkonstruktion 

festgestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Unterkonstruktion 

ausreichend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Unterkonstruktion in einem 

Plan erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Sind eventuell Art und Dicke der Wärme-

dämmstoffschicht ermittelt? 

PA � �  

6 Sind eventuell Art und Dicke der Trittschall-

dämmstoffschicht ermittelt? 

PA � �  

7 Wurden mögliche Art und Dicke der Lastvertei-

lungsschicht unter Berücksichtigung der lot-

rechten Nutzlasten und der festgestellten An-

schlusshöhen ermittelt? 

Statiker � �  

8 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusi-

on (Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen 

Konstruktion erforderlich? 

PA � �  

9 Ist eine Feuchtigkeitssperre vorhanden /  

erforderlich? 

PA � �  

10 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung 

der durchlaufenden Zuleitungen in Innenwän-

den gebohrt? 

PA � �  

11 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungs-

systeme unter Berücksichtigung der verfügba-

ren Aufbau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

12 Wird das Flächenheizungssystem auch zur 

Kühlung eingesetzt? 

BH/PA � �  

13 Sind z.B.: knarrende Geräusche bei Belastun-

gen der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

14 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastun-

gen? 

PA � �  

15 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des 

Untergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NB4.2 Architekturplanung    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinspar-

verordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle 

und Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA � �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, 

EnEV, EEWärmeG, Schall- und Brandschutz-

konzept) fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

4 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem 

Heizungsbauer, Estrich- und Bodenleger er-

stellt? 

PA � �  

5 Ist der Fugenplan an PH, Heiz. und ObBo 

weitergeleitet? 

PA � �  

6 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Däm-

mung der Gebäudehülle, Bodenaufbauten; 

Flächenlasten; Bodenbeläge (R-Werte); An-

gaben zur Anlagentechnik, Regelungstechnik) 

an PH; PE bzw. Heiz und ObBo weitergelei-

tet? Datum:  

PA � �  

7 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben 

zur Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, 

PE bzw. Heiz. weitergeleitet?  

PA � �  

8 Ist der Bauablaufplan unter Einbeziehung der 

voraussichtlichen Trocknungszeiten der Last-

verteilungsschicht und ggf. unter Berücksichti-

gung von zusätzlichen Bautrocknungsmaß-

nahmen (z.B. Estrichbeschleuniger) erstellt? 

Datum: 

PA � �  

NB4.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Fußbodenheizung / -

kühlung fertiggestellt? 

Datum: 

PH 

 
� �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produk-
te und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

Seite 4 / 13 
NB 4 



NB 4 - Rohrsystem mit Wärmeleitlamellen auf Dämmplatte im Nassestrich 

 

- 67 - 

Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 
durch die geplante Flächenheizung ge-
deckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Be-
zug auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus 
Energieausweis: Systemtemperaturen, U-
Wert Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. 
aus EEWärmeG: Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe3) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind evtl. Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 
berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das 
Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge für die Option Küh-
lung geeignet (R-Wert und Feuchteauf-
nahme)? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Ar-
chitektenplan der haustechnischen Pla-
nung sowie den erforderlichen Flächenlas-
ten? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass 
Rohrkonzentration minimiert sind (z.B. 
zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 
Wand-heizung / Deckenkühlung) erforder-
lich und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entsprechend 
DIN EN 12831 vereinbart (evtl. Abwei-
chungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum:  

PE/PH � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/Zentralregelung be-
rücksichtigt? 

 � �  

                                                      
3 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 
Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung [[[.............................. 

fertiggestellt? Datum: 

 � �  

NB4.4 Koordination Planungen     

1 Ist Koordination der Planungen Pla-

ner/Architekt und Haustechnik / Elektrotechnik 

durchgeführt -z.B. Aufbauhöhe der Fußboden-

konstruktion (evtl. Ausgleichschicht, Däm-

mung, Estrich mit Mindestrohrüberdeckung, 

Bodenbelag) entspricht bei Geschosshöhen/ 

Türhöhen unter Berücksichtigung der Nutzlas-

ten höchstens den Anschlusshöhen? 

PA � �  

2 Sind Messstellen zur Feuchteprüfung vorge-

geben? 

Anmerkung: Hinweise zur Messstellenanord-

nung beachten. Je Raum sollte mindestens 

eine Messstelle ausgewiesen werden, siehe 

1.5.6. 

PA/PH � �  

3 Ist der Fugenplan u. a. gemäß DIN 18560-2 

abgestimmt und berücksichtigt er die Erforder-

nisse des Bodenbelages (Fugenbild, Material, 

Art der Verlegung)? 

PA/PH 

(Heiz/ 

ObBo) 

� �  

4 Ist berücksichtigt, dass Bewegungsfugen nur 

von durchlaufenden Zuleitungen der Heizung 

gekreuzt werden? 

PA/PH 

(Heiz/Estr) 
� �  

5 Rohrführung/Anordnung der Verteiler – Sind 

die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentratio-

nen minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung 

der durchlaufenden Zuleitungen über Wand-

durchführungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

6 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzel-

raumregelung / Zentralregelung (z.B. Heiz-, 

Kühlregler mit Zentralumschaltung) berück-

sichtigt? 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

7 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wär-

meabgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

8 Ist die Positionierung der elektronischen Ein-

zelraumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor 

direkter Sonneneinstrahlung, geeignete Auf-

putzregler des Systemanbieters)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

9 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler 

verwendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 

18599; Abschottung gegen Fremdwärme bzw. 

Kaltluft bei Leerrohrinstallation oder wärmeab-

gebenden Doseneinbauten)? 

PA/PH/ 

 

(Heiz/Ele) 

� �  

10 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-

Wert bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)?  

PA/PH/BH 

(ObBo) 
� �  

11 Sind die Bodenbeläge für FB-Kühlung geeig-

net (R-Wert bzw. vom Hersteller dafür freige-

geben; feuchteempfindlich)? 

PA/PH/BH 

(ObBo) 

� �  

12 Ist die Einwirkung von Sonneneinstrahlung bei 

großen Fensterflächen (z.B. Autohäuser) bei 

der Planung von Bewegungsfugen berücksich-

tigt? 

PA/PH 

(Heiz/Estr./ 

ObBo) 

� �  

12 Ist sichergestellt, dass die geplante Estrichart 

ohne zusätzliche Vorkehrungen auf dem 

Heizsystem verbaut werden kann? Alumini-

umwärmeleitlamellen müssen bei Verwendung 

von Fließestrichen speziell beschichtet sein. 

PA/BH/ 

(Estr./ObBo) 
� �  

13 Ist bei Verwendung von Zusatzmitteln (z.B. 

Estrichbeschleuniger) die Eignung für das 

vorgesehene Fußbodenheizungs- und küh-

lungssystem nachgewiesen bzw. vom Herstel-

ler freigegeben?  

PA/BH/ 

(Estr./ObBo) 
� �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NB4.5 Ausführung und Bauüberwachung    

NB4.5.1 Prüfung des Untergrundes und der 

Umgebungsbedingungen 

   

1 Ist eine Bauwerksabdichtung / Feuchtig-

keitssperre vorhanden/erforderlich?  

PA/BL � �  

2 Ist die Bauwerksabdichtung / Feuchtig-

keitssperre eingebaut? Sind Schutzmaßnah-

men erforderlich, z. B zusätzliche PE-Folie? 

BU/BL/ 

(Estr) 
� �  

3 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meter-

riss)? 

BU/BL � �  

4 Ist eine Schutzmaßnahme gegen nachsto-

ßende Restfeuchte erforderlich? 

BU/BL � �  

5 Ist die Schutzmaßnahme (z.B. Feuchtigkeits-

bremse) eingebaut? 

BU/BL � �  

6 Sind die Oberflächen augenscheinlich tro-

cken? 

Heiz/Estr � �  

7 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken 

der geplanten Fußbodenkonstruktion und 

Rohrüberdeckung überein?  

Heiz/Estr � �  

8 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre 

für die Einzel/-Zentralregelung eingebaut? 

BL/Heiz/Ele � �  

9 Sind die Winkeltoleranzen nach Tabelle 2 der 

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Aus-

zug aus DIN 18 202 zu den Winkeltoleranzen, 

Tabelle 2“? 

Heiz/Estr � �  

10 Liegt die Ebenheit der Rohdecken innerhalb 

der Toleranzen der DIN 18202 Tabelle 3, s.a. 

Abschnitt „Auszug aus DIN 18202 zu den 

Ebenheitsabweichungen, Tabelle 3“? 

Heiz/Estr � �  

11 Ist das Bauwerk geschlossen?  BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

12 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

13 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Estr � �  

14 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vor-

handen, die einen Höhenausgleich z.B nach 

BEB Arbeitsblatt 4.6 erforderlich machen? 

PA/BL � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

15 Sind Abweichungen im Plan erfasst? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

16 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber er-

folgt? 

Heiz/Estr � �  

17 Wurde eine Ausgleichschicht (Höhenausgleich 

auf der Rohdecke) erstellt? 

BL � �  

18 Entspricht die Auswahl der Dämmstoffschich-

ten der lotrechten Nutzlast, den Wärme- und 

Trittschallanforderungen sowie den geplanten 

Bodenaufbauten? 

BL � �  

NB4.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen 

erfolgt? 

PA/BL � �  

NB4.5.3 Herstellung des Flächenheizungs- und -

kühlungssystems 

   

1 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohr-

konzentrationen zentral angeordnet und an die 

entsprechenden Bodenaufbauten angepasst 

(Einbauhöhe Verteilerkasten/ Oberkante Fer-

tigfußboden)? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

2 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksich-

tigung des Estrichsystems in ausreichender 

Dicke und Höhe verlegt?  

Heiz/Estr � �  

3 Sind die Dämmstoffschichten fachgerecht, z.B. 

oberste Lage, durchgehend verlegt? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist die Abdeckung der Dämmstoffschicht ord-

nungsgemäß verlegt? 

Heiz/Estr � �  

5 Ist die Rohrüberdeckung entsprechend dem 

Höhenbezugspunkt (Meterriss) sichergestellt? 

Heiz � �  

6 Sind die Heizungsrohre mit Wärmeleitlamellen 

entsprechend der Auslegung des Planers so-

wie DIN EN 1264-4 ordnungsgemäß verlegt, 

z.B. Rohrabstände zu aufsteigenden Bautei-

len? 

Heiz � �  

7 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert 

und evtl. eingebaute Kupplungen im Boden-

aufbau in einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

8 Sind bei Kreuzung der durchlaufenden Zulei-

tungen mit Estrichfugen bzw. bei Wanddurch-

führungen Überschubrohre vorhanden? Ist der 

Schall- und Brandschutz bei Wanddurchfüh-

rungen beachtet? 

Heiz/PA/BL � �  

9 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzie-

rung unerwünschter Wärmeabgabe; siehe 

Positionspapier des BVF)? 

Heiz/PA � �  

10 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss 

an den Verteiler ausreichend Platz zwischen 

den Rohren vorhanden (um deren Einbettung 

sicherzustellen)? 

Heiz/PA/ 

Estr 
� �  

11 Sind alle Kreise über den Verteiler gespült und 

entlüftet worden? 

Heiz � �  

12 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Herstel-

ler über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  

13 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

14 Ist für das eingebrachte Fußbodenheizungs/-

kühlsystem der hydraulische Abgleich ent-

sprechend der wärmetechnischen (Volumen-

strom/ Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 

1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

15 Ist das eingebrachte Fußbodenheizungs/-

kühlsystem bis zur Estricheinbringung vor 

Beschädigung geschützt? 

BL/Heiz � �  

16 Ist nach Abschluss der Fußbodenheizungsar-

beiten die unmittelbare Einbringung des Est-

richs gewährleistet? 

BL/Estr/ 

Heiz 
� �  

NB4.5.4 Estrichherstellung    

1 Ist bei Lastverteilungsschicht für Flie-

sen/Natur-stein/Betonwerkstein für den Ze-

mentestrich eine Bewehrung vereinbart? 

PA/Estr � �  

2 Wurde ein von der Norm abweichendes Est-

richsystem eingesetzt? 

Wenn ja, welches [[[[[[[[[[[.. 

Protokoll P2 beachten! 

PA/Estr � �  

3 Ist Misch- und Lagerplatz vorhanden? Estr � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

4 Erfordert der Förderweg des Estrichmörtels 

besondere Maßnahmen? 

Estr � �  

5 Sind die Heizrohre und. die Wärmeleitlamellen 

ausreichend gegen Lageveränderung gesi-

chert (gemäß DIN EN 1264-4)? 

Heiz/Estr � �  

6 Stehen die Heizrohre bei Estrichmörteleinbrin-

gung unter Druck (siehe Protokoll P1)? 

Heiz/Estr � �  

7 Ist der Konstruktionsaufbau, insbesondere die 

Rohrüberdeckung (auch im Bereich der Über-

schubrohre), entsprechend den Vorgaben ein-

gehalten? 

Heiz/Estr � �  

8 Sind die Messstellen markiert? Zu Vorgabe 

und Anzahl der Messstellen siehe 1.5.6. 

Heiz/Estr � �  

9 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben 

angelegt, haben kreuzende Rohre Überschub-

rohre? 

Heiz/Estr � �  

10 Ist die Raumtemperatur ≥ 5°C (gemäß DIN 

18560-1)? 

Estr/BL/ 

PA 
� �  

11 Bei Unterlage für Fliesen Natur-

stein/Betonwerkstein: Ist für den Zemen-

testrich eine Bewehrung eingebracht? 

BL/Estr � �  

12 Ist abgesichert, dass nach dem Einbringen 

des Estrichs dieser gegen Witterungseinflüsse 

(z.B. Sonneneinstrahlung, Zugluft) geschützt  

ist und für eine ausreichende Lüftung gesorgt 

ist? 

BL/BH � �  

NB4.5.5 Oberbodenverlegung    

1 Sind im Estrich Risse > 0,5 mm vorhanden?  ObBo � �  

2 Wurden vorhandene Risse verharzt? Estr/ObBo � �  

3 Wurden Scheinfugen verharzt (besondere 

Leistung)? 

ObBo � �  

4 Bleiben Scheinfugen offen und werden im 

Oberbodenbelag übernommen? 

ObBo � �  

5 Wurde die Estrichoberfläche auf ihre Eignung 

für den Oberboden geprüft (gemäß VOB)? 

ObBo � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

6 Sind die Randdämmstreifen mit ausreichen-

dem Überstand und Dicke für den Oberboden 

noch vorhanden? 

ObBo � �  

7 Sind Folienprüfungen zusätzlich zur CM-

Messung gesondert beauftragt? 

ObBo � �  

7a Folienprüfungen sind durchgeführt und doku-

mentiert. 

ObBo � �  

8 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7? 

ObBo1 � �  

9 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7?  

ObBo2 � �  

10 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7?  

ObBo3 � �  

11 Überschreitet die max. Feuchte des Estrichs 

die Werte der Tabelle 4 in Protokoll P7?  

ObBo4 � �  

12 Sind ergänzende Dokumente/Hinweise zum 

Kühlfall für den Bodenbelag an den Bauherren 

übergeben (Feuchteverhalten)? 

ObBo � �  

NB4.6 

Schnittstellen  

Heizung / Kühlung / Estrich / Oberboden / 

Elektro 

   

1 Sind die Messstellen zur Feuchteprüfung im 

Plan festgelegt (vgl. auch NB1.4.2 oder Einlei-

tung 1.6.6)? 

BL � �  

2 Sind die Messstellen vorhanden und doku-

mentiert? 

BL/Estr � �  

3 Ist die Fußbodenkonstruktion bis zum Ab-

schluss des Funktionsheizens frei von Über-

deckungen? 

BL/Estr/ 

Heiz 
� �  

4 Beginn Funktionsheizen nach der Estrichver-

legung bei  

• Zementestrich 21 Tage 

• Calciumsulfatestrich 7 Tage 

• bzw. entsprechend dem eingesetzten 

Estrichsystem .... Tage 

Heiz/Estr � �  

5 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 

durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P2)? 

Heiz � �  

6 Ist ein Belegreifheizen erforderlich? ObBo � �  
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Arbeits-

schritt 
Beschreibung des Arbeitsschrittes 

Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

7 Ist das Belegreifheizen gesondert beauftragt? BH/BL � �  

8 Ist das Belegreifheizen durchgeführt und do-

kumentiert (siehe Protokoll P7)? 

BH/Heiz � �  

9 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen( z.B Feuchtefühler / Temperatur-

begrenzer) auf einwandfreie Funktion über-

prüft (z.B. mittels Thermografie oder 

Funktionsanzeige an Raumthermostat / 

Klemmleiste / Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

10 Ist die beheizte Fußbodenkonstruktion bis zum 

Abschluss des Belegreifheizens frei von Über-

deckungen? 

BL/Estr/ 

Heiz 
� �  

11 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs-und Klimatechnik auszustellen (z.B. 

Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

12 Sind ggf. ergänzende Dokumente / 

Bestätigungen übergeben? 

Heiz/BH � �  

 

 

Seite 13 / 13 
NB 4 



TB 1 - Rohrsystem in Dämmplatte mit Trockenestrich 

 

- 76 - 

TB 1 - Rohrsystem in Dämmplatte mit Trockenestrich 

 

Konstruktion: 

Bauart B nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen in Systemdämmplatten verlegt, zumeist mit Wärmeleitblechen, Folienabdeckung und Trocken-

estrichplatten als Lastverteilschicht 

 

TB1.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Konstruktion 

TB1.2 Architekturplanung 

TB1.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

TB1.4 Koordination / Planungen 

TB1.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TB1.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TB1.5.2 Herstellung des Flächenheizungs/- und kühlungssystems 

 TB1.5.3 Verlegung des Fertigteilestrichs 

 TB1.5.4 Oberbodenverlegung 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und Klimatechnik 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

ObBo Bodenleger  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB1.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Konstruktion  

   

1 Ist die Art und Dicke der Unterkonstruktion fest-

gestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Unterkonstruktion aus-

reichend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Unterkonstruktion in einem Plan 

erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Ist ggf. die Art und Dicke der vorhandenen Wär-

medämmstoffschicht bestimmt? 

PA � �  

6 Ist ggf. die Art und Dicke der vorhandenen Tritt-

schalldämmstoffschicht bestimmt? 

PA � �  

7 Wurden mögliche Art und Dicke der Lastvertei-

lungsschicht unter Berücksichtigung der lotrechten 

Nutzlast und Einzellast und der festgestellten An-

schlusshöhen ermittelt? 

Statiker � �  

8 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA � �  

9 Ist eine Feuchtigkeitssperre erforderlich? PA � �  

10 Sind Wandlöcher für die Durchführung der durch-

laufenden Zuleitungen in Innenwänden vorhanden? 

PA � �  

11 Sind z.B. knarrende Geräusche bei Belastungen 

der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

12 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastungen? PA � �  

13 Ist der Untergrund frei von Öffnungen, durch die 

Ausgleichsmasse bzw. Ausgleichschüttung entwei-

chen könnte? 

PA/Sachv � �  

14 Ist der Untergrund trocken? PA � �  

15 Bei Holzbalkendecken: Ist die Holzkonstruktion frei 

von Schädlingen? 

PA � �  

16 Bei Entfernen der oberen Beplankung einer Holz-

balkendecke: Ist der Fehlboden tragfähig? 

PA/Sachv � �  

17 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des Un-

tergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  

Seite 3 / 12 
TB 1 



TB 1 - Rohrsystem in Dämmplatte mit Trockenestrich 

 

- 79 - 

Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB1.2 Architekturplanung    

1 Ist die Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Konstruktion erfolgt? 
PA � �  

2 Erfüllen die Ebenheit und Winkeltoleranz des Un-

tergrundes die Anforderungen nach DIN 18202? 

Und den Anforderungen des Fertigteilestrichher-

stellers? 

PA � �  

3 Ist der Energieausweis nach Energieeinsparver-

ordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

4 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle und 

Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA 

 
� �  

5 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, EnEV, 

EEWärmeG, Schallschutz- und Brandschutz-

konzept) fertiggestellt? Datum: 

PA � �  

6 Ist die Ebenheit des Untergrundes ausreichend für 

die Verlegung des Fertigteilestrichs? 

PA � �  

7 Ist eine Feuchtigkeitssperre auf vorhandenen Un-

tergrund erforderlich? 

PA � �  

8 Ist eine Feuchtigkeitssperre gegen Restfeuchte 

aus der Decke erforderlich? 

PA � �  

9 Müssen die Installationen (Rohrleitungen, Kabel) 

auf dem Untergrund ausgeglichen werden? 

PA � �  

10 Ist die mittlere Höhe des erforderlichen Unter-

grundausgleiches bestimmt? 

PA � �  

11 Ist das Gewicht des erforderlichen Untergrundaus-

gleiches (Schüttung, Leichtausgleichmörtel, Spach-

tel) auf die Tragfähigkeit der Decke abgestimmt? 

PA � �  

12 Ist der Untergrundausgleich für die vorgesehene 

Nutzung/Belastung sowie die Verlegung der Fuß-

bodenheizung/-kühlung geeignet? 

PA � �  

13 Ist die Trocknungszeit/Erhärtungszeit des Unter-

grundausgleiches im Bauablauf berücksichtigt? 

PA � �  

14 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungssys-

tem unter Berücksichtigung der verfügbaren Auf-

bau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

15 Wird das Flächenheizungssystem auch zur Küh-

lung eingesetzt? 

BH/PA � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

16 Ist das Fußbodenheizungs/-kühlungssystem für die 

vorgesehene Nutzung/Belastung geeignet? 

PA � �  

17 Ist die erforderliche Wärme- und Trittschalldämm-

schicht bemessen und für den vorgesehenen Fer-

tigteilestrich mit der vorgesehenen Nut-

zung/Belastung geeignet? 

PA � �  

18 Ist der Fertigteilestrich für die vorgesehene Belas-

tung bemessen? 

PA � �  

19 Ist der Fertigteilestrich für die vorgesehene Nut-

zung / den Anfall von Feuchtigkeit im Kühlfall ge-

eignet? 

PA � �  

20 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Bauher-

ren, Heizungsbauer, Estrich- und Bodenleger er-

stellt? 

PA � �  

21 Ist der Fugenplan an PH, Heiz. und ObBo weiter-

geleitet? 

PA � �  

22 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Dämmung 

der Gebäudehülle, Bodenaufbauten; Flächenlas-

ten; Bodenbeläge (R-Werte und evtl. Feuchtig-

keitsempfindlichkeit bei Kühlung); Angaben zur 

Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH; Heiz 

und ObBo weitergeleitet?  

Datum: 

PA � �  

23 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben zur 

Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, PE 

bzw. Heiz. weitergeleitet? 

PA � �  

24 Erfüllt der vorgesehene Fußbodenaufbau die An-

forderungen für den Feuerwiderstand bei Brandbe-

anspruchung von oben? 

PA � �  

25 Wurde der vorgesehene Oberbelag auf Eignung für 

die Fußbodenkonstruktion und die Nutzung/ 

Belastung überprüft? 

PA � �  

26 Ist in Feuchträumen eine Abdichtung auf dem Fer-

tigteilestrich vorgesehen? 

PA � �  

27 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Innenwänden ge-

plant? 

PA � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB1.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Flächenheizung/-kühlung fer-

tiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 

durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug auf 

EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energieausweis: 

Systemtemperaturen, U-Wert Dämmung Flä-

chenheizung; z. Bsp. aus EEWärmeG: Jahres-

arbeitszahl der Wärmepumpe4) berücksichtigt? 

 � �  

2 Sind z.B. knarrende Geräusche bei Belastungen 

der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

3 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastungen? PA � �  

4 Ist der Untergrund frei von Öffnungen, durch die 

Ausgleichsmasse bzw. Ausgleichschüttung entwei-

chen könnte? 

PA/Sachv � �  

5 Ist der Untergrund trocken? PA � �  

6 Bei Holzbalkendecken: Ist die Holzkonstruktion frei 

von Schädlingen? 

PA � �  

7 Bei Entfernen der oberen Beplankung einer Holz-

balkendecke: Ist der Fehlboden tragfähig? 

PA/Sachv � �  

8 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des Un-

tergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  

TB1.2 Architekturplanung    

1 Ist die Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Konstruktion erfolgt? 
PA � �  

2 Erfüllen die Ebenheit und Winkeltoleranz des Un-

tergrundes die Anforderungen nach DIN 18202? 

Und den Anforderungen des Fertigteilestrichher-

stellers? 

PA � �  

                                                      
4 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Ist der Energieausweis nach Energieeinsparver-

ordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

4 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle und 

Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA 

 
� �  

5 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, EnEV, 

EEWärmeG, Schallschutz- und Brandschutz-

konzept) fertiggestellt? Datum: 

PA � �  

6 Ist die Ebenheit des Untergrundes ausreichend für 

die Verlegung des Fertigteilestrichs? 

PA � �  

7 Ist eine Feuchtigkeitssperre auf vorhandenen Un-

tergrund erforderlich? 

PA � �  

8 Ist eine Feuchtigkeitssperre gegen Restfeuchte 

aus der Decke erforderlich? 

PA � �  

9 Müssen die Installationen (Rohrleitungen, Kabel) 

auf dem Untergrund ausgeglichen werden? 

PA � �  

10 Ist die mittlere Höhe des erforderlichen Unter-

grundausgleiches bestimmt? 

PA � �  

11 Ist das Gewicht des erforderlichen Untergrundaus-

gleiches (Schüttung, Leichtausgleichmörtel, Spach-

tel) auf die Tragfähigkeit der Decke abgestimmt? 

PA � �  

12 Ist der Untergrundausgleich für die vorgesehene 

Nutzung/Belastung sowie die Verlegung der Fuß-

bodenheizung/-kühlung geeignet? 

PA � �  

13 Ist die Trocknungszeit/Erhärtungszeit des Unter-

grundausgleiches im Bauablauf berücksichtigt? 

PA � �  

14 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungssys-

tem unter Berücksichtigung der verfügbaren Auf-

bau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

15 Ist das Fußbodenheizungs/-kühlungssystem für die 

vorgesehene Nutzung/Belastung geeignet? 

PA � �  

16 Ist die erforderliche Wärme- und Trittschalldämm-

schicht bemessen und für den vorgesehenen Fer-

tigteilestrich mit der vorgesehenen Nut-

zung/Belastung geeignet? 

PA � �  

17 Ist der Fertigteilestrich für die vorgesehene  

Nutzung/Belastung bemessen? 

PA � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

18 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Bauher-

ren, Heizungsbauer, Estrich- und Bodenleger er-

stellt? 

PA � �  

19 Ist der Fugenplan sowie zusätzliche relevante Da-

ten (z.B. Dämmung der Gebäudehülle, Bodenauf-

bauten; Flächenlasten; Bodenbeläge (R-Werte); 

Angaben zur Anlagentechnik, Regelungstechnik) 

an PH; PE bzw. Heiz weitergeleitet?  

Datum: 

PA � �  

20 Erfüllt der vorgesehene Fußbodenaufbau die An-

forderungen für den Feuerwiderstand bei Brandbe-

anspruchung von oben? 

PA � �  

21 Wurde der vorgesehene Oberbelag auf Eignung für 

die Fußbodenkonstruktion und die Nutzung/ 

Belastung überprüft? 

PA � �  

22 Ist in Feuchträumen eine Abdichtung auf dem Fer-

tigteilestrich vorgesehen? 

PA � �  

23 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Innenwänden ge-

plant? 

PA � �  

TB1.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Flächenheizung/-kühlung fer-

tiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 

durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug auf 

EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energieausweis: 

Systemtemperaturen, U-Wert Dämmung Flä-

chenheizung; z. Bsp. aus EEWärmeG: Jahres-

arbeitszahl der Wärmepumpe5) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-

technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 

Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der Wär-

mepumpe oder Systemtemperaturen) berück-

sichtigt? 

 � �  

                                                      
5 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das 

Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge für die Option Kühlung 

geeignet (R-Wert und Feuchteaufnahme)? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Architek-

tenplan der haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-

konzentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 

Wandheizung/-kühlung / Deckenheizung/-

kühlung) erforderlich und mit dem Bauherrn 

abgestimmt? 

 � �  

2 

 

Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berück-

sichtigt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 

Einzelraumregelung/ Zentralregelung berück-

sichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und  

Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung ................................................ 

fertiggestellt? Datum: 

.... � �  

TB1.4 Koordination / Planungen     

1 Ist die Koordination der Planungen Planer / Archi-

tekt und Haustechnik durchgeführt - z.B. Aufbau-

höhe der Fußbodenkonstruktion (evtl. Ausgleich-

schicht, Dämmung, Bodenbelag)?  

Entspricht die Zusatzdämmung incl. Fußbodenhei-

zung den Anforderungen des Herstellers des 

Fertigteilestriches? 

Entspricht die Trittschalldämmung den Anforde-

rungen des Herstellers Fertigteilestrich? 

PA � �  

2 Rohrführung/Anordnung der Verteilerkästen – Sind 

die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentrationen 

minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Ist der ggf. notwendige Fugenplan gemäß Herstel-

lerangaben abgestimmt und berücksichtigt er die 

Erfordernisse des Bodenbelages (wie Fugenbild, 

Material, Art der Verlegung)? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

ObBo) 

� �  

4 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraumre-

gelung / Zentralregelung (z.B. Heiz-, Kühlregler mit 

Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

5 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ -)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

6 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direkter 

Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler des 

Systemanbieters)? 

 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

7 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft bei 

Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden Do-

seneinbauten)? 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele) 
� �  

8 Ist die Einwirkung von Sonneneinstrahlung bei 

großen Fensterflächen (z.B. Glasfassaden) bei der 

Planung von Bewegungsfugen berücksichtigt? 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele, 

ObBo) 

� �  

9 Erfüllt die neue Fußbodenkonstruktion die stati-

schen Anforderungen? 

PA � �  

TB1.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TB1.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der  

Umgebungsbedingungen 

   

1 Liegt die Ebenheit der Rohdecken innerhalb der 

Toleranzen der DIN 18 202 Tabelle 3, s.a. Ab-

schnitt 2.3.2 Auszug aus DIN 18202 zu Winkel- 

und Ebenheitsabweichungen (siehe auch 2.3.2) 

und entsprechen die Toleranzen den Hersteller-

richtlinien des Fertigteilestriches? 

Heiz/Estr � �  

2 Sind die Winkelabweichungen nach Tabelle 2 

der DIN 18202 eingehalten, s.a. Abschnitt 2.3.2 

Auszug aus DIN 18202 zu Winkel- und Ebenheits-

abweichungen ?(siehe auch 2.3.2)? 

Heiz/Estr � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken der 

geplanten Fußbodenkonstruktion überein? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist der Höhenbezugspunkt markiert (Meterriss)? BU/BL � �  

5 Ist eine Feuchtigkeitssperre erforderlich? PA/BL � �  

6 Ist die Feuchtesperre eingebaut / Schutzmaßnah-

me vorhanden? 

BU/BL/ 

(Estr) 
� �  

7 Ist der Baukörper geschlossen und beheizbar? BU/BL/ 

Heiz 
� �  

8 Ist der Untergrund augenscheinlich trocken? Heiz/Estr � �  

9 Ist der Untergrund augenscheinlich tragfähig? Heiz/Estr � �  

10 Sind die Installationen auf dem Untergrund ver-

legt? 

BL/Heiz/ 

Ele 
� �  

TD1.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

 

 

  

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen  

erfolgt? 

PA/BL � �  

TB1.5.3 
Montage der Unterkonstruktion und der  

Flächenheizungs/- kühlungssysteme 

   

1 Wurde eine Ausgleichschicht (Höhenausgleich auf 

der Rohdecke) erstellt? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

2 Ist die Ausgleichsschicht trocken? BL/Heiz 

/Estr 
� �  

3 Ist eine ggf. zusätzliche Trittschall/-Wärmedämm-

schicht verlegt? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist die Trittschall/-Wärmedämmschicht fachgerecht 

verlegt? 

Heiz/Estr � �  

5 Sind die Randdämmstreifen mit einer Zusammen-

drückbarkeit von mindestens 5 mm an den Wän-

den angebracht? 

Heiz/Estr � �  

6 Sind die Heizungsrohre entsprechend der DIN EN 

1264-4 ordnungsgemäß verlegt? 

Heiz � �  

7 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf Dicht-

heit geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

TB1.5.4 Verlegung des Fertigteilestrichs    

1 Stehen die Heizrohre bei der Fertigteilestrich-

verlegung unter Druck (siehe Protokoll P1)? 

Heiz/Estr � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

2 Ist der Fertigteilestrich verlegt? 

 

Estr � �  

3 Sind die Bewegungsfugen entsprechend den  

vorgaben im Fertigteilestrich ausgeführt? 

BL/Estr � �  

TB1.5.5 Funktionsprüfung (Aufheizen)    

1 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 

durchgeführt und dokumentiert. (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P5)? 

Heiz � �  

TB1.6 Oberbelagsverlegung    

1 Wurde die Oberfläche des Fertigteilestrichs auf 

ihre Eignung für den Oberboden geprüft (gemäß 

VOB)? 

ObBo � �  

2 Sind ergänzende Dokumente/Hinweise zum Kühl-

fall für den Bodenbelag an den Bauherren überge-

ben (Feuchteverhalten)? 

ObBo � �  

 

Seite 12 / 12 
TB 1 



TB 2 - Rohrsystem in Systembodenplatte mit / ohne Dämmschicht 

 

- 88 - 

TB 2 - Rohrsystem in Systembodenplatte mit / ohne Dämmschicht 

 

Konstruktion: 

Bauart A nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen in Systembodenplatte verlegt. 

 

TB2.1 Architekturplanung 

TB2.2 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

TB2.3 Koordination Planungen 

TB2.4 Ausführung und Bauüberwachung 

 TB2.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TB2.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel (i.d.R. zusätzliche Leistungen) 

 TB2.5.3  Herstellung des Flächenheizungs/- und kühlungssystems 

 TB2.5.4  Oberbelagsverlegung 

TB2.5 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Estrich/Oberboden/Elektro 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger  

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und Klimatechnik 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB2.1 Architekturplanung    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinsparver-

ordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle und 

Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA 

 
� �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, EnEV, 

EEWärmeG, Schallschutz- und Brandschutzkon-

zept) fertig gestellt? 

Datum: 

PA � �  

4 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Bauher-

ren, Heizungsbauer, Estrich- und Bodenleger er-

stellt? 

PA � �  

5 Ist der Fugenplan an PH, Heiz. und ObBo weiter-

geleitet? 

PA � �  

6 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Dämmung 

der Gebäudehülle, Bodenaufbauten; Flächenlas-

ten; Bodenbeläge (R-Werte); Angaben zur Anla-

gentechnik, Regelungstechnik) an PH; PE bzw. 

Heiz weitergeleitet? 

PA � �  

7 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben zur 

Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, PE 

bzw. Heiz. weitergeleitet? 

 � �  

8 Müssen die Installationen (Rohrleitungen, Kabel) 

auf dem Untergrund ausgeglichen werden? 

PA � �  

9 Ist die mittlere Höhe des erforderlichen Unter-

grundausgleiches bestimmt? 

PA � �  

10 Wird beim Untergrundausgleich mit Ausgleichs-

schüttung die Mindestschütthöhe eingehalten? 

PA � �  

11 Ist der Untergrundausgleich für die vorgesehene 

Nutzung/Belastung sowie die Verlegung der Fuß-

bodenheizung/-kühlung geeignet? 

PA � �  

12 Sind Abdichtmaßnahmen vor Einbringen des Un-

tergrundausgleichs erforderlich? 

PA � �  

13 Ist das Fußbodenheizungs/-kühlungssystem für die 

vorgesehene Nutzung/Belastung geeignet? 

PA � �  

14 Ist die Trocknungszeit/Erhärtungszeit des Unter-

grundausgleiches im Bauablauf berücksichtigt? 

PA � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

15 Ist die notwendige Trocknungszeit der Verguss-

masse (letzte Schicht) vor Aufbringen des Boden-

belages im Bauablauf berücksichtigt? 

PA � �  

16 Ist die erforderliche Wärme-, und Trittschalldämm-

schicht bemessen und für die vorgesehene Last-

verteilschicht (z.B. Trockenestrich oder Systembo-

denplatte) mit der vorgesehenen 

Nutzung/Belastung geeignet? 

PA � �  

17 Ist die Lastverteilschicht (z.B. Trockenestrich oder 

Systembodenplatte) für die vorgesehene Nut-

zung/Belastung bemessen? 

PA � �  

18 Sind Bewegungsfugen in der Lastverteilschicht 

(z.B. Trockenestrich oder Systembodenplatte) er-

forderlich bzw. geplant? Müssen Bauteilfugen 

übernommen werden? 

PA � �  

19 Erfüllt der vorgesehene Fußbodenaufbau die An-

forderungen für den Feuerwiderstand bei Brandbe-

anspruchung von oben? 

PA � �  

20 Erfüllt der vorgesehene Fußbodenaufbau die An-

forderungen an die Trittschallminderung?  

PA/ Sachv � �  

21 Wurde der vorgesehene Oberbelag auf Eignung für 

die Fußbodenkonstruktion und die Belastung über-

prüft? 

PA � �  

22 Wurde der vorgesehene Oberbelag auf Eignung für 

die Nutzung Kühlung (z.B. Feuchtigkeitsaufnahme) 

überprüft? 

PA � �  

22 Ist in Feuchträumen eine Abdichtung auf der Tro-

ckenausbauplatte vorgesehen? 

PA � �  

TB2.2 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist Fachplanung Fußbodenheizung / -kühlung fertig 

gestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 
und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 
durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug auf 
EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energieausweis: 
Systemtemperaturen, U-Wert Dämmung Flä-
chenheizung; z.B.aus EEWärmeG: Jahresar-
beitszahl der Wärmepumpe6) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der Wär-
mepumpe oder Systemtemperaturen) berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das 
Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Architek-
tenplan der haustechnischen Planung sowie 
den erforderlichen Flächenlasten?  

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, das Rohr-
konzentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 
Wandheizung / Deckenkühlung) erforderlich 
und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 
12831 vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berücksich-
tigt? 

 � �  

 • Ist die Positionierung der elektronischen Ein-
zelraumregler abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/ Zentralregelung berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und Küh-
len (Taupunkterfassung) erforderlich? 
Datum: 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung ........................... fertiggestellt? 

Datum: 

.... � �  

 

                                                      
6 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB2.3 Koordination Planungen    

1 Ist die Koordination der Planungen Planer/Architekt 

und Haustechnik durchgeführt? 

Z.B. Aufbauhöhe der Fußbodenkonstruktion (evtl. 

Ausgleichschicht, Dämmung, Lastverteilschicht, 

Abdichtmaßnahmen, Bodenbelag) entspricht bei 

Geschosshöhen/ Türhöhen unter Berücksichtigung 

der Nutzlasten höchstens den Anschlusshöhen 

PA � �  

2 Ist der Fugenplan u. a. gemäß DIN 18560-2 abge-

stimmt und berücksichtigt er die Erfordernisse des 

Bodenbelages (Fugenbild, Material, Art der Verle-

gung)? 

PA/PH 

(Heiz/  

ObBo) 

� �  

3 Rohrführung/ Anordnung der Verteilerkästen – 

Sind die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentratio-

nen minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

4 Ist berücksichtigt, dass Bewegungsfugen nur von 

durchlaufenden Zuleitungen der Heizung gekreuzt 

werden? 

PA/PH 

(Heiz/Estr.) 
� �  

5 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraumre-

gelung / Zentralregelung (z.B. Heiz,- Kühlregler mit 

Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

6 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen [dlZ] )? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

7 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor? (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft bei 

Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden Do-

seneinbauten) 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele) 
� �  

8 Ist die Einwirkung von Sonneneinstrahlung bei 

großen Fensterflächen (z.B. Autohäuser) bei der 

Planung von Bewegungsfugen berücksichtigt? 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele, 

ObBo) 

� �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB2.4 Ausführung und Bauüberwachung    

TB2.4.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist eine Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeitssperre 

erforderlich? 

PA/BL � �  

2 Ist die Bauwerksabdichtung/Feuchtesperre einge-

baut? Sind Schutzmaßnahmen erforderlich, z. B 

zusätzliche PE-Folie? 

 � �  

3 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meterriss)? BU/BL � �  

4 Ist eine Schutzmaßnahme gegen nachstoßende 

Restfeuchte erforderlich? 

 � �  

5 Ist die Schutzmaßnahme (z.B. Feuchtigkeitsbrem-

se) eingebaut? 

 � �  

6 Ist der Baukörper geschlossen und beheizt? Sind 

die Baustoffe nach den Herstellerangaben gela-

gert, bzw. akklimatisiert? 

BU/BL/ 

Heiz 
� �  

7 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/Estr � �  

8 Sind die Ebenheits- und Winkelabweichungen 

nach Angaben des Trockenestrich-, oder System-

bodenplattenherstellers, bzw. nach Abschn. 2 der  

DIN 18 202 eingehalten, s.a. Abschnitt 2.3.2 Aus-

zug aus DIN 18202 zu Winkel- und Ebenheitsab-

weichungen? 

Heiz/Estr � �  

9 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vorhanden, 

die einen Höhenausgleich z.B nach BEB Arbeits-

blatt 4.6 erforderlich machen? 

BL/Heiz/ 

Ele 
� �  

10 Sind die Installationen auf dem Untergrund verlegt 

und ausreichend befestigt? 

BL/Heiz/ 

Ele 
� �  

11 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre für 

die Einzel,- Zentralregelung eingebaut? 

BL/Heiz/ 

Ele 
� �  

12 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen und ist 

der Putz ausreichend getrocknet? 

BL/Heiz � �  

13 Sind die Abweichungen im Plan erfasst? BL/Heiz � �  

15 Ist Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/Estr � �  

16 Wurde ein Höhenausgleich auf der Rohdecke 

(Ausgleichsmasse oder Ausgleichsschüttung) er-

stellt? 

BL � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

17 Entspricht die Auswahl der Dämmstoffschichten 

der lotrechten Nutzlast, den Wärme- und Tritt-

schallanforderungen sowie den geplanten Boden-

aufbauten? 

BL � �  

18 Ist der Randdämmstreifen in ausreichender Dicke 

und Höhe ordnungsgemäß verlegt – unter Berück-

sichtigung des vorhandenen Unterbaus und des 

Fußbodenheizungssystems? HINWEIS: Rand-

dämmstreifen auf der Trockenschüttung stellen. 

Heiz/Estr � �  

TB2.4.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen erfolgt? PA/BL � �  

2 Sind Maßnahmen zur Beseitigung von Mängeln 

ausreichend dokumentiert? 

PA/BL � �  

TB2.4.3 
Herstellung des Flächenheizungs- / kühlungs-

systems 

   

1 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohr-

konzentrationen zentral angeordnet und an die ent-

sprechenden Bodenaufbauten angepasst (Einbau-

höhe Verteilerkasten/ Oberkante Fertigfußboden)? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

1 Ist der Höhenausgleich (Ausgleichsmasse oder 

Ausgleichsschüttung) eingebracht? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

2 Ist die Ausgleichsmasse trocken? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

3 Sind die Dämmstoffschichten fachgerecht  

verlegt, z.B. oberste Lage durchgehend verlegt? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist die Lastverteilschicht verlegt? Heiz/Estr � �  

5 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksichti-

gung des Estrichsystems in ausreichender Dicke 

und Höhe verlegt?  

Heiz/Estr � �  

6 Ist ggf. die Lastverteilschicht zur Verlegung der 

Trockenausbauplatte gereinigt und vorbehandelt 

(z.B. Tiefengrund)? 

Heiz/Estr � �  

7 Ist die ggf. Haftbrücke bzw. Grundierung nach Vor-

gabe des Systemgebers aufgebracht worden?  

BL/Estr � �  

8 Sind Systembodenplatten nach Vorgabe des  

Systemgebers eingebracht? 

Estr/ ObBo � �  

9 Sind ggf. die Bewegungsfugen in der Trockenaus-

bauplatte (Fußbodenheizungssystem) ausgeführt? 

BL/Estr � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

10 Sind ggf. Schutzmaßnahmen (z.B. Spachteln, Im-

prägnieren, Grundieren) für die Systembodenplatte 

entsprechend der Vorgabe des Systemgebers 

durchgeführt? 

Estr/BL � �  

11 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert und 

evtl. eingebaute Kupplungen im Bodenaufbau in 

einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  

12 Sind bei Kreuzung der durchlaufenden Zuleitungen 

mit Bewegungsfugen bzw. bei Wanddurchführun-

gen Überschubrohre vorhanden? Ist der Schall- 

und Brandschutz bei Wanddurchführungen beach-

tet? 

Heiz/PA/ 

BL 
� �  

13 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteilerkästen ausreichend Platz zwischen 

den Rohren vorhanden (um deren Einbettung  

sicherzustellen)? 

Estr/Heiz � �  

14 Sind alle Kreise über den Verteiler gespült und 

entlüftet worden? 

Heiz � �  

15 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf Dicht-

heit geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

16 Ist für das eingebrachte Fußbodenheizungs/- 

kühlsystem der hydraulische Abgleich entspre-

chend der wärmetechnischen (Volumenstrom/ 

Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 1264 ausge-

führt? 

BL/Heiz � �  

17 Ist das eingebrachte Fußbodenheizungs/-

kühlsystem bis zur Einbringung der Vergussmasse 

vor Beschädigung geschützt? 

BL/Heiz � �  

18 Ist das Fußbodenheizungssystem/-

Kühlungssystem verlegt und die Dichtheitsprüfung 

nach DIN EN 1264-4 durchgeführt und proto-

kolliert? 

Heiz � �  

19 Ist die bei Bedarf notwendige Vergussmasse nach 

den Angaben des Systemgebers mit der richtigen 

Überdeckung eingebracht worden? 

Heiz � �  

20 Sind die nach den Angaben des Systemgebers für 

die Austrocknung der Vergussmasse erforderlichen 

klimatischen Verhältnisse eingehalten? 

Heiz � �  

21 Funktionsheizen der Fußbodenheizung ist durch-

geführt und dokumentiert. Ggf. Systemgeberanga-

ben beachten. (siehe Protokoll P5) 

Heiz � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

22 Sind für die Folgegewerke die Flächen mit einem 

Hinweis (Schild, Markierung) versehen, dass ein 

Flächenheizungs- oder Kühlsystem verbaut wur-

de? 

Heiz � �  

23 Sind alle notwendigen Informationen vorhanden, 

um den hydraulischen Abgleich durchzuführen? 

Heiz/ PA � �  

24 Ist abgesichert, dass nach dem Einbringen des 

Estrichs dieser gegen Witterungseinflüsse 

(z.B. Sonneneinstrahlung, Zugluft) geschützt  ist 

und für eine ausreichende Lüftung gesorgt ist? 

PA/BL/BH/

Estr. 
� �  

TB2.4.4 Oberbelagsverlegung    

1 Ist die oberste Schicht des Systemgebers (Syst-

embodenplatte oder Vergussmasse) belegreif? 

ObBo � �  

2 Wurde die oberste Schicht des Systemgebers 

(Systembodenplatte oder Vergussmasse) grun-

diert? 

ObBo � �  

3 Wurde die oberste Schicht des Systemgebers 

(Systembodenplatte oder Vergussmasse) ge-

spachtelt bzw. ausgeglichen? 

ObBo � �  

4 Wurde die Abdichtung in den Feuchträumen auf-

gebracht und die Randfugen mit Dichtbändern 

abgedichtet? 

ObBo � �  

5 Wurde die oberste Schicht des Systemgebers ggf. 

durch einen Reinigungsschliff gesäubert?  

ObBo � �  

6 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)?  

ObBo 

 
� �  

7 Sind die Bodenbeläge für FBK geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben; Feuchtig-

keitsaufnahme)? 

ObBo � �  

8 Sind die Randdämmstreifen mit ausreichendem 

Überstand und Dicke für den Oberboden noch 

vorhanden? 

ObBo 

 
� �  

9 Wurde ggf. der Einbau einer Entkopplung unter-

halb des Bodenbelages berücksichtigt? 

ObBo 

 
� �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB2.5 
Schnittstellen Heizung/ Kühlung/ Estrich/ 

Oberboden/ Elektro 

   

1 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen durch 

den Anlagenmechaniker Sanitär-Heizung-Klima 

auszustellen(z.B. Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

2 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

übergeben 

Heiz/BH � �  

3 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 

durchgeführt und dokumentiert  

(nach DIN EN 1264-4; siehe Protokoll P2)? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzeinrich-

tungen (z.B Feuchtefühler / Temperaturbegrenzer) 

auf einwandfreie Funktion überprüft (z.B. mittels 

Thermografie oder Funktionsanzeige an Raum-

thermostat/Klemmleiste/Stellantrieb) 

Heiz/BH � �  

5 Sind ergänzende Dokumente/Hinweise zum Kühl-

fall für den Bodenbelag an den Bauherren überge-

ben (Feuchteverhalten)? 

ObBo � �  
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TB 3 - Rohrsystem auf Dämmplatte in Gussasphaltestrich 

 

Konstruktion: 

Bauart A nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen auf Dämmplatten mit Abdeckung/Folie verlegt; Gussasphalt nach DIN 18560 

 

TB3.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Fußbodenkonstruktion 

TB3.2 Architekturplanung 

TB3.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

TB3.4 Koordination Planungen 

TB3.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TB3.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TB3.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel 

 TB3.5.3 Herstellung des Heizsystems 

 TB3.5.4 Gussasphaltherstellung 

 TB3.5.5 Oberbodenverlegung 

TB3.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Asphalt/Oberboden/Elektro 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger  

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und Klimatechnik 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB3.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen 

Konstruktion  

   

1 Ist die Art und Dicke der Unterkonstruktion festge-

stellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Unterkonstruktion ausrei-

chend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Unterkonstruktion in einem Plan 

erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Sind eventuell Art und Dicke der Wärmedämm-

stoffschicht ermittelt? 

PA � �  

6 Sind eventuell Art und Dicke der Trittschalldämm-

stoffschicht ermittelt? 

PA � �  

7 Wurden mögliche Art und Dicke der Lastvertei-

lungsschicht unter Berücksichtigung der lotrechten 

Nutzlasten und der festgestellten Anschlusshöhen 

ermittelt? 

Statiker � �  

8 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA � �  

9 Ist eine Feuchtigkeitssperre vorhanden/ erforder-

lich? 

PA � �  

10 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Innenwänden ge-

bohrt? 

PA � �  

11 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungssys-

teme unter Berücksichtigung der verfügbaren Auf-

bau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

12 Sind z.B. knarrende Geräusche bei Belastungen 

der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

13 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastungen? PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des Un-

tergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB3.2 Architekturplanung    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinsparver-

ordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle und 

Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA 

 
� �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, EnEV, 

EEWärmeG, Schallschutz- und Brandschutzkon-

zept) fertig gestellt? 

Datum: 

PA � �  

4 Ist ein Fugenplan für den Gussasphalt notwendig? PA/As � �  

5 Ist ein Fugenplan für den Oberboden notwendig PA/ObBo � �  

6 Wenn ja, ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem 

Heizungsbauer, Asphalt- und Bodenleger erstellt? 

PA/Heiz/O

bBo 
� �  

7 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Dämmung 

der Gebäudehülle, Bodenaufbauten, Flächenlas-

ten, Bodenbeläge (R-Werte und evtl. Feuchtigkeits-

empfindlichkeit bei Kühlung) an PH, Heiz. und Ob-

Bo weitergeleitet? 

PA/Heiz/ 

ObBo 
� �  

8 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben zur 

Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, PE 

bzw. Heiz. weitergeleitet? 

PA � �  

9 Ist die Zufahrt für den „Kocher“ zur Baustelle mög-

lich? 

PA � �  

10 Sind eventuelle Zufahrtbeschränkungen zur Bau-

stelle ausgeräumt? 

PA � �  

TB3.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist Fachplanung Fußbodenheizung / -kühlung fertig 

gestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 
und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 
durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug auf 
EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energieausweis: 
Systemtemperaturen, U-Wert Dämmung Flä-
chenheizung; z.B.aus EEWärmeG: Jahresar-
beitszahl der Wärmepumpe7) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der Wär-
mepumpe oder Systemtemperaturen) berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das 
Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge für die Option Kühlung 
geeignet (R-Wert und Feuchteaufnahme)? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Architek-
tenplan der haustechnischen Planung sowie 
den erforderlichen Flächenlasten?  

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, das Rohr-
konzentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 
Wandheizung / Deckenkühlung) erforderlich 
und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 
12831 vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berücksich-
tigt? 

 � �  

 • Ist die Positionierung der elektronischen Ein-
zelraumregler abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/ Zentralregelung berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und Küh-
len (Taupunkterfassung) erforderlich? 
Datum: 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung ........................... fertiggestellt? 

Datum: 

.... � �  

                                                      
7 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB3.4 Koordination Planungen    

1 Ist Koordination der Planungen (Planer/Architekt 

und Haustechnik/Elektrotechnik) durchgeführt? 

Z.B. Aufbauhöhe der Fußbodenkonstruktion (evtl. 

Ausgleichsschicht, Dämmung, Gussasphalt mit 

Mindestrohrüberdeckung, Bodenbelag) entspricht 

bei Geschosshöhen/Türhöhen unter Berücksichti-

gung der Nutzlasten höchstens den Anschlusshö-

hen. 

PA � �  

2 Ist ein Fugenplan gemäß DIN 18560-2 notwendig? PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

As/ObBo) 

� �  

3  Wenn Bewegungsfugen, ist dann berücksichtig, 

dass diese nur von durchlaufenden Zuleitungen 

gekreuzt werden? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

As/ObBo) 

� �  

4 Sind die Erfordernisse des Oberbodenbelags, wie 

Fugenbild, Material, Art der Verklebung mit dem 

Asphaltleger abgestimmt? 

PA/PH 

(Heiz/ 

As/ObBo) 

� �  

5 Rohrführung/Anordnung der Verteiler. 

Sind die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentratio-

nen minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

6 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraumre-

gelung / Zentralregelung (z.B. Heiz-, Kühlregler mit 

Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

7 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

8 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direkter 

Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler des 

Systemanbieters)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

9 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN V 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft bei 

Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden Do-

seneinbauten)? 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele) 
� �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

10 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)? 

PA/PH/BH 

(ObBo) 
� �  

11 Sind die Bodenbeläge für FBK geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben; Feuchtig-

keitsaufnahme)? 

PA/PH/BH 

(ObBo) 
� �  

12 Ist die Einwirkung von Sonneneinstrahlung bei 

großen Fensterflächen (z.B. Autohäuser) bei der 

Planung von Bewegungsfugen berücksichtigt? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

ObBo) 

� �  

TB3.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TB3.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 
   

1 Ist das Bauwerk geschlossen? BL/Heiz/ 

As 
� �  

2 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

As 
� �  

3 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/As � �  

4 Liegt die Ebenheit der Rohdecken innerhalb der 

Toleranzen der DIN 18 202 Tabelle 3, s.a. Ab-

schnitt „Auszug aus DIN 18202 zu den Ebenheits-

abweichungen, Tabelle 3“? 

Heiz/As � �  

5 Sind die Winkeltoleranzen nach Tabelle 2 der  

DIN 18202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug aus 

DIN 18202 zu den Winkeltoleranzen, Tabelle 2“? 

Heiz/As � �  

6 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/As � �  

7 Ist eine Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeitssperre 

vorhanden/erforderlich? 

PA/BL � �  

8 Ist die Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeits-sperre/ 

Feuchtigkeitsbremse eingebaut? Sind Schutzmaß-

nahmen erforderlich, z. B zusätzliche PE-Folie? 

BU/BL/ 

(AS) 
� �  

9 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meterriss)? BU/BL � �  

10 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken der 

geplanten Fußbodenkonstruktion überein? 

Heiz/As � �  

11 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vorhanden, 

die einen Höhenausgleich z.B. nach BEB Arbeits-

blatt 4.6 erforderlich machen? 

PA/BL � �  

12 Wurde eine Ausgleichschicht (Höhenausgleich auf 

der Rohdecke) erstellt? 

BL � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

13 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre für 

die Einzel-, Zentralregelung eingebaut? 

BL/As/ 

Ele 
� �  

14 Sind Abweichungen im Plan erfasst? Heiz/As � �  

15 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/As � �  

TB3.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen erfolgt? PA/BL � �  

TB3.5.3 
Herstellung des Flächenheizungs- und  

-kühlungssystems 

   

1 Ist das Fußbodenheizungssystem inkl. Verbinder 

zertifiziert? 

Heiz � �  

2 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohrkon-

zentrationen zentral angeordnet und an die ent-

sprechenden Bodenaufbauten angepasst (Einbau-

höhe Verteilerkasten/Oberkante Fertigfußboden)? 

BL/Heiz/ 

As 
� �  

3 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksichti-

gung des Lastverteilungssystems Gussasphalt in 

ausreichender Dicke und Höhe verlegt? 

Heiz/As � �  

4 Entspricht die Auswahl der Dämmstoffschichten 

der lotrechten Nutzlast, den Wärme- und Tritt-

schallanforderungen sowie den Wärme- und Tritt-

schallanforderungen? 

BL/PH � �  

5 Sind die Dämmstoffe für die Asphalttemperatur 

geeignet? 

BL/Heiz/ 

As 
� �  

6 Sind die Dämmstoffschichten fachgerecht verlegt, 

z.B. oberste Lage durchgehend verlegt? 

Heiz/As � �  

7 Ist die Abdeckung der Dämmstoffschicht asphalt-

tauglich und ordnungsgemäß verlegt? 

Heiz/As � �  

8 Ist die Rasterfolie als Verlegehilfe für den Hei-

zungsbauer vorgesehen? 

BL/Heiz/ 

As 
� �  

9 Ist die Asphaltdicke entsprechend dem Höhenbe-

zugspunkt (Meterriss) sichergestellt? 

Heiz � �  

10  Sind die Heizungsrohre entsprechend der Ausle-

gung des Planers in Lage und die Anzahl der Be-

festigungsabstände sowie entsprechend DIN EN 

1264-4 ordnungsgemäß verlegt, z.B. Rohrabstän-

de zu aufgehenden Bauteilen? 

Heiz � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

11 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteiler ausreichend Platz zwischen den Roh-

ren vorhanden (um deren Einbettung sicherzustel-

len)? 

Heiz � �  

12 Ist der Schall- und Brandschutz bei Wanddurchfüh-

rungen beachtet? 

Heiz/PA/ 

BL 
� �  

13 Sind die Rohre und Rohrverbindungen mit Druck-

luft auf Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1.1)? 

Heiz � �  

14 Sind die Rohre und Rohrverbindungen mit Wasser 

auf Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1.1)? 

Heiz � �  

15  Sind bei der Befüllung der Anlage die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeugerhersteller 

über die Wasserqualität beachtet worden? 

Heiz � �  

16 Sind evtl. eingebaute dauerhaft dichte Verbindun-

gen im Bodenaufbau in einem Revisionsplan do-

kumentiert? 

Heiz � �  

17 Ist für das eingebrachte Fußbodenheizungs/-kühl-

system der hydraulische Abgleich entsprechend 

der wärmetechnischen (Volumenstrom/Heizkreis) 

Berechnung nach DIN EN 1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

18 Ist das eingebrachte Fußbodenheizungs/-kühlsys- 

tem bis zur Gussasphalteinbringung vor Beschädi-

gung geschützt? 

BL/Heiz � �  

19 Ist nach Abschluss der Fußbodenheizungsarbeiten 

die unmittelbare Einbringung des Gussasphalts 

gewährleistet? 

BL/Estr/Hei

z 
� �  

TB3.5.4 Gussasphaltherstellung    

1 Ist ein Standplatz für den „Kocher“ vorhanden? BL/As � �  

2 Erfordert der Förderweg des Gussasphalts beson-

dere Maßnahmen? 

As � �  

3 Ist ein Meterriss vorhanden? PA/As � �  

4 Sind die Heizrohre ausreichend gegen Lageverän-

derung gesichert (gemäß DIN EN 1264-4)? 

Heiz/As � �  

5 Sind die Heizrohre bei der Gussasphalteinbringung 

drucklos? 

Heiz/As � �  

6 Werden die Heizrohre mit Kaltwasser gespült? Heiz/As � �  

7 Werden Türen, bodennahe Fenster oder Ähnliches 

vor großer Hitzeeinwirkung geschützt? 

Heiz/As � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

8 Ist die Asphaltnenndicke mit Mindestüberdeckung 

15 mm entsprechend den Vorgaben eingehalten? 

Heiz/As � �  

9 Ist die Raumtemperatur ≥ 5°C  

(gemäß DIN 18560-1)? 

As � �  

TB3.5.5 Oberbelagsverlegung    

1 Sind im Gussasphalt Risse oder Wellen vorhan-

den?  

ObBo � �  

2 Wurden vorhandene Risse saniert / Wellen egali-

siert? 

As/ObBo � �  

3 Wurde die Asphaltoberfläche auf ihre Eignung für 

den Oberboden geprüft (gemäß VOB)? 

ObBo � �  

4 Liegt die Ebenheit des flächenfertigen Bodens 

(Gussasphalt) innerhalb der Toleranzen der DIN 18 

202 Tabelle 3, Zeile 3, s.a. Abschnitt Auszug aus 

DIN 18202 zu Winkel- und Ebenheitsabweichun-

gen? 

ObBo � �  

5 Sind die Randdämmstreifen mit ausreichendem 

Überstand und Dicke für den Oberboden noch 

vorhanden? 

ObBo � �  

6 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)?  

ObBo � �  

7 Sind die Bodenbeläge für FBK geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben; Feuchtig-

keitsaufnahme)? 

ObBo � �  

TB3.6 
Schnittstellen Heizung / Kühlung / Asphalt / 

Oberboden / Elektro 

   

1 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 

durchgeführt und dokumentiert. (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P2.1)? 

Heiz � �  

2 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzeinrich-

tungen (z.B. Feuchtefühler / Temperaturgebrenzer) 

auf einwandfreie Funktion überprüft (z.B. mittels 

Thermografie oder Funktionsanzeige an Raum-

thermostat/Klemmleiste/Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

3 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen durch 

den Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und 

Klimatechnik auszustellen (z.B. Fachunternehmer-

erklärung)? 

Heiz � �  

4 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

übergeben? 

Heiz/BH � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

5 Sind ergänzende Dokumente/Hinweise zum Kühl-

fall für den Bodenbelag an den Bauherren überge-

ben (Feuchteverhalten)? 

ObBo � �  
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TB 4 - Rohrsystem mit Wärmeleitlamellen in Unterkonstruktion unter 
Fertigteilestrich / Holzboden 

Konstruktion: 

Bauart B nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen mit Wärmeleitlamellen zwischen Unterkonstruktion verlegt. 

 

TB4.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Fußbodenkonstruktion 

TB4.2 Architekturplanung 

TB4.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau 

TB4.4 Koordination Planungen 

TB4.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TB4.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TB4.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel 

 TB4.5.3 Herstellung des Heizsystems 

 TB4.5.4 Verlegung des Fertigteilestrichs / Holzboden 

 TB4.5.5 Oberbodenverlegung 

TB4.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Oberboden/Elektro 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger  

Putz Putzer 
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB4.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen 

Konstruktion  

   

1 Ist die Art und Dicke der Unterkonstruktion festge-

stellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Unterkonstruktion ausrei-

chend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Unterkonstruktion in einem Plan 

erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Sind eventuell Art und Dicke der Wärmedämm-

stoffschicht ermittelt? 

PA � �  

6 Sind eventuell Art und Dicke der Trittschalldämm-

stoffschicht ermittelt? 

PA � �  

7 Wurden mögliche Art und Dicke der Lastvertei-

lungsschicht unter Berücksichtigung der lotrechten 

Nutzlasten und der festgestellten Anschlusshöhen 

ermittelt? 

Statiker � �  

8 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA � �  

9 Ist eine Feuchtigkeitssperre vorhanden/erforder-

lich? 

PA � �  

10 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Innenwänden ge-

bohrt? 

PA � �  

11 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungs-

systeme unter Berücksichtigung der verfügbaren 

Aufbau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

12 Sind z.B. knarrende Geräusche bei Belastungen 

der Tragkonstruktion vorhanden? 

PA � �  

13 Schwingt die Unterkonstruktion bei Belastungen? PA � �  

14 Bei Holzbalkendecken: Ist die Holzkonstruktion frei 

von Schädlingen? 

PA � �  

15 Bei Entfernen der oberen Beplankung einer Holz-

balkendecke: Ist der Fehlboden tragfähig? 

PA/Sachv � �  

16 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des  

Untergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB4.2 Architekturplanung    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinsparver-

ordnung bzw. DIN 18599 erstellt?                

Datum:               

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle und 

Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA � �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, EnEV, 

EEWärmeG, Schall- und Brandschutzkonzept) 

fertiggestellt? Datum: 

PA � �  

4 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Hei-

zungsbauer, Trockenbauer und Bodenleger er-

stellt? 

PA � �  

5 Sind zusätzliche relevante Daten (z.B. Dämmung 

der Gebäudehülle, Bodenaufbauten, Flächenlas-

ten, Bodenbeläge (R-Werte und evtl. Feuchtigkeits-

empfindlichkeit bei Kühlung) an PH, Heiz. und Ob-

Bo weitergeleitet? 

PA � �  

6 Sind zusätzliche relevante Daten (Angaben zur 

Anlagentechnik, Regelungstechnik) an PH, PE 

bzw. Heiz. weitergeleitet? 

PA � �  

TB4.3 Planung Haustechnik für Fußbodenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Fußbodenheizung / -kühlung 

fertiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 
und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 
durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug auf 
EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energieausweis: 
Systemtemperaturen, U-Wert Dämmung Flä-
chenheizung; z. Bsp. aus EEWärmeG: Jahres-
arbeitszahl der Wärmepumpe) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der Wär-
mepumpe oder Systemtemperaturen) berück-
sichtigt? 

 � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die Bodenbeläge (R-Werte) auf das Heiz-
system abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Bodenbeläge für die Option Kühlung 
geeignet (R-Wert und Feuchteaufnahme)? 

 � �  

 • Entsprechen die Bodenaufbauten im Architek-
tenplan der haustechnischen Planung sowie 
den erforderlichen Flächenlasten? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-
konzentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-/Kühlflächen (z.B. Wand-
heizung / Deckenkühlung) erforderlich und mit 
dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Raumtemperaturen entspr.  
DIN EN 12831 vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE/PH � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/ Zentralregelung berück-
sichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und Küh-
len (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertig gestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung .......................... fertiggestellt?  

Datum: 

.... � �  

TB4.4 Koordination Planungen     

1 Ist Koordination der Planungen Planer/Architekt 

und Haustechnik / Elektrotechnik durchgeführt - 

z.B. Aufbauhöhe der Fußbodenkonstruktion (evtl. 

Ausgleichschicht, Dämmung, Profile aus Metall 

oder Holz, Trockenbauplatte, Bodenbelag), ent-

spricht bei Geschosshöhen/ Türhöhen unter Be-

rücksichtigung der Nutzlasten höchstens den An-

schlusshöhen? 

PA � �  

2 Ist der Fugenplan u. a. gemäß DIN 18560-2 abge-

stimmt und berücksichtigt er die Erfordernisse des 

Bodenbelages (Fugenbild, Material, Art der Verle-

gung)? 

PA/PH 

(Heiz / 

ObBo) 

� �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Ist berücksichtigt, dass Bewegungsfugen nur von 

durchlaufenden Zuleitungen der Heizung gekreuzt 

werden? 

PA/PH 

(Heiz/ 

Innen) 

� �  

4 Rohrführung/Anordnung der Verteilerkästen – Sind 

die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentrationen 

minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

5 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraumre-

gelung / Zentralregelung (z.B. Heiz-/Kühlregler mit 

Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

6 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ -)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

7 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direkter 

Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler des 

Systemanbieters)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

8 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft bei 

Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden Do-

seneinbauten)? 

PA/PH/ 

 

(Heiz/Ele) 

� �  

9 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)?  

PA/PH/ 

BH 

(ObBo) 

� �  

10 Sind die Bodenbeläge für FBK geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben, Feuchtig-

keitsaufnahme)? 

PA/PH/ 

BH 

(ObBo) 

� �  

TB4.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TB4.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist eine Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeitssperre 

vorhanden/erforderlich? 

PA/BL � �  

2 Ist die Bauwerksabdichtung/Feuchtigkeitssperre 

eingebaut? Sind Schutzmaßnahmen erforderlich, 

z. B zusätzliche PE-Folie? 

BU/BL � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meterriss)? BU/BL � �  

4 Ist eine Schutzmaßnahme gegen nachstoßende 

Restfeuchte erforderlich? 

BU/BL � �  

5 Ist die Schutzmaßnahme (z.B. Feuchtigkeitsbrem-

se) eingebaut? 

BU/BL � �  

6 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/Estr � �  

7 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken der 

geplanten Fußbodenkonstruktion und Rohrüberde-

ckung überein? 

Heiz/Estr � �  

8 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre für 

die Einzel-/Zentralregelung eingebaut? 

BL/ 

Heiz/Ele 
� �  

9 Sind die Winkeltoleranzen nach Tabelle 2 der  

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug aus 

DIN 18 202 zu den Winkeltoleranzen, Tabelle 2“? 

Heiz/Estr � �  

10 Liegt die Ebenheit der Rohdecken innerhalb der 

Toleranzen der DIN 18202 Tabelle 3, s.a. Abschnitt 

„Auszug aus DIN 18202 zu den Ebenheitsabwei-

chungen, Tabelle 3“? 

Heiz/Estr � �  

11 Ist das Bauwerk geschlossen?  BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

12 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

13 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Estr � �  

14 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vorhanden, 

die einen Höhenausgleich z.B nach BEB Arbeits-

blatt 4.6 erforderlich machen? 

PA/BL � �  

15 Sind Abweichungen im Plan erfasst? BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

16 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/Estr � �  

17 Wurde eine Ausgleichschicht (Höhenausgleich auf 

der Rohdecke) erstellt? 

BL � �  

18 Entspricht die Auswahl der Dämmstoffschichten 

der lotrechten Nutzlast, den Wärme- und Tritt-

schallanforderungen sowie den geplanten Boden-

aufbauten? 

BL � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TB4.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen erfolgt? PA/BL � �  

TB4.5.3 
Montage der Unterkonstruktion und des Flä-

chenheizungs- und kühlungssystems 

   

1 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohrkon-

zentrationen zentral angeordnet und an die ent-

sprechenden Bodenaufbauten angepasst (Einbau-

höhe Verteilerkasten/ Oberkante Fertigfußboden)? 

BL/Heiz/ 

Estr 
� �  

2 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksichti-

gung des Fertigteilestrichsystems oder des festen 

Bodenbelags in ausreichender Dicke und Höhe 

verlegt?  

Heiz/Estr � �  

3 Sind die Dämmstoffschichten fachgerecht, z.B. 

oberste Lage, durchgehend verlegt? 

Heiz/Estr � �  

4 Ist die Abdeckung der Dämmstoffschicht ord-

nungsgemäß verlegt? 

Heiz/Estr � �  

5 Sind die Heizungsrohre mit Wärmeleitlamellen 

entsprechend der Auslegung des Planers sowie 

DIN EN 1264-4 ordnungsgemäß verlegt, z.B. 

Rohrabstände zu aufsteigenden Bauteilen? 

Heiz � �  

6 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert und 

evtl. eingebaute Kupplungen im Bodenaufbau in 

einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  

7 Sind bei Kreuzung der durchlaufenden Zuleitungen 

mit Fugen bzw. bei Wanddurchführungen Über-

schubrohre vorhanden? Ist der Schall- und Brand-

schutz bei Wanddurchführungen beachtet? 

Heiz/PA/ 

BL 
� �  

8 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzierung 

unerwünschter Wärmeabgabe; siehe Positionspa-

pier des BVF)? 

Heiz/PA � �  

9 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteilern ausreichend Platz zwischen den 

Rohren vorhanden (Montage zusätzlicher Profile 

als Auflagefläche für die Beplankung)? 

Heiz/PA/In

nen 
� �  

10 Sind alle Kreise über den Verteiler gespült und 

entlüftet worden? 

Heiz � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

11 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeugerhersteller 

über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  

12 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf Dicht-

heit geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

13 Ist für das eingebrachte Fußbodenheizungs-/kühl-

system der hydraulische Abgleich entsprechend 

der wärmetechnischen (Volumenstrom/Heizkreis) 

Berechnung nach DIN EN 1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

14 Ist das eingebrachte Fußbodenheizungs-/kühl-system 

bis zur Beplankung vor Beschädigung geschützt? 

BL/Heiz � �  

15 Ist nach Abschluss der Fußbodenheizungsarbeiten 

die unmittelbare Montage der Beplankung gewähr-

leistet? 

BL/Innen/H

eiz 
� �  

TB4.5.4 Verlegung des Fertigteilestrichs / Holzboden    

1 Stehen die Heizrohre bei der Fertigteilestrich-/ 

Holzbodenverlegung unter Druck 

(siehe Protokoll P1)? 

Heiz/Innen � �  

2 Ist der Konstruktionsaufbau entsprechend den 

Vorgaben eingehalten? 

Heiz/Innen � �  

3 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben ange-

legt, haben kreuzende Rohre Überschubrohre? 

Heiz/Innen � �  

TB4.5.5 Oberbodenverlegung    

1 Wurde die Fertigteilestrichoberfläche auf ihre Eig-

nung für den Oberboden geprüft (gemäß VOB)? 

ObBo � �  

2 Sind die Randdämmstreifen mit ausreichendem 

Überstand und Dicke für den Oberboden noch vor-

handen? 

ObBo � �  

3 Sind die Bodenbeläge für FBH geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben)?  

ObBo � �  

4 Sind die Bodenbeläge für FBK geeignet (R-Wert 

bzw. vom Hersteller dafür freigegeben; Feuchtig-

keitsaufnahme)? 

ObBo � �  

TB4.6 
Schnittstellen Heizung/ Kühlung/ Trockenbau/ 

Oberboden/ Elektro 

   

1 Ist das Funktionsheizen der Fußbodenheizung 

durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 

 1264-4; siehe Protokoll P5)? 

Heiz � �  
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Arbeits-

schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

2 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzeinrich-

tungen (z.B. Feuchtefühler / Temperaturbegrenzer) 

auf einwandfreie Funktion überprüft (z.B. mittels 

Thermografie oder Funktionsanzeige an Raum-

thermostat/Klemmleiste/Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

3 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen durch 

den Anlagenmechaniker Sanitär-Heizung-Klima 

auszustellen (z.B. Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

4 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

übergeben? 

Heiz/BH � �  

5 Sind ergänzende Dokumente/Hinweise zum Kühl-

fall für den Bodenbelag an den Bauherren überge-

ben (Feuchteverhalten)? 

ObBo � �  
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NW 1 - Rohrsystem, ggf. mit Wärmeleitlamellen im Wandputz 

Konstruktion 

Bauart A nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen, ggf. mit Wärmeleitlamellen auf geeignetem Untergrund, innerhalb der Putzschicht/Wärme-

verteilschicht 

 

NW1.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Konstruktion 

NW1.2 Architekturplanung 

NW1.3 Planung Haustechnik für Wandaufbau 

NW1.4 Koordination Planungen 

NW1.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 NW1.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 NW1.5.2 Montage der Wandrohrsystem-Konstruktion bzw. der Heiz/-Kühlmodule 

 NW1.5.3 Wandputzherstellung 

 NW1.5.5 Oberflächengestaltung 

NW1.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Putz/Elektro 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NW1.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen Kon-

struktion 
   

1 Ist die Art und Dicke der Wandkonstruktion 

festgestellt? 

PA/ 

Sachv 
� �  

2 Ist die Tragfähigkeit und Oberflächenbeschaf-

fenheit der Wandkonstruktion ermittelt? 

PA/ 

Sachv 
� �  

3 Sind Fugen in der Wandkonstruktion (z.B. 

Bauwerksfugen) in einem Plan erfasst? 

PA � �  

4 Ist die Wandbeschaffenheit (z.B. Feuchte, Ris-

se, Hohlräume) festgestellt? 

PA/ 

Sachv 
� �  

5 Sind verfügbare Wandaufbaudicken und An-

schlussmaße (z.B. Fensterbretter, Türrahmen, 

Stuckarbeiten) ermittelt? 

PA � �  

6 Ist der Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? PA � �  

7 Sind Brandschutzanforderungen zu erfüllen 

(z.B. Dachgeschossausbau)? 

PA � �  

8 Sind Schallschutzanforderungen zu erfüllen 

(z.B. Wohnungstrennwände)? 

PA/ 

Statiker 
� �  

9 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusi-

on (Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen 

Konstruktion erforderlich? 

PA/ 

Sachv 
� �  

10 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Wand 

(z.B. Mauertrockenlegung) erforderlich? 

PA/ 

Sachv 
� �  

11 Sind Wanddurchbrüche für die Durchführung 

der durchlaufenden Zuleitungen in Innenwän-

den gebohrt? 

PA � �  

12 Sind Aufbau- und Anschlusshöhen des Flä-

chenheizungs- und Flächenkühlungssystems 

berücksichtigt? 

BH/PA/ 

PH 
� �  

13 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versor-

gungsschacht)? 

PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkelabweichungen 

der Wand gemäß DIN 18202 und DIN EN 

13914-2 überprüft?  

PA/ 

Sachv 
� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NW1.2 Architekturplanung    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinspar-

verordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum: 

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle 

und Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA � �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, 

EnEV, EEWärmeG, Schall- und Brandschutz-

konzept) fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

4 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Hei-

zungsbauer, Putzer und Oberflächengestalter 

erstellt? 

PA � �  

6 Ist der Bauablaufplan unter Einbeziehung der 

voraussichtlichen Trocknungszeiten der Last-

verteilungsschicht und ggf. unter Berücksichti-

gung von zusätzlichen Bautrocknungsmaß-

nahmen erstellt? 

Datum: 

PA � �  

NW1.3 Planung Haustechnik für Wandaufbau    

1 Ist die Fachplanung Wandheizung/-kühlung 

fertiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast bzw. Kühllast ermittelt 

und wird diese durch die geplante Flä-

chenheizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 

auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-

ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert 

Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. aus 

EEWärmeG: Jahresarbeitszahl der Wär-

mepumpe8) berücksichtigt? 

 � �  

                                                      
8 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind eventuelle Anforderungen an die 

Haustechnik von dritter Seite (zum Beispiel 

aus Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 

Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 

berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Wandbeläge (R-Werte) auf das 

Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Entsprechen die Wandaufbauten im Archi-

tektenplan der haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass 

Rohrkonzentrationen minimiert sind (z.B. 

zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz/-Kühlflächen (z.B. 

Fußbodenheizung / Deckenkühlung) erfor-

derlich und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 

12831 vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berück-

sichtigt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 

Einzelraumregelung/ Zentralregelung be-

rücksichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 

Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung .......................................... 

fertiggestellt? Datum: 

 � �  

NW1.4 Koordination Planungen    

1 Ist Koordination der Planungen Architektur 

Elektro und Heizung/Sanitär durchgeführt? 

Sind z.B. vorgesehene Wandaufbaudicken 

(evtl. Ausgleichschicht, Dämmung, Putzdicken 

mit Mindestrohrüberdeckung, Armierung nach 

Herstellerangaben, Wandbelag/ Oberflächen-

gestaltung) bei Fenster- und Türanschlüssen 

möglich? 

PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

2 Ist die Positionierung der Wandheiz/-

Kühlflächen incl. Regeleinrichtungen (optimale 

Flächennutzung pro Wand; Raumthermostat 

bzw. Wandbox und Temperatur/-Feuchtefühler) 

abgestimmt und dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind ggf. Bezugspunkte (z.B. Elektrodosen) zur 

Bestimmung des Heizleitungsverlaufs im Plan 

festgelegt und dokumentiert (für spätere Bohr- 

und Fixierungsarbeiten in der Wand)? 

PA/PH/ PE � �  

4 Ist ggf. der Fugenplan abgestimmt und berück-

sichtigt die Erfordernisse der Oberfläche, des 

Wandbelages und der Wandheiz/-Kühlflächen? 

PA/PH 

(Heiz/ 

Putz) 

� �  

5 Rohrführung/Anordnung der Verteiler – Sind 

die Rohre so geführt, dass Rohrkonzentratio-

nen minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung 

der durchlaufenden Zuleitungen über Wand-

durchführungen)?  

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

6 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzel-

raumregelung / Zentralregelung (z.B. Heiz/-

Kühlregler mit Zentralumschaltung) berücksich-

tigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

7 Sind die Elektrowandeinbauten (Dosen jegli-

cher Art) und die Leitungsführung (Minderungs-

faktor nach DIN VDE 0298 Teil 4) mit den 

Wandheiz/-Kühlflächen abgestimmt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/ Ele) 
� �  

8 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart  

(z.B. untergeordnete Räume ohne Regelung; 

Wärmeabgabe durchlaufender Zuleitungen 

 – dlZ)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

9 Ist die Positionierung der elektronischen Ein-

zelraumregelung abgestimmt? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

10 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler 

verwendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 

18599; Abschottung gegen Fremdwärme bzw. 

Kaltluft bei Leerrohrinstallation oder wärmeab-

gebenden Doseneinbauten)? 

PA/PH/ 

 

(Heiz/Ele) 

� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NW1.5 Ausführung und Bauüberwachung    

NW1.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist die ggf. geplante Feuchtigkeitssperre/ 

Dampfbremse eingebaut (z.B. gegen nachsto-

ßende Feuchte)? 

PA/BL � �  

2 Sind die ggf. geplanten Sanierungsmaßnah-

men (Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt 

und notwendige Standzeiten eingehalten? 

BU/BL/ 

(Putz) 
� �  

3 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/ Putz � �  

4 Liegen Ebenheit und Winkelabweichungen der 

Wandfläche innerhalb der Toleranzen der EN 

13914-2 und DIN 18202? 

Heiz/ Putz � �  

5 Wurde ggf. eine Ausgleichschicht (Ebenheit 

der Wandfläche) erstellt? 

BL � �  

6 Ist das Bauwerk geschlossen und ggf. beheiz-

bar? 

BL/Heiz/ 

Putz 
� �  

7 Sind die Sanitär-, Lüftungs- und Elektroarbei-

ten in den betreffenden Wandflächen abge-

schlossen? 

Heiz/ 

Putz 
� �  

8 Sind Hohlräume in der Wand (Rohrleitungs- 

und Kabelführung) durch geeignete Maßnah-

men (z.B. Streckmetall) für die Putzaufbringung 

vorbereitet? 

PA/BL/ 

Putz 
� �  

9 Sind ggf. geeignete Dämmschichten (Fixierung 

auf Untergrund, Eignung für Rohrfixierung und 

Putzaufbringung) ordnungsgemäß aufge-

bracht? 

BL/Heiz/ 

BU/Putz 
� �  

10 Ist evtl. eine erforderliche Putz-Haftbrücke bzw. 

Grundierung aufgebracht? 

Heiz/ 

Putz 
� �  

11 Ist die geplante Putzdicke mit Mindestrohr-

überdeckung bei z.B. Fenster- und Türan-

schlüssen möglich? 

Heiz/ 

Putz 
� �  

12 Sind evtl. erforderliche Rand- und Dehnungs-

fugen berücksichtigt? 

Heiz/Putz � �  

13 Sind Abweichungen im Plan erfasst? BL/Heiz/ 

Putz 
� �  

14 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/Putz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NW1.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen er-

folgt? 

PA/BL � �  

NW1.5.3 
Montage der Wandrohrsystem-Konstruktion 

bzw. der Heiz/-Kühlmodule 

   

1 Sind die Regeleinrichtungen (Raumthermostat 

und Temperatur/-Feuchtefühler) entsprechend 

der Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  

2 Sind die Heiz/-Kühlrohre entsprechend der 

Planung und den Herstellervorgaben ord-

nungsgemäß verlegt? Dabei sind in der Pla-

nung vorgegebene Bezugspunkte zur späteren 

Rohrleitungsortung berücksichtigt.  

Heiz � �  

3 Sind bei der Führung der Anbindeleitungen 

wärme-, schall- und brandschutztechnische 

Anforderungen berücksichtigt? 

Heiz � �  

4 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohr-

konzentrationen zentral angeordnet? 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

5 Sind die Heizungsrohre, ggf. mit Wärmeleitla-

mellen entsprechend der Auslegung des Pla-

ners sowie DIN EN 1264-4 ordnungsgemäß 

verlegt, z.B. Rohrabstände zu aufsteigenden 

Bauteilen? 

Heiz � �  

6 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert 

und evtl. eingebaute Kupplungen im Wandauf-

bau in einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  

7 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzie-

rung unerwünschter Wärmeabgabe; siehe Po-

sitionspapier des BVF)? 

Heiz/PA � �  

8 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteiler ausreichend Platz zwischen den 

Rohren vorhanden (um deren Einbettung  

sicherzustellen)? 

Heiz/PA/In

nen 
� �  

9 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft (DIN EN 1264-4, siehe Proto-

koll P1)? 

Heiz � �  

10 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Her-

steller über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

11 Ist für das eingebrachte Wandheizungs/-kühl-

system der hydraulische Abgleich entspre-

chend der wärmetechnischen (Volumen-

strom/Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 

1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

12 Wurde das gesamte Kühl/-Heizsystem fachge-

recht mit Nachweis gespült? 

Heiz � �  

13 Werden Mikroblasenluftabscheider eingebaut? Heiz � �  

14 Erfolgt eine zentrale Entgasung? Heiz � �  

NW1.5.4 Wandputzherstellung    

1 Ist der Untergrund inkl. montierten Heiz/-Kühl-

systems für Putzaufbringung nach DIN EN 

13914 geeignet? 

Putz � �  

2 Ist bei der Putzschicht entsprechend den Her-

stellerangaben ein Putzträger und/oder eine 

Putzarmierung berücksichtigt? 

PA/Putz � �  

3 Ist Mischplatz und Lagerplatz vorhanden? PA/Putz � �  

4 Erfordert der Förderweg des Putzmörtels be-

sondere Maßnahmen? 

Heiz/ Putz � �  

5 Sind die Rohre ausreichend gegen Lageverän-

derungen gesichert? 

Heiz/ Putz � �  

6 Stehen die Rohre bei Putzaufbringung unter 

Druck (DIN EN 1264-4, siehe Protokoll P1)? 

Heiz/ Putz � �  

7 Ist der Konstruktionsaufbau, insbesondere die 

Rohrüberdeckung, entsprechend den Vorga-

ben eingehalten? 

Putz � �  

8 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben 

angelegt? 

Putz � �  

9 Ist die Raumtemperatur >5°C (gemäß DIN EN 

13914-2)? 

Putz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NW1.5.5 
Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Hei-

zen und/ oder Kühlen) 

   

1 Beginn Funktionsheizen nach der Putzaufbrin-

gung bei  

- Kalkzementputz  pro mm 1 Tag 

- Kalkputz pro mm 1 Tag 

- Gipsputz pro mm 1/2 Tag 

- bzw. entsprechend Vorgaben des Putzher-

stellers   ...... Tage. 

Heiz � �  

2 Ist das Funktionsheizen der Wandheizung 

durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P4)? 

Heiz � �  

3 Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme) 

Beginn Funktionskühlen nach der Putzaufbrin-

gung bei  

- Kalkzementputz pro mm 1 Tag 

- Kalkputz pro mm 1 Tag 

- Gipsputz pro mm 1/2 Tag  

- bzw. entsprechend Vorgaben des Putzher-

stellers   ...... Tage. 

Heiz � �  

4 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen (z.B. Feuchtefühler / Temperatur-

begrenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktionsan-

zeige an Raumthermos-

tat/Klemmleiste/Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

5 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs-und Klimatechnik auszustellen (z.B. 

Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

6 

 

Sind ggf. ergänzende Dokumen-

te/Bestätigungen übergeben? 

Heiz/BH � �  

NW1.5.5 
Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Hei-

zen und/ oder Kühlen) 

   

1 Beginn Funktionsheizen nach der Putzaufbrin-

gung bei  

- Kalkzementputz  pro mm 1 Tag 

- Kalkputz pro mm 1 Tag 

- Gipsputz pro mm 1/2 Tag  

- bzw. entsprechend Vorgaben des  

  Putzherstellers   ...... Tage. 

Heiz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

2 Ist das Funktionsheizen der Wandheizung 

durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P4)? 

Heiz � �  

3 Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme) 

Beginn Funktionskühlen nach der Putzaufbrin-

gung bei  

- Kalkzementputz pro mm 1 Tag 

- Kalkputz pro mm 1 Tag 

- Gipsputz pro mm 1/2 Tag  

- bzw. entsprechend Vorgaben des Putzher-

stellers   ...... Tage. 

Heiz � �  

4 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen (z.B. Feuchtefühler / Temperatur-

begrenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktionsan-

zeige an Raumthermos-

tat/Klemmleiste/Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

5 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs-und Klimatechnik auszustellen (z.B. 

Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

6 Sind ggf. ergänzende Dokumen-

te/Bestätigungen übergeben? 

Heiz/BH � �  

NW1.5.6 Oberflächengestaltung    

1 Entspricht die Oberflächengestaltung / Wand-

belag den Vorgaben aus der Planung (siehe 

NW1.4, Punkt 9)? 

Innen � �  

2 Ist der Rohrleitungsverlauf bei der Positionie-

rung von evtl. erforderlichen Fixierungen in der 

Wand berücksichtigt (kein Anbohren der Rohr-

leitung!)? 

Innen � �  

3 Sind Dehnfugen im Wandbelag übernommen 

und in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt? 

Innen � �  

4 Ist die Prüfung der Wandoberfläche auf ihre 

Eignung für die Oberflächengestaltung (gemäß 

VOB) erfolgt? 

Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

NW1.6 
Schnittstellen Hei-

zung/Kühlung/Putz/Elektro 

   

1 Beginn Funktionsheizen nach der Putzaufbrin-

gung bei  

- Kalkzementputz  pro mm 1 Tag 

- Kalkputz   pro mm 1 Tag 

- Gipsputz   pro mm 1/2 Tag  

- bzw. entsprechend Vorgaben  

des Putzherstellers  ...... Tage. 

Heiz � �  

2 Ist das Funktionsheizen der Wandheizung 

durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P4)? 

Heiz � �  

3 Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme) 

Beginn Funktionskühlen nach der Putzaufbrin-

gung bei  

- Kalkzementputz pro mm 1 Tag 

- Kalkputz  pro mm 1 Tag 

- Gipsputz  pro mm 1/2 Tag  

- bzw. entsprechend Vorgaben des Putzher-

stellers   ...... Tage. 

Heiz � �  

4 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen (z.B. Feuchtefühler / Temperatur-

begrenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktionsan-

zeige an Raumthermostat / Klemmleiste / 

Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

5 Sind ergänzende Dokumente / Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs-und Klimatechnik auszustellen (z.B. 

Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

6 Sind ggf. ergänzende Dokumente /  

Bestätigungen übergeben? 

Heiz/BH � �  
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TW 1 - Rohrsystem, ggf. mit Wärmeleitlamellen in Unterkonstruktion 
mit Trockenbauplatte 

 

Konstruktion 

Bauart B nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen, ggf. mit Wärmeleitlamellen zwischen Unterkonstruktion, zumeist in Systemdämmplatten verlegt. 

 

TW1.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Konstruktion 

TW1.2 Architekturplanung 

TW1.3 Planung Haustechnik für Wandaufbau 

TW1.4 Koordination Planungen 

TW1.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TW1.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TW1.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel 

 TW1.5.3 Montage der Unterkonstruktion und Herstellung des Heiz- / Kühlsystems 

 TW1.5.4 Anbringung Trockenbauplatten auf Unterkonstruktion 

 TW1.5.5  Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Heizen und/oder Kühlen) 

 TW1.5.6 Oberflächengestaltung 

TW1.6 Schnittstellen Heizung/Kühlung/Trockenbau/Oberflächen/Elektro 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

As Asphaltleger 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Estr Estrichleger 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

ObBo Bodenleger 

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TW1.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen Kon-

struktion  

   

1 Ist die Art und Dicke der Wandkonstruktion fest-

gestellt? 

PA/ 

Sachv 
� �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Wandkonstruktion aus-

reichend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Wandkonstruktion in einem 

Plan erfasst? 

PA � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Ist die Wandbeschaffenheit (z.B. Feuchte, Risse, 

Hohlräume) festgestellt? 

PA/Sachv � �  

6 Sind verfügbare Wandaufbaudicken und An-

schlussmaße (z.B. Fensterbretter, Türrahmen, 

Stuckarbeiten) ermittelt? 

PA � �  

7 Ist der Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? PA � �  

8 Sind Brandschutzanforderungen erfüllt (z.B. 

Dachgeschossausbau)? 

PA � �  

9 Sind Schallschutzanforderungen erfüllt (z.B. 

Wohnungstrennwände)? 

PA/Statiker � �  

10 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA � �  

11 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Wand (z.B. 

Mauertrockenlegung) erforderlich? 

PA/Sachv � �  

12 Sind Wandlöcher für die Durchführung der An-

bindeleitungen in Innenwänden gebohrt? 

PA � �  

13 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungssys-

teme unter Berücksichtigung der verfügbaren 

Aufbau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA � �  

14 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versorgungs-

schacht)? 

PA � �  

15 Wurden Ebenheits- und Winkeltoleranzen des 

Untergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TW1.2 Architekturplanung    

1 Ist der Energieausweis nach Energieeinsparver-

ordnung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum:  

BH/PA 

 
� �  

2 Ist die Planung von beheizter Gebäudehülle und 

Anlagentechnik aufeinander abgestimmt? 

BH/PA � �  

3 Ist Planung Architektur (Bauphysik, Statik, EnEV, 

EEWärmeG, Schallschutz- und Brandschutzkon-

zept) fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

4 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Hei-

zungsbauer, Trockenbauer, Schreiner erstellt? 

PA � �  

5 Ist der Fugenplan sowie zusätzliche relevante 

Daten (z.B. Dämmung der Gebäudehül-

le/Wandauf-bauten; Wandbeläge (R-Werte); 

Angaben zur Anlagentechnik, Regelungstechnik) 

an PH; PE bzw. Heiz weitergeleitet? 

Datum: 

PA � �  

6 Ist der Bauablaufplan unter Einbeziehung der 

voraussichtlichen Trocknungszeiten erstellt (z.B. 

Fugenverspachtelung nach der Austrocknung 

Estrich/-Putzarbeiten? 

Datum: 

PA � �  

TW1.3 Planung Haustechnik für den Wandaufbau    

1 Ist Fachplanung Wandheizung / -kühlung fertig-

gestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 

durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 

auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-

ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert 

Dämmung Flächenheizung; z. B. aus EE-

WärmeG: Jahresarbeitszahl der Wärme-

pumpe9) berücksichtigt? 

 � �  

                                                      
9 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-

technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 

Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 

Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 

berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Wandbeläge (R-Werte) auf das 

Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Entsprechen die Wandaufbauten im Archi-

tektenplan der haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-

konzentrationen minimiert sind (z.B. zent-

ral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz/-Kühlflächen (z.B. Fuß-

bodenheizung / Deckenkühlung) erforderlich 

und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 

12831 vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE/PH � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berück-

sichtigt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 

Einzelraumregelung / Zentralregelung be-

rücksichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 

Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertig gestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung ...................... fertig gestellt? 

Datum: 

 

.... 
� �  

TW1.4 Koordination Planungen     

1 Ist Koordination der Planungen Planer / Architekt 

und Haustechnik / Elektrotechnik durchgeführt - 

z.B. vorgesehene Wandaufbaudicken (Unterkon-

struktion inkl. Dämmung, Profile aus Metall oder 

Holz, Trockenbauplatte, Wandbelag/ Oberflä-

chengestaltung) bei Fenster- und Türanschlüs-

sen möglich? 

PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

2 Ist die Positionierung der Wandheiz/-kühlflächen 

inkl. Regeleinrichtungen (optimale Flächennut-

zung pro Wand; Raumthermostate bzw. Wand-

box und Temperatur/-Feuchtefühler) abgestimmt 

und dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind ggf. Bezugspunkte (z.B. Elektrodosen) zur 

Bestimmung des Heizleitungsverlaufs im Plan 

festgelegt und dokumentiert (für spätere Bohr- 

und Fixierungsarbeiten in der Wand)? 

PA/PH/PE � �  

4 Ist der Fugenplan abgestimmt und berücksichtigt 

er die Erfordernisse der Trockenbaukonstruktion, 

der Oberfläche, des Wandbelages und der 

Wandheiz/-Kühlflächen (Fugenbild, Material, Art 

der Verlegung)? 

PA/PH 

(Heiz/ObBo) 
� �  

5 Ist berücksichtigt, dass Bewegungsfugen nur von 

durchlaufenden Zuleitungen der Heizung ge-

kreuzt werden? 

PA/PH 

(Heiz/Estr.) 
� �  

6 Rohrführung/Anordnung der Verteiler – Sind die 

Rohre so geführt, dass Rohrkonzentrationen 

minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

7 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraum-

regelung / Zentralregelung (z.B. Heiz/-Kühlregler 

mit Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

8 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

9 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direk-

ter Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler 

des Systemanbieters)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

10 Ist die Trockenbauplatte und ggf. Abdichtmaß-

nahme entsprechend der Raumnutzung (z.B. 

Nassräume) gewählt? 

PA/PH 

(Heiz/Innen) 
� �  

11 Ist evtl. Minderung der Wandheiz/-Kühlleistung 

durch Oberflächengestaltung/Wandbelag be-

rücksichtigt, z.B. Fliesen, Holzverkleidung, Me-

tallverkleidung, Stuckarbeiten? 

PA/PH 

(Heiz/Innen) 
� �  

12 Erfüllt die neue Wandkonstruktion statische An-

forderungen? 

PA/Statiker � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

13 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft 

bei Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden 

Doseneinbauten)? 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele) 
� �  

TW1.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TW1.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist die ggf. geplante Feuchtigkeitssperre / 

Dampfbremse eingebaut (z.B. gegen nachsto-

ßende Feuchte)?  

PA/BL � �  

2 Sind die ggf. geplanten Sanierungsmaßnahmen 

(Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt? 

BU/BL/ 

(Innen) 
� �  

3 Ist eine Schutzmaßnahme gegen nachstoßende 

Restfeuchte erforderlich? 

BU/BL � �  

4 Ist die Schutzmaßnahme (z.B. Feuchtigkeits-

bremse) eingebaut? 

BU/BL � �  

5 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/Innen � �  

6 Stimmen die Anschlusshöhen mit den Dicken der 

geplanten Wandkonstruktion überein?  

Heiz/Innen � �  

7 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre für 

die Einzel,- Zentralregelung eingebaut? 

BL/ Heiz/Ele � �  

8 Sind die Winkeltoleranzen nach Tabelle 2 der 

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug 

aus DIN 18 202 zu den Winkeltoleranzen, Tabel-

le 2“? 

Heiz/Innen � �  

9 Ist das Bauwerk geschlossen?  BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

10 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

11 Sind die Sanitär-, Lüftungs- und Elektroarbeiten 

in den betreffenden Wandflächen abgeschlos-

sen? 

Heiz/Innen � �  

12 Sind Hohlräume in der Wand (Rohrleitungs- und 

Kabelführung) durch geeignete Maßnahmen für 

die Aufnahme der Unterkonstruktion/Heizsystem 

vorbereitet? 

PA/BL/Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

13 Sind ggf. geeignete Dämmschichten (Fixierung 

an Untergrund/Unterkonstruktion, ggf. Eignung 

für Rohrfixierung) ordnungsgemäß aufgebracht? 

BL/Heiz/BU/ 

Innen 
� �  

14 Sind evtl. erforderliche Rand- und Dehnungsfu-

gen berücksichtigt? 

Heiz/Innen � �  

15 Sind geplante Wandaufbaudicken bei z.B. Fens-

ter- und Türanschlüssen möglich? 

Heiz/Innen � �  

16 Sind Abweichungen im Plan erfasst? 

 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

17 Ist eine Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/Estr � �  

18 Wurde eine Ausgleichschicht (Ebenheit der 

Wandfläche) erstellt? 

BL � �  

TW1.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen er-

folgt? 

PA/BL � �  

TW1.5.3 
Montage der Unterkonstruktion und des Flä-

chenheizungs- und kühlungssystems 

   

1 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohrkon-

zentrationen zentral angeordnet? 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

2 Sind die Randdämmstreifen unter Berücksichti-

gung in ausreichender Dicke und Höhe verlegt?  

Heiz/Innen � �  

3 Ist die Unterkonstruktion mit dem Rohrverlauf 

abgestimmt und erstellt? 

Innen/Heiz � �  

4 Sind die Heizungsrohre, ggf. mit Wärmeleitlamel-

len entsprechend der Auslegung des Planers 

sowie DIN EN 1264-4 ordnungsgemäß verlegt, 

z.B. Rohrabstände zu aufsteigenden Bauteilen? 

Heiz � �  

5 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert und 

evtl. eingebaute Kupplungen im Wandaufbau in 

einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  

6 Sind bei Kreuzung der durchlaufenden Zuleitun-

gen mit Dehnfugen bzw. bei Wanddurchführun-

gen Überschubrohre vorhanden? Ist der Schall- 

und Brandschutz bei Wanddurchführungen be-

achtet? 

Heiz/PA/ BL � �  

7 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzie-

rung unerwünschter Wärmeabgabe; siehe Posi-

tionspapier des BVF)? 

Heiz/PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

8 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteiler ausreichend Platz zwischen den 

Rohren vorhanden (um deren Einbettung sicher-

zustellen)? 

Heiz/PA/Inn

en 
� �  

9 Sind alle Kreise über den Verteiler gespült und 

entlüftet worden? 

Heiz � �  

10 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Herstel-

ler über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  

11 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

12 Ist für das eingebrachte Wandheizungs/-kühl-

system der hydraulische Abgleich entsprechend 

der wärmetechnischen (Volumen-

strom/Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 1264 

ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

13 Ist das eingebrachte Wandheizungs/-kühlsystem 

bis zur Beplankung vor Beschädigung ge-

schützt? 

BL/Heiz � �  

14 Ist nach Abschluss der Wandheizungsarbeiten 

die unmittelbare Montage der Trockenbauplatten 

gewährleistet? 

BL/Estr/Heiz � �  

TW1.5.4 
Anbringung Trockenbauplatten auf Unter-

konstruktion 

   

1 Ist die Unterkonstruktion inkl. des montierten 

Rohrsystems für die Aufbringung der Trocken-

bauplatten geeignet? 

Innen � �  

2 Ist Lagerplatz vorhanden? Innen � �  

3 Sind die Rohre ausreichend gegen Lageverän-

derungen gesichert? 

Heiz/Innen � �  

4 Stehen die Heizrohre bei Aufbringung der Tro-

ckenbauplatten unter Druck (Siehe Protokoll 

P1)? 

 

Heiz/Innen 
� �  

5 Ist der Konstruktionsaufbau entsprechend den 

Vorgaben eingehalten? 

Innen � �  

6 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben 

angelegt? 

Innen � �  

7 Ist die Raumtemperatur ≥ 5°C ? Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TW1.5.5 Oberflächengestaltung    

1 Entspricht die Oberflächengestaltung / Wand-

belag den Vorgaben aus der Planung (siehe 

TW1.4, Punkt 11)? 

Innen � �  

2 Ist der Rohrleitungsverlauf bei der Positionierung 

von evtl. erforderlichen Fixierungen in der Wand 

berücksichtigt (kein Anbohren der Rohrleitungen)? 

Innen � �  

3 Sind Dehnfugen im Wandbelag übernommen 

und in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt? 

Innen � �  

4 Ist die Prüfung der Wandoberfläche auf ihre Eig-

nung für die Oberflächengestaltung (gemäß 

VOB) erfolgt? 

Innen � �  

TW1.6 
Schnittstellen Heizung / Kühlung / Trocken-

bau /Oberflächen / Elektro 

   

1 Beginn Funktionsheizen nach der Fertigstellung 

der Trockenbaukonstruktion inklusive aller Fugen 

entsprechend den Vorgaben des Trockenplat-

tenherstellers 

...[[[[[[[. Tage 

Heiz/Innen � �  

2 Ist das Funktionsheizen der Wandheizung 

durchgeführt und dokumentiert (nach DIN EN 

1264-4; siehe Protokoll P4)? 

Heiz/Innen � �  

3 Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme) 

Beginn Funktionsheizen nach der Fertigstellung 

der Trockenbaukonstruktion inklusive aller Fugen 

entsprechend den Vorgaben des Trockenplat-

tenherstellers  

.....[[[[[[[. Tage 

Heiz/Innen � �  

4 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen (z.B. Feuchtefühler / Temperaturbe-

grenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktionsanzei-

ge an Raumthermostat / Klemmleiste / Stell-

antrieb)? 

Heiz/Ele � �  

5 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, Hei-

zungs-und Klimatechnik auszustellen 

(z.B. Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

6 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

übergeben? 

Heiz/BH � �  
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TW 2 - Rohrsystem in Trockenbauplatte 

 

Konstruktion 

Bauart A nach DIN EN 1264. 

Systemplatten (Rohrleitungen integriert in Trockenbauplatten) auf Unterkonstruktion an der Wand befestigt. 

 

TW2.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Konstruktion 

TW2.2 Architekturplanung 

TW2.3 Planung Haustechnik für Wandaufbau 

TW2.4 Koordination Planungen 

TW2.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TW2.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TW2.5.2 Anbringung Trockenbauplatten auf Unterkonstruktion 

 TW2.5.3 Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Heizen und / oder Kühlen) 

 TW2.5.4 Oberflächengestaltung 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TW2.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen Kon-

struktion  

   

1 Ist die Art und Dicke der Wandkonstruktion fest-

gestellt? 

PA/ 

Sachv 
� �  

2 Ist die Tragfähigkeit der Wandkonstruktion aus-

reichend? 

PA/Sachv � �  

3 Sind Fugen in der Wandkonstruktion  

(z.B. Gebäudefugen) in einem Plan erfasst? 

PA � �  

4 Ist Wandbeschaffenheit (z.B. Feuchte, Risse, 

Hohlräume) festgestellt? 

PA/Sachv � �  

5 Sind verfügbare Wandaufbaudicken und An-

schlussmaße (z.B. Fensterbretter, Türrahmen, 

Stuckarbeiten) ermittelt? 

PA � �  

6 Ist Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? 

 

PA � �  

7 Sind Brandschutzanforderungen erfüllt  

(z.B. Dachgeschossausbau)? 

PA � �  

8 Sind Schallschutzanforderungen erfüllt  

(z.B. Wohnungstrennwände)? 

PA/ 

Statiker 
� �  

9 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen  

Konstruktion erforderlich? 

PA/Sachv � �  

10 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Wand  

(z.B. Mauertrockenlegung) erforderlich? 

PA/Sachv � �  

11 Sind Wandlöcher für die Durchführung der An-

bindeleitungen in Innenwänden gebohrt? 

PA � �  

12 Sind Flächenheizungs- und Flächenkühlungs-

system unter Berücksichtigung der verfügbaren 

Aufbau- und Anschlusshöhen ausgewählt? 

BH/PA/ PH � �  

13 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versorgungs-

schacht)? 

PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkelabweichungen 

der Wand gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  

TW2.2 Architekturplanung    

1 Ist Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Konstruktion erfolgt? 

PA � �  

2 Ist Baustelle für LKW erreichbar? PA � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

4 Sind Wanddurchbrüche, neue Wände erforder-

lich (Statik)? 

PA � �  

5 Ist Statik unter Berücksichtigung des Neuauf-

baus erstellt? 

Datum: 

PA/ 

Statiker 
� �  

6 Ist Energieausweis nach Energieeinsparverord-

nung bzw. DIN 18599 erstellt? 

Datum:  

PA � �  

7 Ist Planung Architektur (Bauphysik (Dampfdiffu-

sion) Statik, EnEV, EEWärmeG, Schall- und 

Brandschutzkonzept) fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

8 Ist die Fugenplan (Bauteilfugen) in Abstimmung 

mit dem Trockenbauer erstellt? 

PA/Innen � �  

9 Ist Plattenanordnung von aktiv beheizten / ge-

kühlten zu inaktiven Flächen (z.B. Fugenverlauf) 

gemäß DIN 18181 in Abstimmung mit dem Tro-

ckenbauer erstellt? 

PA/Innen/PH � �  

10 Ist ggf. Bauablaufplan unter Einbeziehung der 

voraussichtlichen Trocknungszeiten erstellt (z. B. 

Fugenverspachtelung nach der Austrocknung  

Estrich/-Putzarbeiten)? 

Datum:  

PA � �  

11 Ist Weitergabe des abgestimmten Fugenplans 

und des Bauablaufplanes an PH; PE oder Heiz 

erfolgt? 

PA � �  

12 Wurden ggf. Sanierungsmaßnahmen (Beseiti-

gung von Rissen, Hohlstellen, Feuchte) des Un-

tergrundes veranlasst? 

PA � �  

TW2.3 Planung Haustechnik für Wandaufbau    

1 Ist die Fachplanung Wandheizung/-kühlung fer-

tiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

2 Ist die Fachplanung Wandheizung/-kühlung fer-

tiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast ermittelt und wird diese 

durch die geplante Flächenheizung gedeckt? 

 � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 

auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-

ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert, 

Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. aus EE-

WärmeG: Jahresarbeitszahl der Wärme-

pumpe) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-

technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 

Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 

Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 

berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Wärmeverteilschichten (R-Werte) 

auf das Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Verteiler / Verteilleitungen so ange-

ordnet, dass Rohrkonzentrationen minimiert 

sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 

Fußboden-, Deckenheizung/-kühlung) erfor-

derlich und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 

12831 vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

Sind elektronische Aufputzregler berücksichtigt? 

Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die Ein-

zelraumregelung/ Zentralregelung berücksich-

tigt? 

Ist eine zentrale Regelung für Heizen und Kühlen 

(Taupunkterfassung) erforderlich? 

PE � �  

4 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

5 Ist die Fachplanung[[[............. fertiggestellt? 

Datum: 

.... � �  

TW2.4 Koordination Planungen     

1 Ist Koordination der Planungen Architektur, 

Elektro und Heizung/Sanitär durchgeführt? 

Sind z. B. vorgesehene Wandaufbaudicken (Un-

terkonstruktion incl. Dämmung, Profile aus Metall 

oder Holz, Trockenbauplatte, Wandbelag/ Ober-

flächengestaltung) bei Fenster- und Türan-

schlüssen möglich? 

PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

2 Ist Positionierung der Wandheiz/-Kühlflächen 

incl. Regeleinrichtungen (optimale Flächennut-

zung pro Wand; Raumthermostat bzw. Wand-

box) abgestimmt und dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind ggf. Bezugspunkte (z.B. Elektrodosen) zur 

Bestimmung des Heizleitungsverlaufs im Plan 

festgelegt und dokumentiert (für spätere Bohr- 

und Fixierungsarbeiten in der Wand)? 

PA/PH/ PE � �  

4 Ist ggf. der Fugenplan abgestimmt und berück-

sichtigt die Erfordernisse der Trockenbaukon-

struktion (z.B. DIN 18181), der Oberfläche, des 

Wandbelages und der Wandheiz/-Kühlflächen? 

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

5 Rohrführung/Anordnung der Verteiler – Sind die 

Rohre so geführt, dass Rohrkonzentrationen 

minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

6 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraum-

regelung / Zentralregelung (z.B. Heiz-/Kühlregler 

mit Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/ Ele) 
� �  

7 Sind Elektrowandeinbauten (Dosen jeglicher Art) 

und Leitungsführung (Minderungsfaktor nach 

DIN VDE 0298 Teil 4) mit den Wandheiz-

/Kühlflächen abgestimmt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/ Ele) 
� �  

8 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft 

bei Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden 

Doseneinbauten)? 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele) 
� �  

9 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direk-

ter Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler 

des Systemanbieters; Montagehöhe ca. 1,4m)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

10 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen - dlZ)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

11 Ist berücksichtigt, dass Bewegungsfugen nur von 

Zuleitungen der Heizung gekreuzt werden? 

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

12 Ist Trockenbauplatte und ggf. Abdichtmaßnahme 

entsprechend der Raumnutzung (z.B. Nassräu-

me) gewählt? 

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

13 Ist evtl. Minderung der Wandheiz-/Kühlleistung 

durch Oberflächengestaltung/Wandbelag be-

rücksichtigt, z.B. Fliesen, Holzverkleidung, Me-

tallverkleidung, Stuckarbeiten? 

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

14 Erfüllt die neue Wandkonstruktion statische / 

schallschutztechnische Anforderungen? 

PA/Statiker � �  

TW2.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TW2.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist die ggf. geplante Feuchtesper-

re/Dampfbremse vorhanden/erforderlich? (z.B. 

gegen nachstoßende Feuchte)? 

PA/BL � �  

2 Ist die Feuchtesperre/Dampfbremse eingebaut? 

Sind Schutzmaßnahmen erforderlich, z. B zu-

sätzliche PE-Folie? 

PA/BL � �  

3 Sind die ggf. geplanten Sanierungsmaßnahmen 

(Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt? 

BU/BL/ 

(Innen) 
� �  

4 Sind Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/Innen � �  

5 Liegt Ebenheit der Wandfläche innerhalb der 

Toleranzen der DIN 18202 und der Vorgaben der 

Systemhersteller Trockenbau und Heiz-

/Kühlsystem? 

Heiz/Innen � �  

6 Wurde ggf. Ausgleichschicht (Ebenheit der 

Wandfläche) erstellt? 

BL � �  

7 Sind Winkelabweichungen nach Abschn. 2 der 

DIN 18202 eingehalten, siehe auch Abschn. 2.3. 

„Auszug aus DIN 18 202 zu den Winkel- und 

Ebenheitsabweichungen, Tab. 3“? 

Heiz/Innen � �  

8 Ist das Bauwerk geschlossen? BL/Heiz/ 

Putz 
� �  

9 Ist das Bauwerk beheizbar? BL/Heiz/ 

Putz 
� �  

10 Sind die Baustellenbedingungen für Trocken-

bauarbeiten (gemäß der einschlägigen. Merk-

blätter z.B. dem Merkblatt 1 des Bundesverban-

des der Gipsindustrie e.V.) eingehalten? 

Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

11 Sind Unterputzdosen sowie Kabel / Leerrohre für 

die Einzelraum-/Zentralregelung eingebaut? 

BL/Heiz/Ele � �  

12 Sind die Sanitär-, Lüftungs- und Elektroarbeiten 

in den betreffenden Wandfläche abgeschlossen? 

Heiz/Innen � �  

13 Sind Hohlräume in der Wand (Rohrleitungs- und 

Kabelführung) durch geeignete Maßnahmen für 

die Aufnahme der Unterkonstruktion/Heizsystem 

vorbereitet? 

PA/BL/  

Innen 
� �  

14 Entspricht die Auswahl evtl. erforderlicher 

Dämmstoffschichten den Wärmedämmanforde-

rungen so-wie den geplanten Wandaufbauten? 

BL � �  

15 Sind ggf. geeignete Dämmschichten (Fixierung 

an Untergrund/Unterkonstruktion, ggf. Eignung 

für Rohrfixierung) ordnungsgemäß aufgebracht? 

BL/Heiz/ 

BU/Innen 
� �  

16 Sind evtl. erforderliche Rand- und Dehnungsfu-

gen berücksichtigt? 

Heiz/Innen � �  

17 Sind geplante Wandaufbaudicken bei z.B. Fens-

ter- und Türanschlüssen möglich? 

Heiz/Innen � �  

18 Sind Regeleinrichtungen (Raumthermostat) ent-

sprechend der Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  

19 Ist Unterkonstruktion und Fugenanordnung  

(DIN 18181) mit Heizrohrverlauf abgestimmt und 

erstellt, z. B. ausreichender Hohlraum für An-

bindeleitungen? 

Heiz/ 

Innen 
� �  

20 Sind Abweichungen von der ursprünglichen  

Planung im Plan erfasst? 

Heiz/ Innen � �  

21 Ist Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/ Innen � �  

22 Ist abgestimmte Änderung durchgeführt? BL � �  

TW2.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen erfolgt 

(i.d.R. zusätzliche Leistungen gemäß VOB C)? 

PA/BL � �  

TW2.5.3 
Anbringung Trockenbauplatten auf Unter-

konstruktion 

   

1 Sind die Verteiler und Anbindeleitungen entspre-

chend den Herstellervorgaben ordnungsgemäß 

montiert? 

Heiz/ Innen � �  

2 Sind Regeleinrichtungen (Raumthermostat und 

Temperatur-/Feuchtefühler) entsprechend der 

Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Ist Unterkonstruktion für Aufbringung Trockenbau-

platten inkl. montierten Heizsystems geeignet? 

Innen � �  

4 Ist Lagerplatz vorhanden? Innen � �  

5 Sind die aktiven Trockenbauplatten (Heiz-/Kühl-

platten) entsprechend der Planung und den Her-

stellervorgaben ordnungsgemäß verlegt? Dabei 

sind in der Planung vorgegebene Bezugspunkte 

zur späteren Rohrleitungsortung berücksichtigt, 

keine Kreuzungen mit Rand- und Dehnfugen 

vorhanden. 

Heiz � �  

6 Sind bei der Führung der Zuleitungen wärme-, 

schall- und brandschutztechnische Anforderun-

gen berücksichtigt? 

Heiz � �  

7 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen in unterge-

ordneten Räumen gedämmt (Reduzierung uner-

wünschter Wärmeabgabe; siehe Positionspapier 

des BVF)? 

Heiz/PA � �  

8 Sind bei Kreuzung der Zuleitungen mit Fugen 

bzw. bei Wanddurchführungen Überschubrohre 

vorhanden?  

Heiz/PA/ BL � �  

9 Sind alle Kreise über die Verteiler gespült und 

entlüftet worden? 

Heiz � �  

10 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Herstel-

ler über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  

11 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

12 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert? Heiz � �  

13 Sind evtl. eingebaute dauerhaft dichte Verbin-

dungen im Wandaufbau in einem Revisionsplan 

dokumentiert? 

Heiz � �  

14 Ist für das eingebrachte Wandheizungs-/-

kühlsystem der hydraulische Abgleich entspre-

chend der wärmetechnischen (Volumen-

strom/Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 1264 

ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

15 Ist der Konstruktionsaufbau entsprechend den 

Vorgaben eingehalten?  

Innen � �  

16 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben ange-

legt, keine kreuzenden Heizrohre vorhanden? 

Heiz/ 

Innen 
� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

17 Ist die Raumtemperatur > 5°C (gemäß DIN EN 

13914-2)? 

Innen � �  

TW2.5.3 
Funktionsprüfung nach Betriebsweise  

(Heizen und/oder Kühlen) 

   

TW2.5.3.1 
Funktionsheizen bei Heiz- und kombinierten 

Heiz- / Kühlsystemen 

   

1 Beginn Funktionsheizen nach der Fertigstellung 

der Trockenbaukonstruktion inklusive aller Fugen 

entsprechend den Vorgaben des Trockenbau-

plattenherstellers  

........................ Tage. 

Heiz/ Innen � �  

2 Ist Funktionsheizen der Wandheizung durchge-

führt (nach DIN EN 1264-4; siehe Protokoll P5) 

und dokumentiert? 

Heiz � �  

TW2.5.3.2 Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme)    

1 Beginn Funktionskühlen nach Fertigstellung der 

Trockenbaukonstruktion inklusive aller Fugen 

entsprechend den Vorgaben des Trockenbau-

plattenherstellers 

......... Tage. 

Heiz � �  

TW2.5.4 Oberflächengestaltung    

1 Entspricht Oberflächengestaltung/Wandbelag 

den Vorgaben aus der Planung (siehe TW2.4, 

Pkt. 13)? 

Innen � �  

2 Ist Rohrleitungsverlauf bei der Positionierung von 

evtl. erforderlichen Fixierungen in der Wand be-

rücksichtigt (kein Anbohren der Rohrleitung!)? 

Innen � �  

3 Sind Dehnfugen im Wandbelag übernommen 

und in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt? 

Innen � �  

4 Erfolgte Prüfung der Wandoberfläche auf ihre 

Eignung für die Oberflächengestaltung (gemäß 

VOB)? 

Innen � �  
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ND 1 - Rohrsystem im Deckenputz 

 

Konstruktion 

Verbundkonstruktion, Bauart A nach DIN EN 1264. 

Rohrleitungen auf geeignetem Untergrund , innerhalb der Putzschicht / Wärmeverteilschicht 

 

ND1.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Deckenkonstruktion 

ND1.2 Architekturplanung 

ND1.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau 

ND1.4 Koordination Planungen 

ND1.5  Ausführung und Bauüberwachung 

 ND1.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 ND1.5.2 Montage der Deckenrohrsystem-Konstruktion bzw. der Heiz-/Kühlmodule 

 ND1.5.3 Deckenputzherstellung 

 ND1.5.4 Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Heizen und/ oder Kühlen) 

 ND1.5.4.1 Funktionsheizen bei Heiz- und kombinierten Heiz-/ Kühlsystemen 

 ND1.5.4.2  Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme) 

 ND1.5.5 Deckenoberflächengestaltung 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

ND1.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Deckenkonstruktion 

   

1 Ist die Art und Dicke der vorhandenen Decken-

konstruktion festgestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit und Oberflächenbeschaf-

fenheit der vorhandenen Deckenkonstruktion 

ermittelt? 

PA/Sachv/ 

Statiker 
� �  

3 Sind Fugen in der Deckenkonstruktion  

(z.B. Bauwerksfugen) in einem Plan erfasst? 

PA � �  

4 Ist die Deckenbeschaffenheit (z.B. Feuchte,  

Risse, Hohlräume) festgestellt? 

PA/Sachv � �  

5 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

6 Ist der Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? PA � �  

7 Sind Brandschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Dachgeschossausbau)? 

PA � �  

8 Sind Schallschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Wohnungstrenndecke)? 

PA/Statiker � �  

9 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA/Sachv � �  

10 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Decke 

 (z.B. Trockenlegung) erforderlich? 

PA/Sachv � �  

11 Sind Durchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Wand und/oder 

Decke vorhanden? 

PA � �  

12 Sind Aufbau- und Anschlusshöhen der Flächen-

heizungs- und Flächenkühlungssysteme berück-

sichtigt? 

BH/PA � �  

13 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versorgungs-

schacht)? 

PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkelabweichungen 

des Untergrundes gemäß DIN 18202 und  

DIN EN 13914-2 überprüft? 

PA/Sachv � �  

15 Schwingt / biegt sich die Deckenkonstruktion 

beim Begehen bzw. ggf. beim Befahren durch? 

PA/Statiker � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

ND 1.2 Architekturplanung    

1 Ist die Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Deckenkonstruktion erfolgt? 

PA � �  

2 Ist die Baustelle für LKW erreichbar? PA � �  

3 Ist Lagerplatz / Mischplatz vorhanden? PA � �  

4 Sind Wand-/Deckendurchbrüche erforderlich 

(Statik)? 

PA � �  

5 Ist die Deckenstatik unter Berücksichtigung des 

Neuaufbaus erstellt? Mögliches Eigengewicht 

der vorhandenen Deckenkonstruktion unter  

Berücksichtigung der zusätzlichen statischen 

Belastung ist bestimmt. 

Datum: 

PA/Statiker � �  

6 Ist Energieausweis nach Energieeinsparverord-

nung bzw. DIN 18599 erstellt?  Datum:   

PA � �  

7 Ist die Planung Architektur (Statik, EnEV, EE-

WärmeG, Schall- und Brandschutzkonzept Bau-

physik (Dampfdiffusion)) fertiggestellt?  Datum:   

PA � �  

8 Ist ggf. der Fugenplan in Abstimmung mit dem 

Deckenputzer und Heizungsbauer erstellt? 

PA � �  

9 Ist ggf. der Bauablaufplan unter Einbeziehung 

der voraussichtlichen Trocknungszeiten des 

neuen Deckenaufbaues und ggf. unter Berück-

sichtigung der zusätzlichen Bautrocknungsmaß-

nahmen erstellt?  

Datum : 

PA � �  

10 Ist die Weitergabe des abgestimmten Fugen-

plans und des Bauablaufplanes an PH oder Heiz 

erfolgt? 

PA � �  

11 Wurde ggf. eine Sanierung und Ausgleich des 

Deckenuntergrundes veranlasst? 

PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

ND1.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Deckenheizung/ -kühlung 

fertiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast bzw. Kühllast ermittelt 

und wird diese durch die geplante Flächen-

heizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 

auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-

ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert 

Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. aus EE-

WärmeG: Jahresarbeitszahl der Wärme-

pumpe10) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-

technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 

Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 

Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 

berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Deckenbeläge (R-Werte) auf das 

Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Entsprechen die Deckenaufbauten im Archi-

tektenplan der haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-

konzentrationen minimiert sind (z.B. zent-

ral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 

Fußbodenheizung / Wandkühlung) erforder-

lich und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 

12831vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berücksich-

tigt? 

 � �  

 • Ist die Beleuchtungsplanung fertiggestellt?  � �  

                                                      
10 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 

Einzelraumregelung/ Zentralregelung be-

rücksichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 

Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt?  

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung (ggf. Lüftung/ Sprinkler etc.) 

................................................ fertiggestellt? 

Datum:  

.... � �  

ND1.4 Koordination Planungen    

1 Ist die Koordination der Planungen Architektur 

Elektro und Heizung/Sanitär durchgeführt? Sind 

z.B. vorgesehene Deckenaufbaudicken (evtl. 

Ausgleichschicht, Dämmung, Putzdicken mit 

Mindestrohrüberdeckung, Armierung nach Her-

stellerangaben, Deckenbelag/ Oberflächenge-

staltung) bei Fenster- und Türanschlüssen mög-

lich? 

PA � �  

2 Ist die Positionierung der Deckenheiz-

/Kühlflächen incl. Regeleinrichtungen (optimale 

Flächennutzung pro Wand; Raumthermostat 

bzw. Wandbox und Temperatur-/Feuchtefühler) 

abgestimmt und dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind im Fugenplan die Erfordernisse des De-

ckenbelages (insbesondere Fugenbild, Material, 

Art der Verlegung) berücksichtigt? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

Putz) 

� �  

4 Rohrführung/Anordnung der Verteiler – Sind die 

Rohre so geführt, dass Rohrkonzentrationen 

minimiert sind (z.B. u.a. durch Verlegung der 

durchlaufenden Zuleitungen über Wanddurchfüh-

rungen)?  

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

5 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraum-

regelung/ Zentralregelung (z.B. Heiz,- Kühlregler 

mit Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

6 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

Untergeordnete Räume ohne Regelung; Wär-

meabgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

7 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direk-

ter Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler 

des Systemanbieters)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

8 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft 

bei Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden 

Doseneinbauten)? 

PA/PH/ 

(Heiz/Ele) 
� �  

9 Ist die geeignete Putzart gewählt? PA/PH 

(Heiz/ Putz) 
� �  

10 Wurde evtl. eine Minderung der Deckenheiz-

/Kühl-leistung durch Oberflächengestal-

tung/Decken-belag berücksichtigt, z.B. Holzver-

kleidung, Metallverkleidung, Stuckarbeiten? 

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

11 Erfüllt die neue Deckenkonstruktion statische 

Anforderungen? 

PA � �  

ND1.5 Ausführung und Bauüberwachung    

ND1.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist die ggf. geplante Feuchtigkeitssperre / 

Dampfbremse eingebaut? 

PA/BL � �  

2 Sind die ggf. geplanten Sanierungsmaßnahmen 

(Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt und 

notwendige Standzeiten eingehalten? 

BU/BL/ 

(Putz) 
� �  

3 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/Putz. � �  

4 Liegen Ebenheit und Winkelabweichungen der 

Decken innerhalb der Toleranzen der EN 13914-2, 

DIN 18 202? 

Heiz/Putz � �  

5 Wurde ggf. eine Ausgleichsschicht (Ebenheit der 

Deckenfläche) erstellt? 

BL � �  

6 Ist das Bauwerk geschlossen und ggf. beheiz-

bar? 

BL/Heiz 

Putz 
� �  

7 Sind sonstige Versorgungsleitungen wie Elektro, 

Sprinkler, Sanitär und/oder Lüftungsleitungen 

entsprechend der Planung verlegt? 

PA/BL � �  

8 Sind Hohlräume in der Decke (Rohrleitungen- 

und Kabelführungen) durch geeignete Maßnah-

men (z.B. Streckmetall) für die Putzaufbringung 

vorbereitet? 

PA/BL/ Putz � �  

9 Ist ggf. eine Haftbrücke bzw. Grundierung nach 

Vorgabe des Putzschichtherstellers aufgebracht? 

PA/Putz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

10 Sind Rohrleitungen und Kabel vorhanden? Ist ein 

Höhenausgleich erforderlich? 

PA/BL � �  

11 Sind Abweichungen durch den Höhenausgleich 

im Plan erfasst? 

Heiz/Putz � �  

12 Ist Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/Putz � �  

13 Ist die abgestimmte Änderung durchgeführt? BL � �  

14 Ist die geplante Putzdicke mit Mindestrohrüber-

deckung bei z.B. Fenster- und Türanschlüssen 

möglich? 

Heiz/Putz � �  

15 Sind evtl. erforderliche Rand- und Dehnungs-

fugen berücksichtigt? 

Heiz/Putz � �  

ND1.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen erfolgt? PA/BL � �  

ND1.5.3 
Montage der Deckenrohrsystem-

Konstruktion bzw. der Heiz-/Kühlmodule 

   

1 Sind die Regeleinrichtungen (Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) entsprechend 

der Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  

2 Sind die Heiz-/Kühlrohre entsprechend der  

Planung und den Herstellervorgaben ordnungs-

gemäß verlegt? Dabei sind in der Planung vor-

gegebene Bezugspunkte zur späteren Rohr 

leitungsortung berücksichtigt. 

Heiz � �  

3 Sind bei der Führung der Anbindeleitungen  

wärme-, schall- und brandschutztechnische  

Anforderungen berücksichtigt? 

Heiz � �  

4 Sind die Verteiler zur Vermeidung von Rohrkon-

zentrationen zentral angeordnet? 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

5 Sind die Heizungsrohre entsprechend der Aus-

legung des Planers sowie DIN EN 1264-4 ord-

nungsgemäß verlegt, z.B. Rohrabstände zu 

aufsteigenden Bauteilen? 

Heiz � �  

6 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert und 

evtl. eingebaute Kupplungen im Deckenaufbau in 

einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  

7 Sind Zuleitungen in untergeordneten Räumen 

gedämmt (Reduzierung unerwünschter Wärme-

abgabe)? 

Heiz/PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

8 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteilern ausreichend Platz zwischen den 

Rohren vorhanden (um deren Einbettung sicher-

zustellen)? 

Heiz/PA/ 

Putzer 
� �  

9 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Herstel-

ler über die Wasserqualität zu beachten. 

Heiz � �  

10 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf Dicht-

heit geprüft (DIN EN 1264-4, siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

11 Ist für das eingebrachte Deckenheizungs-/ 

-kühlsystem der hydraulische Abgleich entspre-

chend der wärmetechnischen (Volumen-

strom/Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 1264 

ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

12 Wurde das gesamte Kühl-/Heizsystem fachge-

recht mit Nachweis gespült? 

Heiz � �  

13 Werden Mikroblasenluftabscheider eingebaut? Heiz � �  

14 Erfolgt eine zentrale Entgasung? Heiz � �  

15 Ist das eingebrachte Deckenheizungs-/ 

-kühlsystem bis zum Putzen vor Beschädigung 

geschützt? 

BL/Heiz � �  

16 Ist nach Abschluss der Deckenheizungsarbeiten 

die unmittelbare Einbringung des Deckenputzes 

gewährleistet? 

BL/Putz/Heiz � �  

ND1.5.4 Deckenputzherstellung    

1 Ist der Untergrund incl. montiertem Heiz/-Kühl-

system für Putzaufbringung nach DIN EN 13914 

geeignet? 

Putz � �  

2 Sind bei der Putzschicht entsprechend den Her-

stellerangaben ein Putzträger und/oder eine 

Putzarmierung berücksichtigt? 

PA/Putz � �  

3 Ist ein Mischplatz und Lagerplatz vorhanden? PA/Putz � �  

4 Erfordert der Förderweg des Deckenputzes be-

sondere Maßnahmen? 

PA/Putz � �  

5 Sind die Rohrsysteme/Rohre ausreichend gegen 

Durchhängen / Lageveränderung gesichert? 

Heiz/Putz � �  

6 Stehen die Rohrsysteme/Rohre bei Putzein-

bringung unter Druck (DIN EN 1264-4, siehe 

Protokoll P1)? 

Heiz/Putz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

7 Ist der Konstruktionsaufbau, insbesondere die 

System-/Rohrüberdeckung, entsprechend den 

Vorgaben eingehalten? 

Putz � �  

8 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben 

angelegt? 

Putz � �  

9 Ist die Raum- und Baukörpertemperatur >5°C 

(DIN EN13914-2)? 

Putz � �  

ND1.5.5 
Funktionsprüfung nach Betriebsweise  

(Heizen und/ oder Kühlen) 

   

ND1.5.5.1 
Funktionsheizen bei Heiz- und kombinierten 

Heiz-/ Kühlsystemen 

   

1 Beginn Funktionsheizen nach der Putzaufbrin-

gung  

- Kalkzementputz  pro mm 1 Tag 

- Kalkputz   pro mm 1 Tag 

- Gipsputz    pro mm 1/2 Tag 

- bzw. entsprechend Vorgaben  

des Putzherstellers   ............. Tage. 

Heiz � �  

2 Ist das Funktionsheizen des Deckensystems 

durchgeführt (nach DIN EN 1264; siehe Protokoll 

P4) und dokumentiert? 

Heiz � �  

3 Beginn Funktionskühlen nach der Putzaufbrin-

gung  

- Kalkzementputz  pro mm 1 Tag 

- Kalkputz   pro mm 1 Tag 

- Gipsputz    pro mm 1/2 Tag 

- bzw. entsprechend Vorgaben  

des Putzherstellers   ............. Tage. 

Heiz � �  

4 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen (z.B. Feuchtefühler / Temperaturbe-

grenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktions-

anzeige an Raumthermostat/Klemmleiste/  

Stellantrieb)? 

Heiz/Ele � �  

5 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-,  

Heizungs-und Klimatechnik auszustellen  

(z.B. Fachunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

6 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

übergeben? 

Heiz/BH � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

ND1.5.6 Deckenoberflächengestaltung    

1 Entspricht die Oberflächengestaltung / Beschich-

tung den Vorgaben aus der Planung (siehe 

ND1.4, Punkt 9)? 

Innen � �  

2 Ist der Rohrleitungsverlauf bei der Positionierung 

von evtl. erforderlichen Fixierungen in der Decke 

berücksichtigt (kein Anbohren der Rohr-

leitungen!)? 

Innen � �  

3 Sind die Dehnfugen im Deckenbelag übernom-

men und in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt? 

Innen � �  

4 Ist die Prüfung der Putzoberfläche auf ihre Eig-

nung für die Deckenoberflächengestaltung  

(gemäß VOB) erfolgt? 

Innen � �  
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TD 1 - Rohrsystem in Trockenbauplatte 

Konstruktion 

Bauart A nach DIN EN 1264. 

Systemplatten (Rohrleitungen integriert in Trockenbauplatten) auf Unterkonstruktion an der Decke befestigt. 

 

TD1.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Deckenkonstruktion 

TD1.2 Architekturplanung 

TD1.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau 

TD1.4 Koordination Planungen 

TD1.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TD1.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TD1.5.2 Montage der Trockenbauplatten mit integriertem Rohrsystem 

 TD1.5.3 Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Heizen und / oder Kühlen) 

   TD1.5.3.1 Funktionsheizen bei Heiz- und kombinierten Heiz-/ Kühlsystemen 

   TD1.5.3.2 Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme) 

 TD1.5.4 Deckenoberflächengestaltung 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 

 

 

Seite 1 / 10 
TD 1 



TD 1 - Rohrsystem in Trockenbauplatte 

 
 

- 164 - 

Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD1.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Deckenkonstruktion 

   

1 Ist die Art und Dicke der vorhandenen Decken-

konstruktion festgestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der vorhandenen Decken-

konstruktion ermittelt? 

PA/Sachv/ 

Statiker 
� �  

3 Sind Fugen in der Deckenkonstruktion  

(z.B. Bauwerksfugen) in einem Plan erfasst? 

PA � �  

4 Ist die Deckenbeschaffenheit (z.B. Feuchte, 

Risse, Hohlräume) festgestellt? 

PA/Sachv � �  

5 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

6 Ist der Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? PA � �  

7 Sind Brandschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Dachgeschossausbau)? 

PA � �  

8 Sind Schallschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Wohnungstrenndecke)? 

PA/ 

Statiker 
� �  

9 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen  

Konstruktion erforderlich? 

PA/Sachv � �  

10 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Decke  

(z.B. Trockenlegung) erforderlich? 

PA/Sachv � �  

11 Sind Durchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Wand und/oder 

Decke vorhanden? 

PA � �  

12 Sind Aufbau- und Anschlusshöhen des Flächen-

heizungs- und -kühlungssystems berücksichtigt? 

BH/PA � �  

13 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versorgungs-

schacht)? 

PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkelabweichungen 

des Untergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  

15 Schwingt / biegt sich die Deckenkonstruktion 

beim Begehen bzw. ggf. beim Befahren durch? 

PA/ 

Statiker 
� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD1.2 Planung / Architektur    

1 Ist die Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Deckenkonstruktion erfolgt? 

PA � �  

2 Ist die Baustelle für LKW erreichbar? PA � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? PA � �  

4 Ist die Statik unter Berücksichtigung des Neu-

aufbaus erstellt? 

Datum: 

PA/Statiker � �  

5 Ist mögliches Eigengewicht der vorhandenen 

Deckenkonstruktion unter Berücksichtigung der 

zusätzlichen statischen Belastung bestimmt? 

Datum: 

PA � �  

6 Ist die Planung / Architektur einschließlich Bau-

physik, Statik, EnEV, EEWärmeG, Schall- und 

Brandschutzkonzept fertiggestellt? Datum: 

PA � �  

7 Ist der Fugenplan in Abstimmung mit dem Tro-

ckenbauer und Systemanbieter erstellt? 

PA/Innen � �  

8 Ist Plattenanordnung von aktiv beheizten / ge-

kühlten zu inaktiven Flächen (z.B. Fugenverlauf) 

gemäß DIN 18181 in Abstimmung mit dem Tro-

ckenbauer erstellt? 

PA / Innen / 

PH 
� �  

9 Ist ggf. der Bauablaufplan unter Einbeziehung 

der zusätzlichen Konstruktion erstellt? 

Datum: 

PA � �  

10 Ist die Weitergabe des abgestimmten Fugen-

plans und des Bauablaufplans an PH oder Heiz. 

erfolgt? 

PA � �  

11 Wurden ggf. Sanierungsmaßnahmen Ausgleich / 

Vorarbeiten (Beseitigung von Feuchte) des Un-

tergrundes veranlasst? 

PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD1.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Deckenheizung-/kühlung 

fertiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Wurden wärmetechnisch geprüfte Produkte 

und Systeme zugrundegelegt? 

 � �  

 • Wurde die Heizlast bzw. Kühllast ermittelt 

und wird diese durch die geplante Flächen-

heizung gedeckt? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 

auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-

ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert 

Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. aus EE-

WärmeG: Jahresarbeitszahl der Wärme-

pumpe11) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-

technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 

Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 

Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 

berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Wandbeläge (R-Werte) auf das 

Heizsystem abgestimmt? 

 � �  

 • Entsprechen die Wandaufbauten im Archi-

tektenplan der haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-

konzentrationen minimiert sind 

(z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz-, Kühlflächen (z.B. 

Fußbodenheizung / Deckenkühlung) erfor-

derlich und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind Raumtemperaturen entspr. DIN EN 

12831vereinbart (evtl. Abweichungen)? 

 � �  

                                                      
11 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Aufputzregler berück-

sichtigt? 

 � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 

Einzelraumregelung/Zentralregelung berück-

sichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 

Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt?  

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung (ggf. Lüftung/ Sprinkler etc.) 

......................................... fertiggestellt? 

Datum: 

.... � �  

TD1.4 Koordination Planungen     

1 Ist die Koordination der Planungen Architektur, 

Elektro und Heizung/Sanitär durchgeführt - z.B. 

Berücksichtigung der nicht belegten Flächen der 

Heiz-/Kühlsysteme durch Licht und/oder  

Lüftungssysteme? 

PA � �  

2 Ist die Positionierung der Deckenheiz- /  

-kühlflächen incl. Regeleinrichtungen (optimale 

Flächennutzung pro Decke; Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) abgestimmt und 

dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind ggf. Bezugspunkte (z.B. Leuchtmittel) zur 

Bestimmung des Heizleitungsverlaufs im Plan 

festgelegt und dokumentiert (für spätere Bohr- 

und Fixierungsarbeiten in der Decke)? 

PA/PH/PE � �  

4 Berücksichtigt der Fugenplan die Erfordernisse 

des Deckenbelages (insbesondere Fugenbild, 

Material, Art der Verlegung)? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

ObBo) 

� �  

5 Sind Rohrführung/Anordnung der Verteiler so 

geführt, dass Rohrkonzentrationen minimiert 

werden (z.B. u.a. durch Verlegung der durchlau-

fenden Zuleitungen über Wanddurchführungen)? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

6 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraum-

regelung / Zentralregelung (z.B. Heiz-/ Kühlregler 

mit Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

7 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

untergeordnete Räume ohne Regelung; Wärme-

abgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

8 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direk-

ter Sonneneinstrahlung, geeignete Aufputzregler 

des Systemanbieters)? 

PA/PH/ 

BH 

(Heiz/Ele) 

� �  

9 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor (Regelgenauigkeit nach DIN 18599; 

Abschottung gegen Fremdwärme bzw. Kaltluft 

bei Leerrohrinstallation oder wärmeabgebenden 

Doseneinbauten)? 

PA/PH/ 

 

(Heiz/Ele) 

� �  

10 Ist die Trockenbauplatte und ggf. die Abdicht-

maßnahme entsprechend der Raumnutzung 

(z.B. Nassräume) gewählt?  

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

11 Ist evtl. Minderung der Deckenheiz-/Kühlleistung 

durch Oberflächengestaltung/Deckenaufbau 

berücksichtigt, z.B. Holzverkleidung, Metallver-

kleidung, Stuckarbeiten? 

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

12 Erfüllt neue Deckenkonstruktion statische  

Anforderungen? 

PA/ Statiker � �  

TD1.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TD1.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist die ggf. geplante Feuchtigkeitssperre/Dampf-

bremse eingebaut (z.B. gegen nachstoßende 

Feuchte)? 

PA/BL � �  

2 Sind die ggf. geplanten Sanierungsmaßnahmen 

(Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt und 

notwendige Standzeiten eingehalten? 

BU/BL/  

Innen 
� �  

3 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken? Heiz/ Innen � �  

4 Liegt Ebenheit der Wandfläche innerhalb der 

Toleranzen der DIN 18202 und der Vorgaben der 

Systemhersteller Trockenbau und Heiz-

/Kühlsystem? 

Heiz/ Innen � �  

5 Wurde ggf. eine Ausgleichschicht (Ebenheit der 

Deckenfläche) erstellt? 

BL � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

6 Sind Winkelabweichungen nach Abschn. 2 der 

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug 

aus DIN 18202 zu Winkeltoleranzen, Tabelle 2“? 

Heiz/ Innen � �  

7 Ist das Bauwerk geschlossen und ggf. beheiz-

bar? 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

8 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Putz � �  

9 Sind die Sanitär,- Lüftungs- und Elektroarbeiten 

in den betreffenden Deckenflächen abgeschlos-

sen? 

PA/BL � �  

10 Sind Rohrleitungen und Kabel vorhanden? Ist ein 

Höhenausgleich erforderlich? 

PA/BL � �  

11 Sind ggf. geeignete Dämmschichten (Fixierung 

an Untergrund/Unterkonstruktion, ggf. Eignung 

für Rohrfixierung) ordnungsgemäß aufgebracht? 

BL/Heiz/ 

BU/Innen 
� �  

12 Sind evtl. erforderliche Rand- und Dehnungsfu-

gen berücksichtigt? 

Heiz/Putz � �  

13 Ist Unterkonstruktion und Fugenanordnung  

(DIN 18181) mit Heiz-/ Kühlrohrverlauf abge-

stimmt und erstellt? 

Innen/ Heiz � �  

14 Sind Abweichungen im Plan erfasst? Heiz/Innen � �  

15 Ist Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/Innen � �  

16 Ist die abgestimmte Änderung durchgeführt?  

 

BL � �  

TD1.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

   

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen er-

folgt? 

 

PA/BL � �  

TD1.5.3 Montage der Trockenbauplatten mit 

integriertem Rohrsystem 

 � �  

1 Sind die Verteiler, Anbindeleitungen sowie die 

Trockenbauplatten inkl. Rohrsystem entspre-

chend der Herstellervorgaben ordnungsgemäß 

montiert? 

Heiz � �  

2 Ist die Unterkonstruktion für Aufbringung  

Trockenbauplatten incl. montierten Heizsystems 

geeignet? 

Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

3 Sind die aktiven Trockenbauplatten (Heiz/Kühl-

platten) entsprechend der Planung und den Her-

stellervorgaben ordnungsgemäß verlegt? Dabei 

sind in der Planung vorgegebene Bezugspunkte 

zur späteren Rohrleitungsortung berücksichtigt, 

keine Kreuzungen mit Rand- und Dehnfugen 

vorhanden. 

Heiz � �  

4 Sind bei der Führung der Anbindeleitungen  

wärme-, schall- und brandschutztechnische  

Anforderungen berücksichtigt? 

Heiz � �  

5 Sind die Regeleinrichtungen (Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) entsprechend 

der Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  

6 Sind bei der Führung der Anbindeleitungen  

wärme-, schall- und brandschutztechnische  

Anforderungen berücksichtigt? 

Heiz � �  

7 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert und 

evtl. eingebaute Kupplungen im Deckenaufbau in 

einem Revisionsplan dokumentiert? 

Heiz � �  

8 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzie-

rung unerwünschter Wärmeabgabe)? 

Heiz/PA � �  

9 Ist bei Türdurchgängen und beim Anschluss an 

den Verteiler ausreichend Platz zwischen den 

Rohren vorhanden (um deren Einbettung sicher-

zustellen)? 

Heiz/PA/Put

z 
� �  

10 Ist für das eingebrachte Wandheizungs-/ 

-kühlsystem der hydraulische Abgleich entspre-

chend der wärmetechnischen (Volumen-

strom/Heizkreis) Berechnung nach DIN EN 1264 

ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

11 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft (DIN 1264-4, siehe Protokoll 

P1)? 

Heiz � �  

12 Ist der Konstruktionsaufbau entsprechend den 

Vorgaben eingehalten? 

Innen � �  

13 Wurde das gesamte Kühl-/Heizsystem fachge-

recht mit Nachweis gespült? 

Heiz � �  

14 Werden Mikroblasenluftabscheider eingebaut? Heiz � �  

15 Sind die Fugen entsprechend den Vorgaben 

angelegt? 

Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

16 Ist die Raumtemperatur ist > 5°C?  Innen � �  

17 Ist das eingebrachte Wandheizungs-/ 

-kühlsystem bis zur Beplankung vor Beschädi-

gung geschützt? 

BL/Heiz � �  

18 Ist nach Abschluss der Wandheizungsarbeiten 

die unmittelbare Montage der Trockenbauplatten 

gewährleistet? 

BL/Putz/Heiz � �  

TD1.5.4 
Funktionsprüfung nach Betriebsweise  

(Heizen und / oder Kühlen)  
  

TD1.5.4.1 
Funktionsheizen bei Heiz- und kombinierten 

Heiz- / Kühlsystemen  
  

1 Beginn Funktionsheizen nach der Fertigstellung 

der Trockenbaukonstruktion inklusive aller Fugen 

entsprechend den Vorgaben des Trockenbau-

plattenherstellers ............ Tage. 

Heiz � �  

2 Ist das Funktionsheizen des Deckensystems 

durchgeführt. (nach DIN EN 1264; siehe Proto-

koll P4) und dokumentiert? 

Heiz � �  

TD1.5.4.2 Funktionskühlen (nur reine Kühlsysteme)    

1 Beginn Funktionskühlen nach Fertigstellung der 

Trockenbaukonstruktion inklusive aller Fugen 

entsprechend den Vorgaben des Trockenbau-

plattenherstellers ........ Tage. 

Heiz � �  

TD1.5.5 Deckenoberflächengestaltung    

1 Entspricht die Oberflächengestaltung / der Ober-

flächenbelag den Vorgaben aus der Planung 

(siehe TD1.4, Punkt 9)? 

Innen � �  

2 Ist der Rohrleitungsverlauf bei der Positionierung 

von evtl. erforderlichen Fixierungen in der Decke 

berücksichtigt (kein Anbohren der Rohrleitung!)? 

Innen � �  

3 Sind die Dehnfugen im Deckenbelag übernom-

men und in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt? 

Innen � �  

4 Erfolgte die Prüfung der Deckenoberfläche auf 

ihre Eignung für die Oberflächengestaltung (ge-

mäß VOB)? 

Innen � �  
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TD 2 - Rohrsystem auf Trockenbauplatte 

 

Konstruktion 

Bauart B nach DIN EN 1264 

Rohrleitungen mit Wärmeleitlamellen zwischen Unterkonstruktion. 

 

TD2.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Konstruktion 

TD2.2 Architekturplanung 

TD2.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau 

TD2.4 Koordination Planungen 

TD2.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TD2.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TD2.5.2 Montage der Heiz-/Kühlmodule 

 TD2.5.3 Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Heizen und / oder Kühlen) 

 TD2.5.4 Montage der Trockenbauplatten 

 TD2.5.5 Deckenoberflächengestaltung 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 

 

 

Seite 1 / 10 
TD 2 



TD 2 - Rohrsystem auf Trockenbauplatte 

 
 

- 174 - 

Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

PB Fachplaner Beleuchtung 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

Putz Putzer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD2.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen 

Deckenkonstruktion 

   

1 Ist die Art und Dicke der vorhandenen Rohdecke 

festgestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der vorhandenen Rohdecke 

ermittelt? 

PA/Sachv/ 

Statiker 
� �  

3 Ist Deckenbeschaffenheit (z.B. Feuchte, Risse,) 

festgestellt? 

PA/Sachv � �  

4 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

5 Ist der Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? PA � �  

6 Sind Brandschutzanforderungen zu erfüllen ? PA � �  

7 Sind Brandstabilitätsanforderungen zu erfüllen? PA � �  

8 Sind Schallschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Wohnungstrenndecke)? 

PA/ 

Statiker 
� �  

9 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA/Sachv � �  

10 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Decke er-

forderlich? 

PA/Sachv � �  

11 Sind Durchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Wand und/oder 

Decke vorhanden? 

PA � �  

12 Sind Aufbau- und Anschlusshöhen des Flächen-

heizungs- und Flächenkühlungssystems berück-

sichtigt? 

BH/PA � �  

13 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versorgungs-

schacht)? 

PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkelabweichungen 

des Untergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  

15 Schwingt / biegt sich die Deckenkonstruktion 

beim Begehen bzw. ggf. beim Befahren durch? 

PA/ 

Statiker 
� �  

TD2.2 Architekturplanung    

1 Ist die Bestandsaufnahme der vorhandenen  

Deckenkonstruktion erfolgt? 

PA � �  

2 Ist die Baustelle für LKW erreichbar? PA � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

5 Ist die Statik berücksichtigt? Ist das mögliche 

Eigengewicht der vorhandenen Deckenkonstruk-

tion unter Berücksichtigung der zusätzlichen 

statischen Belastung bestimmt worden? 

Datum: 

PA � �  

6 Ist die Planung / Architektur einschließlich Bau-

physik, Statik, EnEV, EEWärmeG, Schall- und 

Brandschutzkonzept fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

7 Ist der Deckenspiegel in Abstimmung mit dem 

Systemanbieter erstellt worden? 
PA/H � �  

8 Ist die erforderliche Unterkonstruktion mit dem 

Trockenbauunternehmen abgestimmt? 

PA / Innen / 

PH 
� �  

9 Passt die gewählte Trockenbauplatte zur Unter-

konstruktion der geplanten Heiz-/Kühlmodule? 
PA � �  

10 Ist eine spezielle Trockenbauplatte erforderlich? 

(Leistungsverbesserung/ Schallschutz/ Feuchtig-

keit/Brandschutz)?  

PA � �  

11 Wurden ggf. Sanierungsmaßnahmen Ausgleich / 

Vorarbeiten (Beseitigung von Feuchte) des Un-

tergrundes veranlasst? 

PA � �  

12 Ist die Weitergabe des abgestimmten Ausfüh-

rungsplans Deckenplanung und des Bauablauf-

plans an PH, und/oder Heiz. erfolgt? 

 � �  

12 Sind Revisionsöffnungen zum Zugang der Decke 

für Einbauten (z.B. Ventile) berücksichtigt? 

PA/PH/Innen � �  

TD2.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Deckenheizung-/kühlung 

fertiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Sind die Raumtemperaturen für den Heiz- 
und Kühlfall festgelegt (z.B. DIN EN 12831, 
DIN EN 7730, [)? 

 � �  

 • Wurde die Heiz-/Kühllast ermittelt und wird 
diese durch das geplante Flächensystem 
gedeckt? 

 � �  

 • Wurde ein wärmetechnisch geprüftes und 
zertifiziertes Flächenheiz- und kühlsystem 
auf Basis der Heiz- und Kühllasten sowie 
Anforderungen an Brand- und Schallschutz 
ausgewählt und zugrunde gelegt (z. Bsp. 
nach DIN EN 14240)? 

 � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 
auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-
ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert 
Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. aus EE-
WärmeG: Jahresarbeitszahl der Wärme-
pumpe12) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 
berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Vorlauf- und Rücklauftemperaturen 
gemäß vorstehender Anforderungen festge-
legt? 

 � �  

 • Wurde die benötigte Belegung mit Heiz-
/Kühlelementen festgelegt? 

 � �  

 • Wurden die Anzahl der Heiz-/Kühlkreisläufe 
unter Berücksichtigung einer Druckverlustbe-
rechnung sowie die zugehörigen Wasser-
massenströme ermittelt? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-
konzentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind die Versorgungsleitungen, Verteiler, 
Regelventile, etc. gemäß den Vorgaben di-
mensioniert? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz- und Kühlflächen (z.B. 
Wandheizung / Wandkühlung) erforderlich 
und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

 • Sind die Wand- und Deckenaufbauten ent-
sprechend des Architektenplans und der 
haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Ist ein Konzept zur Raumregelung erstellt?  � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Regler berücksichtigt?  � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/ Zentralregelung be-
rücksichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 
Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

                                                      
12 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

4 Ist die Fachplanung (ggf. Lüftung/ Sprinkler etc.) 

.................................................. fertiggestellt? 

Datum: 

PH/PS � �  

5 Ist die Fachplanung Beleuchtung fertiggestellt? 

Datum: 

PB � �  

TD2.4 Koordination Planungen     

1 Ist die Koordination der Planungen Planer/Archi-

tekt, Elektro- und Haustechnik auf Basis eines 

gültigen und aktuellen Deckenspiegelplans 

durchgeführt?  

PA � �  

2 Ist die Positionierung der Deckenheiz-

/Kühlflächen incl. Regeleinrichtungen (optimale 

Flächennutzung pro Decke; Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) abgestimmt und 

dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind die Abhängepunkte, der Grob- und Fein-

rostabstände definiert? 

Innen � �  

4 Sind ggf. Bezugspunkte (z.B. Leuchtmittel) zur 

Bestimmung des Heiz-/Kühlleitungsverlaufs im 

Plan festgelegt und dokumentiert (für spätere 

Bohr- und Fixierungsarbeiten in der Decke)? 

PA/PH/ PE � �  

5 Berücksichtigt der Montageplan die Erfordernis-

se des Deckenbelages (insbesondere Lochbild, 

Abmessungen, Material, Art der Verlegung)? 

PA/PH 

(Heiz/Ele/ 

ObBo) 

� �  

6 Sind Rohrführung/Anordnung der Verteiler so 

geführt, dass Rohrkonzentrationen minimiert 

werden? 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

7 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraum-

regelung berücksichtigt? 

PA/PH/ PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

8 Ist die Trockenbauplatte und ggf. Abdichtmaß-

nahmen entsprechend der Raumnutzung (z.B. 

Nassräume) gewählt?  

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

9 Ist eine evtl. Minderung der Deckenheiz-

/Kühlleistung durch Oberflächengestaltung/ De-

ckenaufbau berücksichtigt, z.B. Holzverkleidung, 

Metallverkleidung, Dämmputz/ Akustikputz/ 

Stuck? 

PA/PH 

(Heiz/ Innen) 
� �  

10 Erfüllt die neue Deckenkonstruktion die stati-

schen Anforderungen? 

PA/ Statiker � �  

11 Sind die Dehnfugen nach Herstellerangaben 

berücksichtigt? 

PA/Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

12 Sind Dehnungsfugen gemäß Herstellerangaben 

sowie die Bauwerksdehnungsfugen berücksich-

tigt? 

PA/PH � �  

13 Sind Anschlüsse an Wände und sonstige An-

schlussbauteile festgelegt und abgestimmt? 

PA/Innen � �  

TD2.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TD 2.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der Umge-

bungsbedingungen 

   

1 Ist ggf. eine Feuchtigkeitssperre erforderlich (z.B. 

gegen nachstoßende Feuchte)? 

PA/BL � �  

2 Sind die ggf. geplanten Sanierungsmaßnahmen 

(Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt und 

wurden notwendige Standzeiten eingehalten? 

BU/BL/  

Innen 
� �  

3 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken?  Heiz/  Innen � �  

4 Sind Winkelabweichungen nach Abschn. 2 der 

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt 2.3.2 Aus-

zug aus DIN 18202 zu Winkel- und Ebenheits-

abweichungen? 

Heiz/  Innen � �  

5 Ist das Bauwerk geschlossen und ggf. beheiz-

bar? 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

6 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Putz � �  

7 Sind sonstige Versorgungsleitungen wie Strom, 

Sprinkler und/oder Lüftungsleitungen entspre-

chend der Planung verlegt? 

PA/BL � �  

8 Sind Rohrleitungen, Kanäle und Kabel vorhan-

den? Ist die Abhänghöhe ausreichend? Ist aus-

reichend lichte Raumhöhe vorhanden? 

PA/BL � �  

9 Sind ggf. erforderliche Dämmschichten ord-

nungsgemäß aufgebracht? 

BL/Heiz / 

BU/Innen 
� �  

10 Sind Regeleinrichtungen (Raumthermostat) ent-

sprechend der Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  

11 Ist die Unterkonstruktion und Fugenanordnung 

(DIN 18181) mit Heiz-/Kühlrohrverlauf abge-

stimmt und erstellt? 

Innen/ Heiz � �  

12 Sind Abweichungen im Plan erfasst? Heiz/  Innen � �  

13 Ist Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz/  Innen � �  

14 Ist die abgestimmte Änderung durchgeführt?  BL � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD2.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

 

 

  

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen  

erfolgt? 

PA/BL � �  

TD2.5.3 Montage der Heiz-/Kühlmodule    

1 Sind die Verteiler und durchlaufenden Zuleitun-

gen entsprechend der Planung montiert? 

Heiz � �  

2 Ist die Unterkonstruktion für die Montage der  

Heiz-/Kühlmodule geeignet angepasst? 

Innen � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? Innen � �  

4 Wird Stapler, Kran oder sonstiges Entladegerät 

benötigt? 

Heiz � �  

5 Sind Zeitfenster beim Entladevorgang zu beach-

ten? 

Heiz � �  

6 Ist die Entsorgung des Verpackungsmaterials 

geregelt? 

Heiz � �  

7 Sind die Heiz-/Kühlmodule entsprechend der 

Planung und den Herstellervorgaben ordnungs-

gemäß verlegt? Dabei sind in der Planung vor-

gegebene Bezugspunkte zur späteren Rohr-

leitungsortung zu berücksichtigen. 

Heiz � �  

8 Sind bei der Führung der durchlaufenden  

Zuleitungen wärme-, schall- und brandschutz-

technische Anforderungen berücksichtigt? 

Heiz � �  

9 Sind die Rohre und Rohverbindungen im nicht 

zugänglichen Bereich fest miteinander verbun-

den (nicht revisionierbar)? 

Heiz � �  

10 Sind die Rohre und Rohrverbindungen (vor 

Schließung der Decke) auf Dichtheit geprüft? Ist 

die Dichtheit nachgewiesen (siehe Protokoll P1)? 

Heiz � �  

11 Wurde das gesamte Kühl-/Heizsystem fachge-

recht mit Nachweis gespült (Spülprotokoll)? 

Heiz � �  

12 Wurden bei der Befüllung der Anlage die VDI 

2035 sowie die Vorgaben der Wärmeerzeuger 

Hersteller über die Wasserqualität beachtet? 

Heiz � �  

13 Wurden Mikroblasenluftabscheider eingebaut?  Heiz � �  

14 Erfolgt eine zentrale Entgasung? Heiz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

15 Wurden die errechneten Wassermengen gemäß 

Auslegung für jeden Kreislauf exakt eingestellt 

und dokumentiert? 

Heiz � �  

16 Ist der Konstruktionsaufbau entsprechend den 

Vorgaben eingehalten? 

Innen � �  

17 Sind die Dehnfugen entsprechend den Vorgaben 

angelegt? 

Innen � �  

18 Ist die Raumtemperatur > 5°C?  Innen � �  

19 Wurden die Dübel der Deckenmontage stich-

punktweise auf deren Haltekraft geprüft und  

protokolliert? 

Innen � �  

TD2.5.4 
Funktionsprüfung nach Betriebsweise  

(Heizen und / oder Kühlen) 

   

1 Wurde eine Thermografie im Heizfall und die 

dazugehörige Dokumentation als Funktions-

nachweis erstellt? 

Heiz � �  

2 Wurde eine Thermografie im Kühlfall und die 

dazugehörige Dokumentation als Funktions-

nachweis erstellt? 

Heiz � �  

3 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen (z.B. Feuchtefühler / Temperaturbe-

grenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktionsan-

zeige an Raumthermostat/ Klemmleiste/ Stell-

antrieb)? 

Heiz/Ele � �  

4 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, Hei-

zungs- und Klimatechnik auszustellen (z.B. Fa-

chunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

5 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

zu übergeben? 

Heiz � �  

TD2.5.5 Deckenoberflächengestaltung    

1 Entspricht die Oberflächengestaltung / der Ober-

flächenbelag den Vorgaben aus der Planung?  

Innen � �  

2 Ist der Rohrleitungsverlauf bei der Positionierung 

von evtl. erforderlichen Fixierungen in der Decke 

berücksichtigt (kein Anbohren der Rohrleitung!)? 

Innen � �  

3 Sind Dehnfugen im Decken Belag übernommen 

und in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt? 

Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

4 Erfolgte Prüfung der Deckenoberfläche auf ihre 

Eignung für die Oberflächengestaltung (gemäß 

VOB)? 

Innen � �  

5 Korrespondieren die Maße der gewählten Platte 

mit den Achsabständen der Unterkonstruktion 

(Tragprofilabstand)? 

Innen/PA � �  
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TD 4 - Rohrsystem auf abgehängtem Metalldeckensystem 

 

Konstruktion 

Bauart B nach DIN EN 1264 

Rohrleitungen mit Wärmeleitlamellen zwischen Unterkonstruktion. 

 

TD4.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Deckenkonstruktion 

TD4.2 Architekturplanung 

TD4.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau 

TD4.4 Koordination Planungen 

TD4.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TD4.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TD4.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel  

 TD4.5.3 Montage der Rohrsysteme auf abgehängten Metalldeckensystemen 

TD4.5.4 Funktionsprüfung sowie Funktionsheizen/-kühlen bei Heiz- und kombinierten 

Heiz-/ Kühlsystemen 

 TD4.5.5 Deckenoberflächengestaltung 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

PB Fachplaner Beleuchtung 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD4.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen De-

ckenkonstruktion 

   

1 Ist die Art und Dicke der vorhandenen Decken-

konstruktion festgestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der vorhandenen Decken-

konstruktion ermittelt? 

PA/Sachv/  

Statiker 
� �  

3 Sind Fugen in der Deckenkonstruktion  

(z.B. Bauwerksfugen) in einem Plan erfasst? 

PA � �  

4 Ist die Deckenbeschaffenheit (z.B. Feuchte,  

Risse, Hohlräume) festgestellt? 

PA/Sachv � �  

5 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

6 Ist der Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? PA � �  

7 Sind Brandschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Dachgeschossausbau)? 

PA � �  

8 Sind Schallschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Wohnungstrenndecke)? 

PA � �  

9 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen  

Konstruktion erforderlich? 

PA/Sachv � �  

10 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Decke  

(z.B. Trockenlegung) erforderlich? 

PA/Sachv � �  

11 Sind Durchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Wand und/oder 

Decke vorhanden? 

PA � �  

12 Sind Aufbau- und Anschlusshöhen des Flächen-

heizungs- und -kühlsystems berücksichtigt? 

BH/PA � �  

13 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versorgungs-

schacht)? 

PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkelabweichungen 

des Untergrundes gemäß DIN 18202  überprüft? 

PA/Sachv � �  

15 Schwingt / biegt die Deckenkonstruktion sich 

beim Begehen bzw. ggf. beim Befahren durch? 

PA/ 

Statiker 
� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD4.2 Architekturplanung    

1 Ist die Bestandsaufnahme der Decken-

konstruktion erfolgt? 

PA � �  

2 Ist die Baustelle für LKW erreichbar? PA � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? PA � �  

4 Ist die Statik unter Berücksichtigung des  

Deckenheiz und Kühlsystems erstellt? 

Datum: 

PA/Statiker � �  

5 Ist die Statik erstellt? Mögliches Eigengewicht 

der vorhandenen Deckenkonstruktion unter  

Berücksichtigung der zusätzlichen statischen 

Belastung ist bestimmt. 

Datum: 

PA/Statiker � �  

6 Ist die Planung / Architektur einschließlich Bau-

physik, Statik, EnEV, EEWärmeG, Schall- und 

Brandschutzkonzept fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

7 Ist der Deckenspiegel in Abstimmung mit dem 

Systemanbieter erstellt? 

PA/Heiz � �  

8 Ist die Montagehöhe festgelegt? PA � �  

9 Ist die Elementanordnung von aktiv beheizten / 

gekühlten zu inaktiven Flächen in Abstimmung 

mit den anderen Gewerken erstellt? 

PA /   Heiz / 

PH 
� �  

10 Ist die erforderliche Unterkonstruktion mit dem 

Innenausbauer abgestimmt? 
PA/Innen � �  

11 Ist ggf. der Bauablaufplan unter Einbeziehung 

der zusätzlichen Konstruktion erstellt?  

Datum: 

PA � �  

12 Ist die Weitergabe des abgestimmten Ausfüh-

rungsplan Deckenplanung und des Bauablauf-

plans an PH, und/oder Heiz. erfolgt? 

PA � �  

13 Wurden ggf. Ausgleich / Vorarbeiten (Beseiti-

gung von Feuchte) des Untergrundes veran-

lasst? 

PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD4.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Deckenheizung-/kühlung 

fertiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Sind die Raumtemperaturen für den Heiz- 
und Kühlfall festgelegt (z.B. DIN EN 12831, 
DIN EN 7730, [)? 

 � �  

 • Wurde die Heiz-/Kühllast ermittelt und wird 
diese durch das geplante Flächensystem 
gedeckt? 

 � �  

 • Wurde ein wärmetechnisch geprüftes und 
zertifiziertes Flächenheiz- und kühlsystem 
auf Basis der Heiz- und Kühllasten sowie 
Anforderungen an Brand- und Schallschutz 
ausgewählt und zugrunde gelegt (z. Bsp. 
nach DIN EN 14240)? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 
auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-
ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert 
Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. aus EE-
WärmeG: Jahresarbeitszahl der Wärme-
pumpe13) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 
berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Vorlauf- und Rücklauftemperaturen 
gemäß vorstehender Anforderungen festgelegt? 

 � �  

 • Wurde die benötigte Belegung mit Heiz-
/Kühlelementen festgelegt? 

 � �  

 • Wurden die Anzahl der Heiz-/Kühlkreisläufe 
unter Berücksichtigung einer Druckverlustbe-
rechnung sowie die zugehörigen Wasser-
massenströme ermittelt? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-
konzentrationen minimiert sind (z.B. zentral)? 

 � �  

 • Sind die Versorgungsleitungen, Verteiler, 
Regelventile, etc. gemäß den Vorgaben di-
mensioniert? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz- und Kühlflächen (z.B. 
Wandheizung / Wandkühlung) erforderlich 
und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

                                                      
13 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die Wand- und Deckenaufbauten ent-
sprechend des Architektenplans und der 
haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Ist ein Konzept zur Raumregelung erstellt?  � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Regler berücksichtigt?  � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/ Zentralregelung be-
rücksichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 
Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung (ggf. Lüftung/ Sprinkler etc.) 

.................................................. fertiggestellt? 

Datum: 

PH/PS � �  

5 Ist die Fachplanung Beleuchtung fertiggestellt? 

Datum: 

PB � �  

TD4.4 Koordination Planungen     

1 Ist die Koordination der Planungen Architektur, 

Elektro, Beleuchtung und Heizung/Sanitär 

durchgeführt? Z.B. Berücksichtigung der nicht 

belegten Flächen der Heiz-/Kühlsystemen durch 

Licht und/oder Lüftungssystemen 

PA � �  

2 Ist die Positionierung der Deckenheiz-

/Kühlflächen incl. Regeleinrichtungen (optimale 

Flächennutzung pro Decke; Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) abgestimmt und 

dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind ggf. Bezugspunkte (z.B. Leuchtmittel) zur 

Bestimmung des Leitungsverlaufs im Plan fest-

gelegt und dokumentiert (für spätere Bohr- und 

Fixierungsarbeiten in der Decke)? 

PA/PH/  PE � �  

4 Sind die Positionierungen von anderen Decken-

einbauten und deren Leitungssysteme in Ab-

stimmung mit den Flächenheiz- und Kühlsystem 

abgestimmt? 

PA/PH/  

PE/PS 
� �  

5 Sind die Abhängepunkte des Deckensystems 

sowie Verlauf und Platzbedarf der Unter-

konstruktion abgestimmt? 

PA/Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

6 Sind Rohrführung/ Anordnung der Verteiler so 

geführt, dass Rohrkonzentrationen minimiert 

werden? (z.B. u.a. durch Verlegung der durch-

laufenden Zuleitungen – dlZ über Wanddurch-

führungen) 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

7 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraum-

regelung / Zentralregelung (z.B. Heiz,- Kühlregler 

mit Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

8 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart (z.B. 

Untergeordnete Räume ohne Regelung; Wär-

meabgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

9 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direk-

ter Sonneneinstrahlung, geeignete Regler des 

Systemanbieters)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

10 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor? (Regelgenauigkeit nach DIN 

18599; Abschottung gegen Fremdwärme bzw. 

Kaltluft bei Leerrohrinstallation oder wärmeabge-

benden Doseneinbauten) 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

11 Ist das Flächenheiz- und Kühlsystem entspre-

chend der Raumnutzung (z.B. Nassräume) ge-

wählt?  

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

12 Ist evtl. Minderung der Deckenheiz-/Kühlleistung 

durch Oberflächengestaltung/Deckenaufbau / 

Deckeneinbauten berücksichtigt, z.B. Holzver-

kleidung, Metallverkleidung, Stuckarbeiten, Luft-

auslässe, Leuchten? 

PA/PH 

(Heiz/  

Innen/ 

Elektro/San) 

� �  

13 Erfüllt die Deckenkonstruktion statische Anforde-

rungen? 

PA/ Statiker � �  

14 Sind Dehnungsfugen gemäß Herstellerangaben 

sowie die Bauwerksdehnungsfugen berücksich-

tigt? 

PA/PH � �  

15 Sind Anschlüsse an Wände und sonstige An-

schlussbauteile festgelegt und abgestimmt? 

PA/Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD4.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TD4.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der  

Umgebungsbedingungen 

   

1 Ist die ggf. geplante Feuchtigkeitssper-

re/Dampfbremse eingebaut? (z.B. gegen nach-

stoßende Feuchte) 

PA/BL � �  

2 Sind die ggf. geplanten Ausgleichs- / Vorarbeiten 

(Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt und 

notwendige Standzeiten eingehalten? 

BU/BL/  

Innen 
� �  

3 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken?  Heiz � �  

4 Liegt Ebenheit der Fläche innerhalb der Toleran-

zen der DIN 18202 und der Vorgaben der Sys-

temherstellers Heiz-/Kühlsystem? 

Heiz � �  

5 Wurde ggf. eine Ausgleichschicht (Ebenheit der 

Deckenfläche) erstellt? 

BL � �  

6 Sind Winkelabweichungen nach Abschn. 2 der  

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug 

aus DIN 18202 zu Winkeltoleranzen, Tabelle 2“? 

Heiz � �  

7 Ist das Bauwerk geschlossen und ggf. beheiz-

bar? 

BL/Heiz � �  

8 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Innen � �  

9 Sind die Sanitär,- Lüftungs- und Elektroarbeiten 

in den betreffenden Deckenflächen abgeschlos-

sen? 

PA/BL/PH/ 

PS/PE 
� �  

10 Sind Rohrleitungen und Kabel vorhanden? Ist ein 

Höhenausgleich erforderlich? 

PA/BL � �  

11 Sind ggf. geeignete Dämmschichten (Fixierung 

an Untergrund/Unterkonstruktion, ggf. Eignung 

für Rohrfixierung) ordnungsgemäß aufgebracht? 

BL/Heiz / 

BU/Innen 
� �  

12 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meterriss)? BU/BL/Heiz / 

BU/Innen 
� �  

13 Sind evtl. erforderliche Rand- und Dehnungsfu-

gen berücksichtigt? 

BU/BL/Heiz / 

Innen/Ele 
� �  

14 Ist die Unterkonstruktion mit dem Heiz- und Kühl-

rohrverlauf abgestimmt und erstellt? 

Heiz � �  

15 Sind Abweichungen im Plan erfasst? Heiz � �  

16 Ist Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz � �  

17 Sind abgestimmte Änderungen durchgeführt?  BL � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD4.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

 

 

  

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen er-

folgt? 

PA/BL � �  

TD4.5.3 
Montage der Rohrsysteme auf abgehängten 

Metalldeckensystemen 

   

1 Sind die Verteiler, durchlaufende Zuleitungen – 

dlZ sowie Systeme für abgehängte Metallträger-

konstruktion inkl. Rohrsystem entsprechend der 

Herstellervorgaben ordnungsgemäß montiert? 

BL/Heiz � �  

2 Ist die Unterkonstruktion für das Deckensystem 

inklusive Heiz- und Kühltechnik geeignet? 

Heiz/Innen � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? Heiz/Innen � �  

4 Sind die Deckenelemente entsprechend der 

Planung und den Herstellervorgaben ordnungs-

gemäß verlegt? Dabei sind in der Planung vor-

gegebene Bezugspunkte zur späteren Rohrlei-

tungsortung berücksichtigt. Keine Kreuzungen 

mit Rand- und Dehnfugen vorhanden. 

Heiz/Innen � �  

5 Sind die Deckenelemente entsprechend der 

Planung hydraulisch verbunden und an die Zulei-

tungen bzw. Verteiler angeschlossen? 

Heiz � �  

5 Sind bei der Führung der durchlaufenden Zulei-

tung – dlZ wärme-, schall- und brandschutztech-

nische Anforderungen berücksichtigt? 

Heiz � �  

6 Sind die Regeleinrichtungen (Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) entsprechend 

der Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  

7 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzie-

rung unerwünschter Wärmeabgabe)? 

Heiz/PA � �  

8 Ist für das eingebrachte Deckenheiz-/ Kühlsys-

tem der hydraulische Abgleich entsprechend 

(Volumenstrom/Heiz-/Kühlkreis) Berechnung 

nach DIN EN 1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  

9 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035, 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Herstel-

ler über die Wasserqualität zu beachten 

Heiz � �  

10 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft? 

Heiz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

11 Ist der Konstruktionsaufbau entsprechend den 

Vorgaben eingehalten? 

Heiz � �  

12 Wurde das gesamte Kühl-/Heizsystem fachge-

recht mit Nachweis gespült? 

Heiz � �  

13 Ist das eingebrachte Deckenheiz- und -kühl-

system vor Beschädigung geschützt? 

BL/Heiz � �  

14 Wurde das System gemäß Druckvorgabe PH 

abgedrückt? 

BL/Heiz � �  

TD4.5.4 

Funktionsprüfung sowie Funktionsheizen/-

kühlen bei Heiz- sowie kombinierten Heiz- / 

Kühlsystemen 

   

1 Beginn Funktionsheizen /-kühlen nach der Fer-

tigstellung Montagearbeiten 

Heiz � �  

2 Ist das Funktionsheizen /-kühlen des Deckensys-

tems durchgeführt und dokumentiert? (z.B. 

Thermografie) 

Heiz � �  

3 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen( z.B. Feuchtefühler / Temperaturbe-

grenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktionsanzei-

ge an Raumthermostat/Klemmleiste/Stellantrieb) 

Heiz/Ele � �  

4 Sind ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

durch den Anlagenmechaniker für Sanitär-, Hei-

zungs- und Klimatechnik auszustellen (z.B. Fa-

chunternehmererklärung)? 

Heiz � �  

5 Sind ggf. ergänzende Dokumente/Bestätigungen 

übergeben 

Heiz/BH � �  

TD4.5.5 Deckenoberflächengestaltung    

1 Entspricht die Oberflächengestaltung den Vor-

gaben aus der Planung? 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

2 Ist der Rohrleitungsverlauf bei der Positionierung 

von evtl. erforderlichen Fixierungen in der Decke 

berücksichtigt (kein Anbohren der Rohrleitung!)? 

Heiz � �  

3 Sind die Dehnfugen übernommen und in ihrer 

Funktion nicht beeinträchtigt? 

Heiz � �  

4 Erfolgte die Prüfung der Deckenoberfläche auf 

ihre Eignung für die Oberflächengestaltung (ge-

mäß VOB)? 

Heiz � �  
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TD 5 - Rohrsystem auf abgehängter Metallkonstruktion 

 

Konstruktion 

Bauart B nach DIN EN 1264 

Rohrleitungen mit Wärmeleitlamellen zwischen Unterkonstruktion. 

 

TD5.1 Bestandsaufnahme der vorhandenen Deckenkonstruktion 

TD5.2  Architekturplanung 

TD5.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau 

TD5.4 Koordination Planungen 

TD5.5 Ausführung und Bauüberwachung 

 TD5.5.1 Prüfung des Untergrundes und der Umgebungsbedingungen 

 TD5.5.2 Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter Mängel  

 TD5.5.3 Montage der Rohrsysteme auf abgehängte Metallkonstruktion 

 TD5.5.4 Funktionsprüfung nach Betriebsweise (Heizen und / oder Kühlen) 

 TD5.5.5 Deckenoberflächengestaltung 

 

 

Vorbemerkung zur Handhabung der Checkliste: 

Die aufgelisteten Arbeitsschritte sind entsprechend abzuarbeiten. 

Sind bei der Ausführung Abstell- oder Verbesserungsmaßnahmen erforderlich, sind diese schriftlich festzuhal-

ten und durch den Bauleiter/Planer zu koordinieren und zu prüfen. 
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Verwendete Abkürzungen: 

 

Bestandsaufnahme 

Sachv Sachverständiger 

 

Planung 

BH Bauherr 

BL Bauleiter 

PA Planer Architektur 

PH Fachplaner Heizung 

PS Fachplanung Sanitär 

PE Fachplaner Elektro 

PB Fachplaner Beleuchtung 

 

Ausführung 

BU Bauunternehmer 

Ele Elektrotechniker Energie- und Gebäudetechniker 

Heiz Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik 

Innen Ausführender Innenausbau, z.B. Maler, Fliesenleger, Trocken-

bauer, Schreiner, Metallbauer 

San Anlagenmechaniker für Sanitär-,Heizungs- und Klimatechnik  

 

 

Seite 2 / 10 
TD 5 



TD 5 - Rohrsystem auf abgehängter Metallkonstruktion 

 
 

- 195 - 

Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD5.1 
Bestandsaufnahme der vorhandenen De-

ckenkonstruktion 

   

1 Ist die Art und Dicke der vorhandenen Decken-

konstruktion festgestellt? 

PA/Sachv � �  

2 Ist die Tragfähigkeit der vorhandenen Decken-

konstruktion ermittelt? 

PA/Sachv/  

Statiker 
� �  

3 Sind Fugen in der Deckenkonstruktion  

(z.B. Bauwerksfugen) in einem Plan erfasst? 

PA � �  

4 Ist die Deckenbeschaffenheit (z.B. Feuchte,  

Risse, Hohlräume) festgestellt? 

PA/Sachv � �  

5 Sind verfügbare Aufbau- und Anschlusshöhen 

ermittelt? 

PA � �  

6 Ist der Wärmedurchgangswiderstand ermittelt? PA � �  

7 Sind Brandschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Dachgeschossausbau)? 

PA � �  

8 Sind Schallschutzanforderungen zu erfüllen  

(z.B. Wohnungstrenndecke)? 

PA � �  

9 Sind Maßnahmen gegen Wasserdampfdiffusion 

(Tauwasserbildung) bei der vorgesehenen Kon-

struktion erforderlich? 

PA/Sachv � �  

10 Sind Sanierungsmaßnahmen für die Decke  

(z.B. Trockenlegung) erforderlich? 

PA/Sachv � �  

11 Sind Durchbrüche für die Durchführung der 

durchlaufenden Zuleitungen in Wand und/oder 

Decke vorhanden? 

PA � �  

12 Sind Aufbau- und Anschlusshöhen des Flächen-

heizungs- und -kühlsystems berücksichtigt? 

BH/PA � �  

13 Sind vorhandene Installationsleitungen erfasst 

(Elektro, Sanitär, Lüftung, Kamin, Versorgungs-

schacht)? 

PA � �  

14 Wurden Ebenheits- und Winkelabweichungen 

des Untergrundes gemäß DIN 18202 überprüft? 

PA/Sachv � �  

15 Schwingt / biegt die Deckenkonstruktion sich 

beim Begehen bzw. ggf. beim Befahren durch? 

PA/ 

Statiker 
� �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD5.2 Architekturplanung    

1 Ist die Bestandsaufnahme der Deckenkonstrukti-

on erfolgt? 

PA � �  

2 Ist die Baustelle für LKW erreichbar? PA � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? PA � �  

4 Ist die Statik unter Berücksichtigung des Neu-

aufbaus erstellt? 

Datum: 

PA/Statiker � �  

5 Ist die Statik erstellt? Mögliches Eigengewicht 

der vorhandenen Deckenkonstruktion unter  

Berücksichtigung der zusätzlichen statischen 

Belastung ist bestimmt. 

Datum: 

PA/Statiker � �  

6 Ist die Planung / Architektur einschließlich Bau-

physik, Statik, EnEV, EEWärmeG, Schall- und 

Brandschutzkonzept fertiggestellt? 

Datum: 

PA � �  

7 Ist der Deckenspiegel in Abstimmung mit dem 

Systemanbieter erstellt? 

PA/Heiz � �  

8 Ist die Montagehöhe festgelegt? PA � �  

9 Ist die Elementanordnung von aktiv beheizten / 

gekühlten zu inaktiven Flächen in Abstimmung 

mit den anderen Gewerken erstellt? 

PA/Heiz/PH � �  

10 Ist die erforderliche Unterkonstruktion mit dem 

Innenausbauer abgestimmt? 
PA/Innen � �  

11 Ist ggf. der Bauablaufplan unter Einbeziehung 

der zusätzlichen Konstruktion erstellt?  

Datum: 

PA � �  

12 Ist die Weitergabe des abgestimmten Ausfüh-

rungsplan Deckenplanung und des Bauablauf-

plans an PH, und/oder Heiz. erfolgt? 

PA � �  

13 Wurden ggf. Ausgleich / Vorarbeiten (Beseiti-

gung von Feuchte) des Untergrundes veran-

lasst? 

PA � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD5.3 Planung Haustechnik für Deckenaufbau    

1 Ist die Fachplanung Deckenheizung-/kühlung 

fertiggestellt? 

Datum: 

PH � �  

 • Sind die Raumtemperaturen für den Heiz- 
und Kühlfall festgelegt (z.B. DIN EN 12831, 
DIN EN 7730, [)? 

 � �  

 • Wurde die Heiz-/Kühllast ermittelt und wird 
diese durch das geplante Flächensystem 
gedeckt? 

 � �  

 • Wurde ein wärmetechnisch geprüftes und 
zertifiziertes Flächenheiz- und kühlsystem 
auf Basis der Heiz- und Kühllasten sowie 
Anforderungen an Brand- und Schallschutz 
ausgewählt und zugrunde gelegt (z. Bsp. 
nach DIN EN 14240)? 

 � �  

 • Sind die energetischen Vorgaben in Bezug 
auf EnEV / EEWärmeG (z.B. aus Energie-
ausweis: Systemtemperaturen, U-Wert 
Dämmung Flächenheizung; z. Bsp. aus EE-
WärmeG: Jahresarbeitszahl der Wärme-
pumpe14) berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind eventuelle Anforderungen an die Haus-
technik von dritter Seite (zum Beispiel aus 
Förderrichtlinien: Jahresarbeitszahl der 
Wärmepumpe oder Systemtemperaturen) 
berücksichtigt? 

 � �  

 • Sind die Vorlauf- und Rücklauftemperaturen 
gemäß vorstehender Anforderungen festge-
legt? 

 � �  

 • Wurde die benötigte Belegung mit Heiz-
/Kühlelementen festgelegt? 

 � �  

 • Wurden die Anzahl der Heiz-/Kühlkreisläufe 
unter Berücksichtigung einer Druckverlustbe-
rechnung sowie die zugehörigen Wasser-
massenströme ermittelt? 

 � �  

 • Sind die Verteiler so angeordnet, dass Rohr-
konzentrationen minimiert sind (z.B. zent-
ral)? 

 � �  

 • Sind die Versorgungsleitungen, Verteiler, 
Regelventile, etc. gemäß den Vorgaben di-
mensioniert? 

 � �  

 • Sind ggf. Zusatzheiz- und Kühlflächen (z.B. 
Wandheizung / Wandkühlung) erforderlich 
und mit dem Bauherrn abgestimmt? 

 � �  

                                                      
14 Eine geforderte Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe beeinflusst die Systemtemperaturen der Heizung 
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

 • Sind die Wand- und Deckenaufbauten ent-
sprechend des Architektenplans und der 
haustechnischen Planung? 

 � �  

 • Ist ein Konzept zur Raumregelung erstellt?  � �  

2 Ist die Fachplanung Elektro fertiggestellt? 

Datum: 

PE � �  

 • Sind elektronische Regler berücksichtigt?  � �  

 • Sind Verbindungskabel (Leerrohre) für die 
Einzelraumregelung/ Zentralregelung be-
rücksichtigt? 

 � �  

 • Ist eine zentrale Regelung für Heizen und 
Kühlen (Taupunkterfassung) erforderlich? 

 � �  

3 Ist die Fachplanung Sanitär fertiggestellt? 

Datum: 

PS � �  

4 Ist die Fachplanung (ggf. Lüftung/ Sprinkler 

etc.).. fertiggestellt? 

Datum: 

PH/PS � �  

5 Ist die Fachplanung Beleuchtung fertiggestellt? 

Datum: 

PB � �  

TD5.4 Koordination Planungen     

1 Ist die Koordination der Planungen Architektur, 

Elektro, Beleuchtung und Heizung/Sanitär 

durchgeführt? Z.B. Berücksichtigung der nicht 

belegten Flächen der Heiz-/Kühlsystemen durch 

Licht und/oder Lüftungssystemen 

PA � �  

2 Ist die Positionierung der Deckenheiz-

/Kühlflächen incl. Regeleinrichtungen (optimale 

Flächennutzung pro Decke; Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) abgestimmt und 

dokumentiert? 

PA/PH � �  

3 Sind ggf. Bezugspunkte (z.B. Leuchtmittel) zur 

Bestimmung des Leitungsverlaufs im Plan fest-

gelegt und dokumentiert (für spätere Bohr- und 

Fixierungsarbeiten in der Decke)? 

PA/PH/PE � �  

4 Sind die Positionierungen von anderen Decken-

einbauten und deren Leitungssysteme in Ab-

stimmung mit den Flächenheiz- und Kühlsystem 

abgestimmt? 

PA/PH/  

PE/PS 
� �  

5 Sind die Abhängepunkte des Deckensystems 

sowie Verlauf und Platzbedarf der Unterkon-

struktion abgestimmt? 

PA/Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

6 Sind Rohrführung/ Anordnung der Verteiler so 

geführt, dass Rohrkonzentrationen minimiert 

werden? (z.B. u.a. durch Verlegung der durch-

laufenden Zuleitungen – dlZ über Wanddurch-

führungen) 

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

7 Sind Leerrohre bzw. Zuleitungen für Einzelraum-

regelung / Zentralregelung (z.B. Heiz,- Kühlregler 

mit Zentralumschaltung) berücksichtigt? 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

8 Sind mit dem Bauherrn Sondervereinbarungen 

bezüglich Einzelraumregelung vereinbart  

(z.B. Untergeordnete Räume ohne Regelung; 

Wärmeabgabe durchlaufender Zuleitungen – dlZ)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

9 Ist die Positionierung der elektronischen Einzel-

raumregelung abgestimmt (z.B. Schutz vor direk-

ter Sonneneinstrahlung, geeignete Regler des 

Systemanbieters)? 

PA/PH/BH 

(Heiz/Ele) 
� �  

10 Sofern schalterprogrammintegrierte Regler ver-

wendet werden: 

Liegt ein Nachweis des Herstellers über deren 

Eignung vor? (Regelgenauigkeit nach DIN 

18599; Abschottung gegen Fremdwärme bzw. 

Kaltluft bei Leerrohrinstallation oder wärmeabge-

benden Doseneinbauten) 

PA/PH/PE 

(Heiz/Ele) 
� �  

11 Ist das Flächenheiz- und Kühlsystem entspre-

chend der Raumnutzung (z.B. Nassräume) ge-

wählt?  

PA/PH 

(Heiz) 
� �  

12 Ist evtl. Minderung der Deckenheiz-/Kühlleistung 

durch Oberflächengestaltung/Deckenaufbau / 

Deckeneinbauten berücksichtigt, z.B. Holzver-

kleidung, Metallverkleidung, Stuckarbeiten, Luft-

auslässe, Leuchten? 

PA/PH 

(Heiz/  

Innen/ 

Elektro/San) 

� �  

13 Erfüllt die Deckenkonstruktion statische Anforde-

rungen? 

PA/Statiker � �  

14 Sind Anschlüsse an Wände und sonstige An-

schlussbauteile festgelegt und abgestimmt? 

PA/Innen � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD4.5 Ausführung und Bauüberwachung    

TD4.5.1 
Prüfung des Untergrundes und der  

Umgebungsbedingungen 

   

1 Ist die ggf. geplante Feuchtigkeitssperre/Dampf-

bremse eingebaut? (z.B. gegen nachstoßende 

Feuchte) 

PA/BL � �  

2 Sind die ggf. geplanten Ausgleichs- / Vorarbeiten 

(Feuchte, Risse, Hohlräume) durchgeführt und 

notwendige Standzeiten eingehalten? 

BU/BL/  

Innen 
� �  

3 Sind die Oberflächen augenscheinlich trocken?  Heiz � �  

4 Liegt Ebenheit der Fläche innerhalb der Tole-

ranzen der DIN 18202 und der Vorgaben der  

Systemherstellers Heiz-/Kühlsystem? 

Heiz � �  

5 Wurde ggf. eine Ausgleichschicht (Ebenheit der 

Deckenfläche) erstellt? 

BL � �  

6 Sind Winkelabweichungen nach Abschn. 2 der  

DIN 18 202 eingehalten s.a. Abschnitt „Auszug 

aus DIN 18202 zu Winkeltoleranzen, Tabelle 2“? 

Heiz � �  

7 Ist das Bauwerk geschlossen und ggf. beheiz-

bar? 

BL/Heiz � �  

8 Sind die Innenputzarbeiten abgeschlossen? Heiz/Innen � �  

9 Sind die Sanitär,- Lüftungs- und Elektroarbeiten in 

den betreffenden Deckenflächen abgeschlossen? 

PA/BL/PH/ 

PS/PE 
� �  

10 Sind Rohrleitungen und Kabel vorhanden? Ist ein 

Höhenausgleich erforderlich? 

PA/BL � �  

11 Sind ggf. geeignete Dämmschichten (Fixierung 

an Untergrund/Unterkonstruktion, ggf. Eignung 

für Rohrfixierung) ordnungsgemäß aufgebracht? 

BL/Heiz/ 

BU/Innen 
� �  

12 Sind Höhenbezugspunkte markiert (Meterriss)? BU/BL/Heiz/ 

BU/Innen 
� �  

13 Sind evtl. erforderliche Rand- und Dehnungs-

fugen berücksichtigt? 

BU/BL/Heiz/ 

Innen/Ele 
� �  

14 Ist die Unterkonstruktion mit dem Heiz- und Kühl-

rohrverlauf abgestimmt und erstellt? 

Heiz � �  

15 Sind Abweichungen im Plan erfasst? Heiz � �  

16 Ist Mitteilung an den Auftraggeber erfolgt? Heiz � �  

17 Sind abgestimmte Änderungen durchgeführt?  BL � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

TD4.5.2 
Maßnahmen zur Beseitigung festgestellter 

Mängel 

 

 

  

1 Sind die Mängelbeseitigungsmaßnahmen  

erfolgt? 

PA/BL � �  

TD4.5.3 
Montage des Rohrsystems auf der abgehäng-

ten Metallträgerkonstruktion 

   

1 Sind die Verteiler, durchlaufende Zuleitungen – 

dlZ sowie Systeme für abgehängte Metallträger-

konstruktion inkl. Rohrsystem entsprechend der 

Herstellervorgaben ordnungsgemäß montiert? 

BL/Heiz � �  

2 Ist die Unterkonstruktion für das Deckensystem 

inklusive Heiz- und Kühltechnik geeignet? 

Heiz/Innen � �  

3 Ist Lagerplatz vorhanden? Heiz/Innen � �  

4 Sind die Systeme für abgehängte Metallträger-

konstruktionen entsprechend der Planung und 

den Herstellervorgaben ordnungsgemäß verlegt? 

Dabei sind in der Planung vorgegebene Bezugs-

punkte zur späteren Rohrleitungsortung berück-

sichtigt. Keine Kreuzungen mit Rand- und Dehn-

fugen vorhanden. 

Heiz/Innen � �  

5 Sind die Deckenelemente entsprechend der 

Planung hydraulisch verbunden und an die Zu-

leitungen bzw. Verteiler angeschlossen? 

Heiz � �  

6 Sind bei der Führung der durchlaufenden Zu-

leitung – dlZ wärme-, schall- und brandschutz-

technische Anforderungen berücksichtigt? 

Heiz � �  

7 Sind die Regeleinrichtungen (Raumthermostat 

und Temperatur-/Feuchtefühler) entsprechend 

der Planung berücksichtigt? 

Heiz/Ele � �  

8 Sind ggf. durchlaufende Zuleitungen (dlZ) in 

untergeordneten Räumen gedämmt (Reduzie-

rung unerwünschter Wärmeabgabe)? 

Heiz/PA � �  

9 Ist das Rohrsystem inkl. Verbinder zertifiziert und 

evtl. eingebaute Kupplungen im Deckenaufbau in 

einem Revisionsplan dokumentiert? 

 � �  

10 Ist für das eingebrachte Deckenheiz-/ Kühlsys-

tem der hydraulische Abgleich entsprechend 

(Volumenstrom/Heiz-/Kühlkreis) Berechnung 

nach DIN EN 1264 ausgeführt? 

BL/Heiz � �  
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Arbeits-

Schritt 

Beschreibung des Arbeitsschrittes Zuständig Erledigt 

ja / nein 

Unterschrift 

11 Bei der Befüllung der Anlage sind die VDI 2035, 

sowie die Hinweise der Wärmeerzeuger Herstel-

ler über die Wasserqualität zu beachten 

Heiz � �  

12 Sind die Rohre und Rohrverbindungen auf 

Dichtheit geprüft? 

Heiz � �  

13 Ist der Konstruktionsaufbau entsprechend den 

Vorgaben eingehalten? 

Heiz � �  

14 Wurde das gesamte Kühl-/Heizsystem fachge-

recht mit Nachweis gespült? 

Heiz � �  

15 Ist das eingebrachte Deckenheiz- und -kühl-

system vor Beschädigung geschützt? 

BL/Heiz � �  

16 Wurde das System gemäß Druckvorgabe PH 

abgedrückt? 

BL/Heiz � �  

TD4.5.4 

Funktionsprüfung sowie Funktionsheizen/-

kühlen bei Heiz- sowie kombinierten Heiz- / 

Kühlsystemen 

   

1 Beginn Funktionsheizen /-kühlen nach der  

Fertigstellung Montagearbeiten 

Heiz � �  

2 Ist das Funktionsheizen /-kühlen des Decken-

systems durchgeführt und dokumentiert?  

(z.B. Thermografie) 

Heiz � �  

3 Ist die Einzelraumregelung inkl. der Schutzein-

richtungen( z.B. Feuchtefühler / Temperaturbe-

grenzer) auf einwandfreie Funktion überprüft 

(z.B. mittels Thermografie oder Funktionsanzei-

ge an Raumthermostat/Klemmleiste/Stellantrieb) 

Heiz/Ele � �  

TD4.5.5 Deckenoberflächengestaltung    

1 Entspricht die Oberflächengestaltung den Vor-

gaben aus der Planung? 

BL/Heiz/ 

Innen 
� �  

2 Ist der Rohrleitungsverlauf bei der Positionierung 

von evtl. erforderlichen Fixierungen in der Decke 

berücksichtigt (kein Anbohren der Rohrleitung!)? 

Heiz � �  

3 Sind die Dehnfugen übernommen und in ihrer 

Funktion nicht beeinträchtigt? 

Heiz � �  

4 Erfolgte die Prüfung der Deckenoberfläche auf 

ihre Eignung für die Oberflächengestaltung  

(gemäß VOB)? 

Heiz � �  
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